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ORSOY. Menschen sind indivi-
duell und werden doch immer
wieder in eine Norm „gepresst“.
Doch was ist diese Norm über-
haupt? Und was ist, wenn je-
mand davon abweicht? Welcher
Grad der Abweichung ist normal
und ab wann wird es „kritisch“?
Diese Fragen stellt Franca Cerut-
ti in ihrem Ratgeber „Psycholo-
gie to go! – Wie verrückt sind
wir eigentlich?“.

Den Untertitel hat die Orsoyer
Psychologin und Psychothera-
peutin ganz bewusst gewählt.
„Jeder Mensch ist etwas ,ver-
rückt‘. Jeder Mensch weicht in
bestimmten Bereichen von der
Norm ab, sei es weil er eine Spur
pessimistischer, perfektionisti-
scher, ängstlicher oder chaoti-
scher ist oder weil er ein speziel-
leres Essverhalten hat“, sagt die
46-Jährige. Vieles davon sei ei-
gentlich total verbreitet. „Man-
che denken nur, es sei crazy, bis
sie jemanden treffen, dem es ge-
nauso geht“, fügt Cerutti hinzu.
In ihrem Buch zeigt sie jedoch
auch auf, ab wann bestimmte
Verhaltensweisen zu weit weg
von der „Norm“ sind – beispiels-
weise wenn die Angst das kom-
plette Leben und Denken beein-
flusst. „Dann braucht man pro-
fessionelle Hilfe“, weiß Cerutti.
In „Psychologie to go!“ verrät sie
nicht nur ehrliches und überra-
schendes über die menschliche
Psyche, sondern sie gibt ihren
Leserinnen und Lesern auch
Checklisten mit an die Hand, mit
denen jeder für sich checken
kann, ob vielleicht in einer Ma-
rotte bereits eine psychische Er-
krankung steckt.

Checklisten

Mit ihrem 300-seitigen Buch
möchte Cerutti jedoch keine
Angst verbreiten. Es sollen keine
psychischen Erkrankungen er-
schaffen werden, wo keine sind.
„Das ist ja die Idee hinter den
Checklisten. Erst wenn jemand
etwa vier Mal mit ,Ja‘ antwortet,
sollte er sich psychologische Hil-
fe suchen“, sagt Cerutti. Ansons-
ten stehe die Aufklärung im Fo-
kus. „Ich möchte vor allem ent-
stigmatisieren. In den vergange-
nen Jahren ist in dieser Hinsicht
schon sehr viel passiert. Psychi-
sche Erkrankungen werden von
der Gesellschaft immer mehr ak-
zeptiert, aber es gibt auch immer
noch Sprüche wie: Der hat doch
nichts. Der lächelt doch immer
noch – obwohl der Betroffene
vielleicht gerade seine letzte
Kraft zusammennimmt, um
überhaupt noch lächeln zu kön-
nen“, sagt Cerutti.

Nummer eins: Angststörung

Die Psychologin hat ihr Buch
den drei häufigsten psychischen
Erkrankungen gewidmet: den
Angststörungen, die mit 15 Pro-
zent am häufigsten vorkommen,
den Depressionen (acht Prozent)
und den Suchterkrankungen,
hier vor allem Alkohol- und Me-
dikamentenabhängigkeit (fünf
Prozent). „Die Alkoholsucht
wird noch am meisten tabuisiert
und vor allem unterschätzt. Da-

bei kommt sie häufiger vor als
man denkt. In meinem Praxisall-
tag habe ich ständig mit ihr zu
tun“, sagt Cerutti. Selbst ein re-
gelmäßiger Konsum am Wo-
chenende oder das (fast) tägliche
Glas Wein am Abend könnte ei-
ne Alkoholsucht bedeuten.

Aus dem Praxisalltag

Anders als ihr sehr erfolgrei-
cher Podcast „Psychologie to
go!“, mit dem Franca Cerutti in
der Rubrik Gesundheit bundes-
weit ganz weit vorne platziert ist,
habe das gleichnamige Buch viel-
mehr mit ihrem Praxisalltag zu
tun. „Ich bin auch als Autorin
immer noch ich. Ich habe das
Buch genauso schnörkellos und
authentisch geschrieben, wie ich
auch im Podcast bin. Aber wäh-
rend es im Podcast oftmals fröh-
licher zugeht, berichte ich im
Buch vollkommen aus meinem
Praxisalltag – und der ist nun
mal selten positiv. Zu mir kom-
men die Leute, wenn sie verzwei-
felt sind. Ich fange bei meinen
Patienten bei minus acht an und
versuche sie auf eine normale
Null zu bringen. Bei einem Life-
Coach geht es mehr um Selbst-
optimierung. Da wollen die Kli-
enten von einer guten fünf auf
eine noch bessere sieben kom-
men“, erläutert Cerutti. Ihr Rat-

geber sei aber mitnichten nur et-
was für Betroffene. „Statistisch
gesehen kommt jeder mit dem

Thema psychische Erkrankun-
gen im Laufe seines Lebens in
Berührung – sei es als Betroffe-

ner selbst, als Angehöriger oder
als jemand, der im Privatleben
oder im Beruf jemanden ken-
nenlernt, der betroffen ist“, sagt
die Psychologin, die in ihrem
Ratgeber auch Tipps für Ange-
hörige gibt.

Drei Themen – je ein Kapitel

Den drei großen Themen –
Angststörungen, Depressionen
und Sucht (Alkohol- und Medi-
kamentenabhänigkeit – widmet
die 46-Jährige je ein Kapitel. Je-
des davon ist ähnlich aufgebaut:
Zuerst erklärt sie jeweils für je-
den verstehbar, was man zur
Angst, Depression oder Sucht
wissen muss. Dazu benennt sie
Fakten, wie etwa zum Thema
Phobien. Zum besseren Ver-
ständnis hat sie den Text mit
wertvollen Grafiken ergänzt. „Sie
stammen ebenfalls aus meiner
Praxisarbeit, wo ich immer an
der Flipchart stehe und Grafiken
male. Sie gehören einfach zu mir.
Das bin ich“, sagt Cerutti. Aus ih-
rem Alltag hat die 46-Jährige
auch verschiedene und spannen-
de Fallgeschichten in den Ratge-
ber übernommen. „Ich habe sie
natürlich so extrahiert, dass man
keine Rückschlüsse auf die Per-
sonen ziehen kann. Aber jede
Fallgeschichte ist wirklich wahr“,
sagt Cerutti. Jedes Kapitel been-

det sie mit Tipps, Tools und The-
rapiehinweisen sowie einer
Checkliste, bei der sie Hinweise
auf „Red Flags“, also Warnsignale
gibt. (Zu) viele „Red Flags“ be-
deuten, dass professionelle Hilfe
gesucht werden solle.

Co-Autor

Das Buch hat Franca Cerutti
gemeinsam mit ihrem Mann und
Co-Autor Christian Weiss ge-
schrieben. „Wir ergänzen uns
einfach super. Er ist Psychiater
und bringt damit nochmal einen
anderen Blickwinkel auf psychi-
sche Erkrankungen mit. Er sieht
sie auch aus der medizinischen
Sicht und kann zum Beispiel bei
der Alkoholabhängigkeit auch
erklären, was diese im Körper
anrichtet und warum ein Glas
Sekt für den Alkoholkranken ge-
nauso schädlich ist wie eine Zi-
garette für den Ex-Raucher“, sagt
Cerutti, die anderthalb Jahre an
dem Buch gearbeitet hat und seit
dem Start ihres erfolgreichen
Podcasts im Januar 2020 Anfra-
gen mehrerer Verlage erhielt.
„Anfangs habe ich mich damit
noch nicht beschäftigt, aber ir-
gendwann fand ich das doch
spannend und habe dann eine
ganz liebe Lektorin gefunden,
die sich sehr bemüht hat. Der
Verlag hat mir zudem freie Hand
gelassen“, sagt Cerutti.

Fortsetzung?

Psychologische Themen für
ein Buch habe es viele gegeben.
Sehr bewusst habe sie sich aber
für die drei häufigsten psychi-
schen Erkrankungen entschie-
den. „Ich musste mich präzisie-
ren, sonst wäre es zu ausschwei-
fend geworden“, sagt die Orsoye-
rin. Zudem würden alle drei ir-
gendwie auch zusammengehö-
ren, wie die Psychologin weiß:
„Oft ist zuerst die Angststörung
da, die dann in eine Depression
übergeht. Ihre Symptome wer-
den häufig versucht durch Alko-
hol- oder Medikamentenmiss-
brauch versucht zu lindern, was
langfristig natürlich nicht
klappt.“ Natürlich gibt es aber
noch weitaus mehr psychologi-
sche Themen, die Aufmerksam-
keit benötigen. Cerutti kann sich
deshalb gut vorstellen, dass es ir-
gendwann eine Fortsetzung des
Buches mit anderen Schwer-
punkten wie etwa das Thema
Essstörung geben könnte.

Das knapp 300-seitige Buch
„Psychologie to go! – Wie ver-
rückt sind wir eigentlich?“ von
Franca Cerutti ist im Knaur-Ver-
lag erschienen und kostet 20 Eu-
ro. Sabrina Peters

Ernste Themen mit einer Portion Leichtigkeit
Die Orsoyer Psychologin Franca Cerutti geht in ihrem Buch „Psychologie to go!“ den drei häufigsten psychischen Erkrankungen auf den Grund

Nach ihrem erfolgreichen Podcast hat Franca Cerutti nun auch das gleichnamige Buch herausgebracht. Foto: Amanda Dahms

Verlosung
Die NN verlosen 3x2 Karten für
die Live-Tour von Franca Cerutti
am 21. April, 20 Uhr, im Capitol
Theater in Düsseldorf. Einfach ei-
ne E-Mail mit Name, Anschrift,
Telefonnummer und dem Be-
treff „Psychologie to go!“ an ge-
winnspiel@nn-verlag.de senden.
Einsendeschluss ist der 16. April.
Die Namen der Gewinner wer-
den unter www.niederrhein-
nachrichten.de veröffentlicht.

Im April können sich Interessier-
te im Berufsinformationszen-
trum (BiZ) der Agentur für Ar-
beit Wesel über Einstiegs- und
Aufstiegsmöglichkeiten bei Poli-
zei, Bundespolizei und Bundes-
wehr informieren. Am Dienstag,
18. April, sind mit der Polizei
und der Bundespolizei zwei In-
stitutionen zu Gast. Von 8.30 bis
13 Uhr stehen die jeweiligen An-
sprechpersonen für individuelle
Gespräche zur Verfügung. Am
Donnerstag, 20. April, ist die
Bundeswehr vor Ort, sodass In-
teressierte von 8.15 bis 13 Uhr
Wissenswertes über Einstiegs-
möglichkeiten erfahren können.
Die Teilnahme an allen Veran-
staltungen ist kostenfrei, eine
Anmeldung nicht erforderlich.
Veranstaltungsort ist das BiZ,
Reeser Landstraße 61,Wesel.
Weitere Informationen per E-
Mail an Wesel.BiZ@arbeitsagen-
tur.de.

Informationen über
Berufe in Uniform

Mit dem Beginn des Ukraine-
krieges werden auch der Ge-
meinde Alpen immer mehr Ge-
flüchtete aus den unterschied-
lichsten Ländern zugewiesen.
Während an der Bahnhofstraße
zwischenzeitlich eine weitere
Unterkunft für Geflüchtete bezo-
gen werden konnte, bereitet die
Gemeinde zurzeit die Ausschrei-
bung für eine Unterkunft an der
Ulrichstraße neben der schon
bestehenden Unterkunft vor. Mit
dem Bau soll noch im Jahr 2023
begonnen werden. Dennoch ist
absehbar, dass auch die dort ge-
schaffenen Kapazitäten nicht
ausreichen werden. Eine recht-
zeitige Fertigstellung für den
kurzfristigen Zustrom von Ge-
flüchteten ist zudem nicht mög-
lich. Deshalb bereitet die Ge-
meinde zusätzlich die Einrich-
tung von Containerstandorten
vor. Die erste derartige Einrich-
tung soll an der Wolfhagenstraße
in Veen errichtet werden. Aus
diesem Anlass lädt die Gemeinde
alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger zu einer Informati-
onsveranstaltung am Montag, 17.
April, um 19 Uhr in das Pfarr-
heim Veen an der Kirchstraße
ein.

Gemeinde erwartet
neuen Flüchtlingsstrom

info
Sie haben die 

Niederrhein Nachrichten 
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Gartencenter  

mit Pflanzenwelt

41751 DÜLKEN

www.swertz-bauzentrum.de

Wäscheschirm  
„Linomatic 400 Easy“GARDENA Rasenmähroboter 

„SILENO city 600“

CASAYA Alu-Lounge 7
4-tlg. IA Lounge-Set „Forno“

40-m-Leine, inkl. Boden-

hülse zum Einbetonieren, 
Easy-Lift-System.  
Aluminium, schmutzge-

schützte, automatisch 
gespannte Leinen

für Flächen bis 600 m², 
18V, 2,0-Ah-Akku, 
Schnittbreite ca. 16 cm, 
Schnitthöhe 20–50 mm, 
Kollisionssensor

2 Sessel, 2-Sitzer-Sofa und Tisch mit Strukturglasplatte, 

Aluminiumgestell, anthrazit. 

Sessel je ca. B 61 x H 85 x T 76 cm,  

Sofa ca. B 171 x H 85 x T 76 cm,  

Tisch ca. B 120 x H 45 x T 60 cm. 

Inkl. Sitz- und Rückenkissen
749,- 899,-

119,-

99.99

Beet & 

Balkonpflanzen
1.99

10er Pack, verschiedene Sorten,  
u.a. Tagetes, Petunien

Osteospermum,  
Bornholm Margerit1.79
verschiedene Farben, T10,5 

Geranien, stehend  
und hängend 1.49
 T10,5

Sanvitalia,  
Husarenknöpfchen 1.49
 T10,5

XANTEN. Im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung des
VdK-Ortsverbands Xanten, zu
der etwa 70 Mitglieder und
Gäste in den Gemeindesaal ge-
kommen waren, wurden zahl-
reiche Jubilare geehrt. Unter-
stützung bei der Ehrung bekam
der Vorstand durch den als
Gast anwesenden Landtagsab-
geordneten René Schneider,
den Bürgermeister Thomas
Görtz sowie die Pfarrerin Si-
mone Drensler, die zusammen
mit dem Presbyterium dem
VdK das Gemeindehaus auf der
Kurfürstenstraße zur Verfü-
gung gestellt hatte.

Pfarrerin Drensler eröffnete
mit einer eindrucksvollen Toten-
ehrung für die im letzten Jahr
verstorbenen VdK-Mitglieder die
Versammlung. Es folgten Gruß-
worte der Pfarrerin, des Bürger-
meisters und des Landtagsabge-
ordneten, in denen jeweils Aner-
kennung für die Arbeit des VdK
zum Ausdruck kamen.

In seinem Geschäftsbericht

konnte der Vorsitzende Volker
Markus von einer weiterhin sehr
guten Entwicklung des Xantener
Ortsverbands berichten. Zwar
blieb die Mitgliederzahl im Jahr
2022 konstant, seit Jahresbeginn
2023 haben sich aber bereits wie-
der 27 neue Mitglieder dem Ver-
band angeschlossen. Derzeit ge-
hören dem Ortsverband Xanten
704 Mitglieder an. Die Kassenla-
ge, über die die stellvertretende
Kassiererin Tanja Bargheer be-
richtete, ist außerordentlich gut.
Dies ermöglicht dem Ortsver-
band Xanten einige Spielräume
für das laufende Geschäftsjahr,
in dem mit zwei Tagesfahrten,
einem Spargel- und einem Grün-
kohlessen sowie einer fünftägi-
gen Tour nach Berlin gleich
mehrere interessante Veranstal-
tungen auf die Mitglieder war-
ten.

Aus Altersgründen stellte die
bisherige Vertreterin für Men-
schen mit Behinderung, Ursula
Schülke, ihr Amt zur Verfügung.
Der VdK freut sich darüber, mit

der einstimmig gewählten Bar-
bara Firlej-Conrad eine Nachfol-
gerin für diesen Posten gefunden
zu haben. Firlej-Conrad arbeite
seit mehr als drei Jahrzehnten in
Einrichtungen für Menschen mit
Behinderung und kann ihre be-
ruflichen Erfahrungen in die zu-
künftige Vorstandsarbeit hervor-
ragend einbringen. Der Posten
der Schriftführung konnte nicht
neu besetzt werden, weil es keine
Kandidaturen für dieses Amt
gab. Interessierte Bürgerinnen
und Bürger können sich aber
gerne jederzeit an den Vorstand
wenden.

Nach zwei Stunden und 15
Minuten beendete der Vorsitzen-
de Volker Markus die Versamm-
lung, bedankte sich bei den an-
wesenden Mitgliedern und Gäs-
ten und wies bereits auf den
Stammtisch am 19. April um
18.30 Uhr im Restaurant „Kart-
haus X²“ hin. Dann werden er-
neut Anmeldungen und Anzah-
lungen für die nächsten Veran-
staltungen entgegengenommen.

VdK-Ortsverband Xanten
schrumpft auf 704 Mitglieder
70 Mitglieder kamen zur Versammlung / Posten des Schriftführers blieb vakant

Der VdK ehrte auf seiner Jahreshauptversammlung verdiente Mitglieder. Foto: Randolf Vastmans

SONSBECK. Es waren wieder
musikalische Klänge aus dem
Kastell in Sonsbeck zu hören.
Der Musikverein Harmonie
1911/1921 Sonsbeck/Labbeck
hatte zum Frühjahrskonzert
eingeladen. Der Abend stand
unter dem Motto „Wunschkon-
zert“. Das Konzert wurde vom
Jugendblasorchester des Ver-
eins mit dem Stück „Just a clo-
ser walk with thee“ eröffnet.
Unter der Leitung von Peter
Mocha hatten 25 Jugendliche
ein schönes Programm zusam-
mengestellt.

Zu hören gab es an dem
Abend ein Medley der bekann-
ten James Bond Melodien in
dem Stück „The Best of James
Bond“ und ebenfalls ein Medley
mit den arabischen Klängen des
Filmes „Aladdin“. Ebenfalls hat-
ten die Jugendliche die Zuhörer
auf eine Reise mit in den Eis ge-
nommen bei dem Stück „Let it
go aus Die Eiskönigin“ und mit
der Titelmelodie „Back tot he fu-
ture“ zurück in die Zukunft. Mi-
chelle Tenelsen und Lynn van
Dop hatten alles Wissenswertes
zu den Stücken parat und führ-
ten mit ihrer Moderation durch
das Programm des Jugendblasor-
chesters.

Unter begeisterten Applaus
verließen die jungen Musiker
und Musikerinnen die Bühne
und gaben den Platz für das
Hauptorchester frei. Es war das
erste Frühjahrskonzert von Peter
Mocha, welches er mit dem Ju-
gendorchester vorbereitet hatte
und auch die Zuhörer waren er-
staunt was die Jugend musika-

lisch auf die Beine gestellt hatten
Dann folgte das Hauptorches-

ter unter der Leitung von Wolf-
gang Güdden. In der ersten
Halbzeit spielten die 35 aktiven
Musiker und Musikerinnen ihre
Wunschstücke für ihr Konzert.
Denn nicht nur die Zuhörer
durften ihre Wunschstücke für
die zweite Halbzeit wählen. Son-
dern bereits als Anfang des Jah-
res der Musikverein mit den Pro-
ben für das Frühjahrskonzert be-
gonnen hat, durften sich die ein-
zelnen Register ihr Lieblings-
stück wünschen. Herausgekom-
men ist ein anspruchsvolles Pro-

gramm, welches auch eine sehr
intensive Vorbereitungszeit mit
sich führte.

Denn in diesem Jahr wurden
nicht nur, wie in den Jahren da-
vor ,8 Konzertstücke vorbereitet,
sondern man wusste im Vorhin-
ein nun mal nicht was die Zuhö-
rer sich aussuchen werden. So-
mit wurden diesmal 20 Stücke
für diesen besonderen Abend
vorbereitet. Mit „The Lion King“
aus dem gleichnamigen Film be-
gann das Hauptorchester ihren
Teil des Abends. Es folgte die
Stücke „Bohamien Rhapsody“
und „Don´t stop me now“ von

Freddie Mercury und Queen so-
wie die weltbekannte Filmmusik
von Ennio Morricone in „Mo-
ment for Morricone“. Als Ab-
schluss der ersten Halbzeit gab es
ein Medley der neuen Deutschen
Welle in 80 er Kult-Tour mit den
Songs „Dein ist mein ganzes
Herz“, „Wunder geschehen“ und
„Major Tom“. Danach ging es ans
Auszählen der Stimmen für den
zweiten Teil des Abends. Die Zu-
hörer hatten ihrer Favoriten-
songs gewählt. Mit dem Stück
„Die Melodie der Maus“ mit
dem die zweite Hälfte begonnen
wurde, gab es im Schnelldurch-
lauf einen kleinen Überblick,
welche Stücke gewählt wurden.
Spitzenreiter waren die Stücke
„Selection from Starlight Ex-
press“ und „Game of Thrones“.
Aber auch „Smokie- Greatest
Hits“ und „Viva la Vida“ waren
stimmenmäßig knapp dahinter.
Die Zuschauer waren wieder so
begeistert, dass sogar drei Zuga-
ben gespielt wurde. Mit „Böhmi-
scher Traum“ und „Böhmische
Liebe“ waren erstmal an dem
Abend Melodien einer Polka zu
hören.

Ann-Christin Bußmann und
Daniela Bongarts führten wie
immer gemeinsam durch das
Programm und gaben die ein
oder andere Anekdote zu den
Stücken preis.

Nach drei Jahren, in denen der
Musikverein kein Konzert im
Kastell durchführen konnte,
blickte der Vorstand am Ende
des Abends auf ein sehr gut ge-
fülltes Kastell und einem erfolg-
reichen Abend zurück.

Ein „Wunschkonzert“
im Sonsbecker Kastell
Der Musikverein Harmonie 1911/1921 Sonsbeck/Labbeck lud zum Frühjahrskonzert

Auf der Bühne des Sonsbecker Kastells ging es musikalisch zu. Fotos (2): privat

Das Orchester hatte ein schönes Programm zusammengestelt.
ALPEN. Die Grünen in Alpen
möchten ihr regelmäßig nie-
derschwelliges Angebot in
Form eines grünen Stammti-
sches wieder aufleben lassen.
„Wie wir bereits im letzten Jahr
begonnen haben, möchten wir
in lockerer Atmosphäre über
aktuellen politischen Themen
aus Bund, Land, Kreis und Ort
sprechen“, sagt Parteisprecher
Maximilian Böttcher.

Der grüne Stammtisch findet
heute ab 19 Uhr im Restaurant
„Fidos“(Haus Grünthal), Weseler
Straße 110 in Alpen-Drüpt statt.
Wie bereits mitgeteilt liegt auch
eine Fraktionsbilanz der grünen
Fraktion 2022 vor. „Dies soll die

Arbeit der grünen Fraktion im
Rat im Jahr 2022 dokumentieren
und den Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit geben mit
den Fraktionsmitgliedern die ak-
tuellen örtlichen Themen Wind-
energie, Stadtumbau, Kita, Bau-
projekte usw. zu besprechen.“ so
Fraktionssprecher Peter Nien-
haus Außerdem diskutieren die
Grünen Vorort zu aktuellen The-
men wie Mobilitätswende, Wär-
mewende, Stromwende, Klima-
politik und Sozialpolitik usw. aus
Bund und Land.

Das Thema Mobilität möchte
die Grünen Alpen dabei als ei-
nen Schwerpunkt in den Mittel-
punkt stellen. Ein laufendes Quiz

soll dazu anregen um über die
Mobilität in Alpen zu diskutie-
ren. Bei dem Quiz können zwei
Deutschlandkarten gewonnen
werden. Die Gewinner werden
auf dem Blumen- und Spargel-
markt am 30. April, 17 Uhr unter
den richtigen Antworten ausge-
lost. Die Teilnehmerkarte ist
auch über die Homepage unter
www.gruene-alpen.de abrufbar.

Weitere Infos gibt es bei Maxi-
milien Böttcher, E-Mail Maximi-
lianboettcher@t-online.de oder
Telefon 0157/33345308, oder bei
Fraktionssprecher Peter Nien-
haus, E-Mail Peter.Nien-
haus@gruene-alpen.de oder Te-
lefon 0157/50295090.

Grüne Alpen laden ein
Offener Stammtisch heute Abend um 19 Uhr im Haus Grünthal
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NIEDERRHEIN. Wie lassen
sich Neubauten gut in ein be-
stehendes, historisch geprägtes
Umfeld einfügen? Das zeigt die
neue Handreichung „Neubau-
ten im historischen Kontext“
des LVR-Amts für Denkmal-
pflege im Rheinland. Neben
rund 20 Paradebeispielen ge-
ben Magdalena Leyser-Droste,
Dr. Jascha Philipp Braun, Dr.
Elke Janßen-Schnabel und Dr.
Andrea Pufke darin auch wei-
terführende Informationen an
die Hand.

„Denkmäler stehen nicht im
luftleeren Raum, sondern sind
immer in einen städtischen oder
ländlichen Kontext eingebun-
den“, sagt Dr. Ulrike Heckner
vom LVR. Und dort wird natür-
lich auch um- oder neu gebaut.
„Wie verhalten sich dann Denk-
mäler zu Um- und Neubauten,
welche Aspekte müssen dabei
beachtet werden?“ Mit dem neu-
en Leitfaden des LVR möchte
dieser kurz und griffig darauf
eingehen und liefert anschauli-
che Beispiele aus dem ganzen
Rheinland.

Angemessen planen

Neben konkreten Beispielen
stand für die Broschüre eine zen-
trale Frage im Raum: Wie
kommt man zu einem Neubau,
der sich denkmalverträglich ein-
fügt? Als Dreh- und Angelpunkt
dient dafür ein „Analyse- und
Planungsablauf “ mit sechs (un-
terteilbaren) Schritten.

Auf Grundlage der „gebauten
Umwelt“ fallen diese in die Kate-
gorien Ortsanalyse, Vorgaben
und Umsetzung. „Die Handrei-
chung bietet zu diesen Punkten
auch unterstützende Fragen, um
es etwas praxisorientierter zu ge-
stalten“, sagt Jascha Braun. Eine
wichtige Botschaft: „Man sollte
möglichst früh ins Gespräch mit
allen Beteiligten kommen, damit
das Ergebnis am Ende auch alle
überzeugen kann.“ Prinzipiell
würden diese Inhalte bereits zum
Handwerkszeug der Architekten

gehören, sagt Ulrike Heckner. Es
gehe aber darum, noch einmal
auf die besonderen Umstände
hinzuweisen und auf sie einzuge-
hen. „Das Denkmal wirkt nicht
nur in seinen optischen Qualitä-
ten, sondern auch in seinen his-
torischen Zusammenhängen.“

Für Elke Janßen-Schnabel ha-
be sich gezeigt, dass „wir von Ar-
chitekten- und denkmalpflegeri-
scher Seite aus Hand in Hand
denken können. Es ist kein Wi-
derspruch oder eine Verhinde-
rung, wenn der Denkmalschutz
dazugerufen wird. Es ist besser,
von Anfang an Hand in Hand zu
arbeiten.“ Auch die Denkmal-
pflege sei daran interessiert, dass
Orte sich weiterentwickeln. „Weil
sie lebendig bleiben müssen.“

Die vorbildlichen Beispiele der

Handreichung lassen sich in drei
Gruppen einordnen: die unauf-
fällige Anpassung – ohne zu ko-
pieren, die zeitgemäße Weiter-
entwicklung architektonischer
Elemente und der verträgliche
Kontrast. Auch Beispiele aus den
Kreisen Kleve und Wesel finden
sich wieder.

In Kalkar-Grieth etwa wurde
2010 in einem Bereich mit meh-
reren Denkmälern ein Senioren-
haus erweitert. Seitdem schließt
sich dem Hauptgebäude entlang
der Schlossstraße eine Häuser-
zeile an. „Sie greift die typische
Materialität auf, sprich Klinker“,
sagt Braun. „Sie steht für das un-
auffällige Einfügen, wird in der
Handreichung aber zeitgleich als
harmonisches Weiterentwickeln
beschrieben. Hier sind die Gren-

zen fließend.“
In Xanten finde das Thema

schon seit Jahrzehnten Beach-
tung, erklärt Braun. „Xanten war
für uns eine wahre Fundgrube.
Hier findet sich eine besondere
Dichte an Neubauten im histori-
schen Kontext, die sich überzeu-
gend einfügen.“

Dazu zählt das 2008 fertigge-
stellte Stiftsmuseum. Gemeinsam
mit dem Verwaltungsbau am
Karthaus 4-6 sind es löbliche
Beispiele für das unauffällige
Einpassen. „Im Material und in
der Formsprache nehmen sie
rücksichtsvoll Bezug auf den un-
mittelbar benachbarten histori-
schen Bestand“, erläutert Elke
Janßen-Schnabel.

Auch der Klimawandel und
die dafür notwendigen Reaktio-
nen würden in Zukunft für die
Fortsetzung des Projekts eine
Rolle spielen, sagt Janßen-Schna-
bel. Diesbezüglich sollen noch
weitere, vorbildliche Beispiele
gesammelt werden. Sicherlich
stünden gemäß Ulrike Heckner
die Anforderungen an Bestands-
gebäude manchmal in einem ge-
wissen Konflikt zur Denkmal-
pflege, etwa wenn es um Außen-
dämmungen oder Solaranlagen
gehe. Für sie steht aber fest: Ver-
trägliche Lösungen könne man
finden –„wenn man beide Belan-
ge miteinander kombiniert. Man
muss sich die Mühe machen, die
Schnittmengen zu finden.“

Solaranlagen etwa könne man
vielleicht auf die Rückseite und
damit weg von der Straßensicht
oder sogar auf benachbarte Dä-
cher verlagern. Auch behutsame
Sanierungen, die Klima- und
Denkmalschutz unter einen Hut
bringe, seien möglich.

Die bisher gesammelten Ob-
jekte sollen in das Portal des
Landschaftsverbandes „KuLa-
Dig“ eingestellt werden. Die Liste
soll auch in Zukunft immer wie-
der erweitert werden. Die Bro-
schüre gibt es kostenlos unter
denkmalpflege.lvr.de/de/servi-
ce/leitfaeden/leitfaeden_1.html.

Thomas Langer

Denkmalverträglich neu bauen
Neue Handreichung des LVR zeigt Paradebeispiele gelungener Integration von Neubauten

Das Xantener Stiftsmuseum ist ein vorbildliches Beispiel.
Foto: LVR-Amt für Denkmalpflege im Rheinland/Silvia Margrit Wolf

In Grieth loben die Autoren die Häuserzeile an der Schlossstraße.
Foto: LVR-Amt für Denkmalpflege im Rheinland/Silvia Margrit Wolf

Die Xantener Sozialdemokraten
haben wieder eine Arbeitsge-
meinschaft junger Menschen.
Am Samstag, den 1. April grün-
deten sich die Jusos in Xanten
neu. Mit Unterstützung durch
den Landtagsabgeordneten René
Schneider, den Ortsvereinsvor-
sitzenden Theo Neu sowie zwei
Vertretern der Jusos aus dem
Kreis Wesel trafen sich einige in-
teressierte Jugendliche und junge
Erwachsene aus Xanten zur
Gründungsveranstaltung. Die
stimmberechtigten Mitglieder
wählten in einem ersten Schritt
den neuen Vorstand. Mit jeweils

einstimmigen Ergebnissen wur-
den Daphne Schiela als Vorsit-
zende, Dana Markus als stellver-
tretende Vorsitzende sowie Chris
Steinitz und Elias Lorito als Bei-
sitzer gewählt. Die neuen Vertre-
ter der Xantener Jusos werden
sich bereits aktiv beim Früh-
jahrsempfang der SPD-Fraktion
am 16. April im Rathaus einbrin-
gen. Im Anschluss an die Wahlen
des Vorstandes fand ein Aus-
tausch mit René Schneider statt.
Dieser berichtete von seiner Ar-
beit im Landtag und über seine
Funktion als umweltpolitischer
Sprecher der Landtagsfraktion.

Eines der Themen war dabei der
Kiesabbau. Schneider betonte,
dass dem massiven Eingriff in
die Umwelt durch die Rohstoff-
gewinnung ein Ende gesetzt wer-
den muss und die betroffenen
Kommunen einen endgültigen
Ausstieg aus dem Kiesabbau am
Niederrhein fordern. Die Jusos
hörten dem Abgeordneten auf-
merksam zu und hatten bereits
einige Ideen, wie sie sich zukünf-
tig in die politische Arbeit ein-
bringen möchten. Nach der Ver-
sammlung traf man sich noch zu
einem gemütlichen Austausch.

Foto: SPD

Gründung einer Juso AG in Xanten

Im weitläufigen Grün des LVR-
Archäologischen Parks Xanten
beginnen die Arbeitstage der ins-
gesamt sieben Gärtnerinnen und
Gärtner des Freilichtmuseums.
Für ihre Arbeiten müssen diese
mitunter große Strecken zurück-
legen, die ebenso vielfältig sind,
wie die Fülle von Pflanzen auf
dem Areal der einstigen Römer-
stadt Colonia Ulpia Traiana.
Jüngst hat der APX daher seine
Elektro-Mobil-Flotte erweitert.
Seit Anfang des Jahres können
Gärtnermeister Peter Altmann
und sein Team auf ein neues
Fahrzeug zurückgreifen. Der
kleine Allzwecktransporter ist
ein wahrer Alleskönner. Neben
dem Transport von zwei Perso-

nen kann der Zweiachser mit
verschiedenen Aufsätzen unter-
schiedliche Aufgaben wahrneh-
men. Ob als Material- oder
Transportfahrzeug, mit Pritsche
oder für Schüttgut, der neue
Goupil kommt vielfach zum Ein-
satz.

„Mit den neuen Lithium-Io-
nen-Akkus sind die Allrounder
noch effektiver als unser Vorgän-
ger-E-Mobil“, berichtet Altmann
schon nach den ersten Einsätzen
mit dem neuen Gerät.

Die Fahrzeuge sind dabei im
Dauereinsatz, denn jede Jahres-
zeit bringt andere Aufgaben mit
sich. Beim Winterdienst oder
Baumschnitt, bei der Grünflä-
chenpflege oder der Pflanzung

des Baumes des Jahres, immer
mit dabei sind die E-Fahrzeuge.
Dank des geringen Gewichts und
des schmalen Radstandes sind
sie die perfekten Begleiter und
meistern jedes Gelände im APX.
Die Fahrzeuge sind zudem scho-
nend für die Wege und Rasenflä-
chen des Parks. Umweltverträg-
lichkeit ist ein wichtiger Aspekt
für den Archäologischen Park,
der auch im vergangenen Jahr
wieder für seine Arbeit auf die-
sem Gebiet zertifiziert wurde. Im
sog. Umweltbericht legt das Mu-
seum alle zwei Jahre die Ergeb-
nisse vor und kann hier zukünf-
tig auch die neuen Fahrzeuge
einbinden.

Foto: Olaf Ostermann

Mit Strom bis Rom: APX setzt auf E-Mobilität
XANTEN. „Achte auf uns! Wir
spielen hier!“ das steht jetzt auf
einem großen Banner an der
Kita St. Viktor in Xanten an der
Rheinstraße. Elternrat und För-
derverein der Kita-Kinder sind
mit einer gemeinsamen Eltern-
Aktion aktiv geworden, um die
Verkehrssituation für ihre Kin-
der zu entschärfen.

„Die morgendliche Rushhour
an der Kita St. Viktor und auch
bis hoch zur Marienschule ist
mehr als unübersichtlich. Für
unsere Kinder ist das gefährlich!
Viele Autos weichen Linienbus-
sen auf den Gehweg aus. Die
Wege sind zu schmal und nicht
klar erkenntlich. Es gibt immer
noch einige Verkehrsteilneh-
mende, die schneller als 20 Stun-

denkilometer unterwegs sind“, so
beschreiben Maren Machwitz
und Alexandra Mrugalla vom El-
ternrat die Situation. Eine
grundsätzliche Lösung für die Si-
cherheit der Verkehrsteilneh-
menden an dieser Stelle muss ge-
funden werden, finden beide.

20er-Zone

Die 20er-Zone ist aus Eltern-
sicht in jedem Fall zu begrüßen -
aber halt bei weitem nicht ausrei-
chend. Der Elternrat hatte den
Verantwortlichen beim ersten
Begehungstermin zu den neuen
Plänen für die Rheinstraße be-
reits Ideen wie einen Zebrastrei-
fen, Drempel oder sogar eine
Spielstraße vorgeschlagen. Zum

damaligen Zeitpunkt schienen
diese Lösungen nicht passend zu
sein. Die Pflanzkübel auf Höhe
des Kita-Eingangs hatten darauf-
hin kurzzeitig die Lage noch ver-
schlimmert Förderverein und El-
ternrat waren deshalb sehr er-
freut über das zuletzt positive Si-
gnal aus dem Rathaus. „Auf un-
sere Anfrage zu dieser Angele-
genheit wurde sofort reagiert
und eine grundsätzliche neue
Einschätzung der Verkehrssitua-
tion angekündigt. Besonders
zielführend sehen wir dabei, dass
die betroffenen Akteure wie Kita
oder Marienschule mit ins Ge-
spräch und damit in eine praxis-
nahe Lösungsfindung eingebun-
den werden sollen“, sagt Eva
Brentjes vom Förderverein.

Die Eltern wollen aber auch
selbst die eigenen Möglichkeiten
ausschöpfen. Christian Grein
vom Förderverein fasst die Moti-
vation für diese Eltern-Aktion
nochmal zusammen „Hier muss
jedem deutlich sein, dass – ne-
ben aller Verantwortung die bei
den Eltern liegt – kleine Kinder
am Straßenverkehr teilnehmen.
Also machen wir darauf auf-
merksam. Wir freuen uns, dass
wir viele Unterstützer*innen für
unser Anliegen gefunden haben“,
teilt die Elterninitiative mit . Ab
sofort lächeln deshalb drei
Streetbuddys gesponsort von
einzelnen Fördervereinsmitglie-
dern die Auto- und Busfahrer
vom Kita-Gelände aus an, zwei
weitere werden folgen.

Mit einem Banner
zur Verkehrsberuhigung
Elternrat und Förderverein des St. Viktor Kindergartens in Xanten fordern mehr Rücksicht
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Widder
21.03.-20.04.
Gespräche und neue 
Informationen geben 
Ihnen jede Menge 

Anregungen. Wenn Sie sich Druck 
machen und zu viel von sich erwar-
ten, bringen diese Sie aber auch 
nicht schneller ans Ziel.

Stier
21.04.-21.05.
Was nicht zu Ihrer 
Zufriedenheit verläuft, 
drängt zu einer Klärung. 

Auch Ihre Freundschaften fordern Ihre 
Stellungnahme. Haben Sie die Erwar-
tungen anderer übersehen, wird man 
Sie jetzt darauf aufmerksam machen.

Zwilling
22.05.-21.06.
Sie werden jetzt 
damit konfrontiert, 
einige Bereiche Ihres 

Lebens neu organisieren zu müssen. 
Partnerschaftlich Sie sind dazu aufge-
fordert, sich klarer darzustellen und 
Ihre Erwartungen mehr mitzuteilen.

Krebs
22.06.-22.07.
Sehen Sie sich jetzt 
überwiegend vor 
Schwierigkeiten und 

Hindernisse gestellt, sollten Sie Ihren 
Blick eindeutig mehr auf die positi-
ven neuen Entwicklungen in Ihrem 
Leben richten.

Löwe
23.07.-.23.08.
Wenn Sie mit sich 
selbst nicht ganz im 
Reinen sind, werden 

Sie auch unsicher im Umgang 
mit anderen. Warten Sie wichtige 
Aussprachen daher besser noch 
etwas ab.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Prüfen Sie, was Sie 
zu der momentanen 
Situation beigetragen 

haben. Eine geeignete Zeit, um die 
Entwicklungen der letzten Wochen zu 
überdenken, Ungeklärtes zu bespre-
chen und Verhandlungen zu führen.

Waage
24.09.-23.10.
Ihren momentanen 
Energieüberschuss 
können Sie in 

sportlichen Aktivitäten umsetzen. 
Sie können aber auch gezielt auf 
etwas hinarbeiten, das Sie lange Zeit 
aufgeschoben haben.

Skorpion
24.10.-22.11.
Eine günstige 
Gelegenheit, ernste 
Themen zu bespre-

chen und Widerstände gegen Ihre 
Vorhaben aus dem Weg zu räumen. 
Warten Sie aber nicht darauf, dass 
man auf Sie zugeht. Sie sind dran!

Schütze
23.11.-21.12.
Jetzt heißt es am Ball 
zu bleiben. Ihre Ziele 
sind realistisch, auch 

wenn andere an Ihnen zweifeln. 
Solange Sie die Dinge weiterhin mit 
Humor nehmen, überwinden Sie 
jede Hürde.

Steinbock
22.12.-20.01.
Das Problem muss 
noch erfunden 
werden, für das Sie 

keine Lösung wissen. Ihr Ideenreich-
tum ist unerschöp� ich. Doch wird es 
nicht langsam Zeit, die Dinge auch in 
Angri�  zu nehmen?

Wassermann
21.01.-19.02.
Unzufrieden mit 
Ihrer momentanen 
Situation, sollten Sie 

großartige neue Ideen, die Ihnen 
ungeahnte neue Möglichkeiten 
erö� nen, nicht unbedingt sofort in 
Angri�  nehmen.

Fische
20.02.-20.03.
Sie können Ihre Träume 
und Wünsche genie-
ßen, sollten sich aber 

nicht zu tief in diese verstricken. Auch 
wenn andere dies von Ihnen erwarten 
sollten, legen Sie sich besser noch nicht 
auf Ihre nächsten Schritte fest.

So stehen Ihre Sterne
KW 15 2023

Wir zeigen, was den Niederrhein bewegt.

Wenn Sie diesen Raum für

Ihre Werbung
reservieren möchten, dann rufen 

Sie uns an: 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 60 

Herr Gietmann / Herr Beckmann 
Niederrhein Nachrichten

NIEDERRHEIN. Die Sanitär-
Heizung-Klima-Innung (SHK)
des Kreises Kleve spricht sich
grundsätzlich klar für einen
Energiewandel im Heizungs-
sektor aus. „Wer kann schon ge-
gen Wärmepumpen sein?“,
fragt Heinz Goumans, stellver-
tretender Obermeister der In-
nung. Bei Neubauten seien
Wärmepumpen die (aktuell)
energiefreundliche Lösung der
Zukunft. Das von Bundeswirt-
schaftsminister Robert Habeck
(Grüne) geplante neue Gebäu-
deenergiegesetz (GEG) sieht
die SHK-Innung des Kreises
Kleve allerdings dennoch kri-
tisch.

Das GEG soll zum einen vor-
geben, dass ab 2024 „möglichst
jede neu eingebaute Heizung zu
65 Prozent mit erneuerbaren
Energien“ betrieben werden
muss, was einen Verzicht von Öl-
und Gasheizungen bedeuten
würde. Zum anderen soll aber
auch festgehalten werden, dass
bestehende Gasheizungen ab
dem 1. Januar 2030 zu 50 Pro-
zent mit „grünen Gasen“ betrie-
ben werden müssen. Bis 2035
sollen dann schon 65 Prozent der
Energie aus grünem oder blauem
Wasserstoff gewonnen werden.

„In Neubauten ist das alles
kein Thema. Da setzt man heute
selbstverständlich sofort eine
Wärmepumpenanlage ein. Aber
was ist mit den Bestandsbau-
ten?“, fragt Goumans. Da sei eine
Wärmepumpe schlichtweg nicht
immer automatisch die beste Lö-
sung. „In der Bevölkerung sor-
gen die Pläne deshalb für massi-
ve Angst. Die Eigentümer sind
extrem verunsichert. Sie wissen
nicht mehr, worauf sie sich ein-
stellen müssen“, sagt Goumans.
Er selbst sei aus vielerlei Ge-
sichtspunkten ein Befürworter
der Energiewende. „Dabei geht
es um Ressourcenschonung und

CO2-Einsparung. Wer kann
schon dagegen sein?“, bekräftigt
Goumans. Doch eine Energie-
wende könne nicht gelingen, oh-
ne den Bürger mitzunehmen –
und das würden die aktuellen
Pläne des Bundeswirtschaftsmi-
nisteriums nicht tun.

„Es sind in der Kommunikati-
on handwerkliche Fehler ge-
macht worden. Die würde man
einem Handwerker nicht verzei-
hen“, ist der stellvertretende
Obermeister der SHK-Innung
im Kreis Kleve überzeugt. Der
Bürger brauche Zeit, um in Ruhe
überlegen zu können, was er ma-
che. Darüber hinaus sei es aus
vielerlei Gründen illusorisch, bis
2035 alle Öl- und Gasheizungen
in Deutschland auszutauschen.
Zum einen würden dafür die
Fachkräfte fehlen, zum anderen
aber auch die Wärmepumpen
selbst.

Als Experten sehen die Vertre-
ter der SHK-Innung im Kreis
Kleve aber auch noch ganz ande-
re Probleme. Nicht jedes Be-
standsobjekt sei schließlich kate-
gorisch für die Umstellung auf
eine Wärmepumpe geeignet.
„Wir haben im Kreis Kleve etwa
1000 Innungsbetriebe im SHK-

Handwerk. Wir kennen unsere
Kunden, die Anlagen, die Hei-
zungssysteme und die Dämmun-
gen. Aus diesen verschiedenen
Gesichtspunkten heraus beraten
wir jeden Kunden individuell,
welches System für ihn geeignet
ist und geben eine Empfehlung
heraus. Dazu muss man immer
das Gesamtbild sehen. Die Wär-
mepumpe ist ein tolles System,
aber eben nicht für jedes Gebäu-
de geeignet“, sagt Goumans, der
auch gleich ein Beispiel anführt:
„Ich hatte kürzlich eine 75-jähri-
ge Kundin, die blanke Angst hat-
te. Ihre abbezahlte Eigentums-
wohnung hat sie als Altersvor-
sorge angesehen. Ihre Rente
reicht jetzt gerade so aus. Das
Gebäude besteht seit 1965 und
wird aktuell mit Gas beheizt. Sie
fragte, ob sie eine Wärmepumpe
einbauen lassen könnte, doch
das wäre für sie die völlig falsche
Empfehlung. Sie müsste etwa
150.000 Euro in das Gebäude in-
vestieren, damit die Wärmepum-
pe die richtige Wahl wäre“, er-
klärt Goumans. Bei Bestandsge-
bäuden müssten schließlich häu-
fig aufwendige und kostspielige
Sanierungen an den Fenstern,
den Wänden, dem Boden, dem

Dach oder der Kellerdecke vor-
genommen werden. SHK-In-
nung-Vorstandsmitglied Ulrich
Biermann appelliert deshalb
schon jetzt an alle Gebäude-Ei-
gentümer, sich um die Immobi-
lien frühzeitig zu kümmern und
gegebenenfalls zu investieren.

Bundeswirtschaftsminister
Robert Habeck hat bezüglich sei-
ner geplanten „Heizwende“ ei-
nen „sozialen Ausgleich“ ver-
sprochen. Soziale Härten sollen
demnach über Förderungen aus-
geglichen werden. Damit allein
sei es aber nicht getan, sagt die
SHK-Innung. Man dürfe die
„Heizwende“ nicht mit aller
Macht durchdrücken wollen. „In
Zeitungen, im Radio oder im
Fernsehen in Talkshows wird
ganz viel mit sogenannten Ex-
perten darüber gesprochen. Nie
sind aber wir als Fachleute dabei,
die es dann auch praktisch um-
setzen müssen“, kritisiert Gou-
mans.

Michael Janßen, Obermeister
der SHK-Innung, geht ganz stark
davon aus, dass das Gebäudener-
giegesetz in der von Habeck an-
gekündigten Version bis Ende
April verabschiedet wird. Ebenso
wie sein Stellvertreter hofft er
aber, dass die Regierung den
Bürger nicht aus dem Blick ver-
liert. Denn sein Interesse an der
Energiewende sei ebenfalls groß.
„Ich bekomme jeden Tag 25 Fra-
gen von Eigentümern, die sich
über die Umrüstung auf eine
Wärmepumpe informieren wol-
len. Das Interesse der Bürger ist
da – das merken auch wir als In-
nung. Die Wertschätzung für un-
seren Beruf ist größer geworden.
Die Leute wissen, dass wir eine
Energiewende brauchen“, sagt
Goumans. Sie gehe eben nur
nicht mit aller Macht in kurzer
Zeit. Kleine, bedachte Schritte
seien wesentlich wirkungsvoller.

Sabrina Peters

SHK-Innung kritisiert
Habecks Heizwende
Der Bundeswirtschaftsminister habe handwerliche Fehler in der Kommunikation begangen

Heinz Goumans, stellvertretender Obermeister der SHK-Innung Kreis
Kleve (l.) sieht große Ängste und Verunsicherung in der Bevölkerung be-
züglich der geplanten Heizwende. NN-Foto: SPAm Karfreitag trafen sich die

Mitglieder des RV Eintracht
Veen und richteten den Turnier-
platz für die nächsten zwei Tur-
niertage vor. Petrus ließ so
manch eine Freudenträne, als
Vorfreude, dabei fallen. Am
Samstagmorgen ging es mit kei-
ner guten Sicht los. Dichter Ne-
bel hüllte den Turnierplatz ein.
Aber dieser verzog sich schnell
und die Sonne strahlte. Die jun-
gen Sportremonten sowie ihre
Reiter ließen sich die Stimmung
nicht trüben und zeigten sich
von der besten Seite, ob im
Springparcours oder auf dem
Dressurplatz. Zum Stafetten-
Springen verwandelte der Stadi-
onsprecher den Parcours in ei-
nen Hexenkessel. Das Publikum
fieberte bei jeder Stafette mit
und feuerte die Paare an. Heinz
Eberhard mit seiner Frau Vero-
nika fanden die beste Linie und

konnten als schnellste den Par-
cours bewältigen. Aber auch Na-
dine Ingenerf und Bianca van
Look sowie Zoe van den Bon-
gard und Marlene Hendricks
konnten sich in dieser Prüfung
platzieren. Um 8 Uhr am Oster-
sonntag fand der Feldgottes-
dienst, abgehalten von Pfarrer
Werth, statt. Viele folgten der
Einladung zur Messe und blie-
ben zu einem gemütlichen Früh-
stück direkt im Gastro-Zelt.
Pünktlich um 9 Uhr fanden die
Prüfungen auf dem Dressurplatz
sowie im Springparcours statt.
Zum Ende des Tages fanden die
Prüfungen der Klasse M statt.
Viele interessierte Pferdefreunde
sahen sich die Prüfungen der
schweren Klasse an. In den
schweren Klassen behaupteten
sich die Vereinsmitglieder wie
Christina Jürgens, Isabella
Weerts, Tobias Arnsburg, Georg

Keisers und Jana Ingenerf. Viele
Vereinsmitglieder stellten ihre
neuen oder altbewährte Sport-
partner oder die selbstgezogenen
Pferde vor oder bewältigten zum
ersten Mal eine Prüfung einer
höheren Klasse oder versuchten
sich in einer anderen Kategorie.
Der RV Eintracht Veen gratuliert
den Vereinsmitgliedern zum Sieg
oder zur Platzierung. Behaupten
konnten sich: Jule, Emily und
Georg Keisers, Pia T. Brinkmeier,
Madeleine Friedrich, Stefanie
Roskoth, Christina Jürgens, Isa-
bella Weerts, Anne Dams, Anke
Wünschmann-Jung, Britta Theu-
ßen, Zoe van den Bongard, Mar-
lene und Luisa Hendricks, Alice
Ratkowski, Bianca van Look, Na-
dine Ingenerf, Heinz und Vero-
nika Eberhard, Silvia Meier, To-
bias Arnsburg sowie Jana Inge-
nerf.

Foto: privat

Gelungenes Osterturnier beim RV Eintracht Veen

KREIS WESEL. Endlich ist es
soweit: Alle erforderlichen Un-
terlagen und Formulare zur
Kleinprojektförderung 2023
stehen auf der Website der
LEADER-Region „Niederrhein:
Natürlich lebendig!“ unter
www.leader-niederrhein.de
zum Download bereit.

Vereine und weitere Akteure
aus der Region werden aufgeru-
fen, sich mit ihren Projektideen
im Rahmen der Kleinprojektför-
derung 2023 zu bewerben. Ziel
der Förderung ist es, insbesonde-
re Aktivitäten und Investitionen,
die für das Vereins- und Dorfle-
ben nützlich sind, finanziell zu
unterstützen. (Privat-)Wirt-
schaftlich ausgerichtete Projekte
können nicht gefördert werden.

In den vergangenen zwei Jah-
ren wurden bereits 48 Kleinpro-
jekte in der Region gefördert.
Dabei waren die Projektideen
besonders vielfältig: Von der
Ausstattung einzelner Vereine
für ihre Vereinsarbeit, über einen
Kinderzirkus bis hin zur Errich-
tung eines Mehrgenerationen
Trimm-Dich-Pfades. Alle Pro-
jekte tragen dazu bei, die Region
zukunftsfähig aufzustellen und
sie für alle Generationen lebens-
wert zu machen.

Bis zu 20.000 Euro

Das Programm richtet sich an
Projektvorhaben mit Gesamtkos-
ten von bis zu 20.000 Euro zum
Beispiel von Vereinen, Initiati-

ven, Verbänden, Privatpersonen
und Kommunen, wobei die För-
derung 80 Prozent, also maximal
16.000 Euro beträgt. Wichtig ist,
dass die Projekte bis Ende 2023
vollständig umsetzbar sind und
dass mit der Umsetzung der
konkreten Fördermaßnahme vor
der offiziellen Bewilligung noch
nicht begonnen werden darf.

Projektbewerbungen können
ab sofort bis zum 30. April
schriftlich beim Regionalma-
nagement eingereicht werden.
Mitte Mai 2023 entscheidet
schließlich der Vorstand der
LAG Niederrhein e.V. auf
Grundlage vorab definierter Pro-
jektbewertungskriterien darüber,
welche Projekte gefördert wer-
den.

Die Anzahl der Projekte, die
schließlich für eine Förderung
ausgewählt werden, ist begrenzt.
Der Förderaufruf steht unter
dem Vorbehalt der Veröffentli-
chung der neuen Förderrichtlinie
sowie der Zurverfügungstellung
von entsprechenden Fördermit-
teln. Mit Einreichung der Pro-
jektbewerbung besteht kein An-
spruch auf eine Förderung.

Das Regionalmanagement un-
terstützt bei der Projektentwick-
lung und berät zu allen weiteren
Fragen rund um die Kleinpro-
jektförderung.

Zu erreichen ist das Regional-
management für Interessierte
unter Telefon 02838 36149 oder
per E-Mail an isabel.opde-
mom@sonsbeck.de.

Leader-Region: Förderaufruf
für Kleinprojekte
Die LEADER-Region wartet auf Projektideen / Bewerbungen sind bis zum 30. April möglich
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Frischer Fisch*

*nur in teilnehmenden Märkten

Scannen und 
direkt los 
chatten!

*vollständige Datenschutzhinw eise: rew e.de/datenschutz/w a

Gute Nachrichten!

Dank WhatsApp keine 
Angebote mehr verpassen!*

Obst- u. Gemüseangebote gültig ab Donnerstag:

Viktoriaseebarschfilet
festes Fleisch
wohlschm eckend, ein Genuss, 
der aus dem  Süßwasser kom m t je 100 g  1.%)

Dorade Royal
geschm ackvolles, 
festes Fleisch 
zeichnet diesen 
Edelfisch aus
hervorragend 
zum  Grillen geeignet je 100 g  1.§)

Zanderfilet
der Zander gilt 
als wichtiger 
und wertvoller 
Speisefisch 
m it besonders festem  
Fleisch, gefroren/getaut je 100 g  2.$)

KI-ROYKI-ROY
Exklusiv bei RE

WE

MAIS-HÄHNCHEN

Angebote gültig bis zum 15.04.2023  |  Do. KW 15

1.29

PREIS

0.((

Aktion
Westfälischer 
Frischwurstaufschnitt
versch. Sorten
je 100 g

Frisches
gemischtes Hackfleisch
zum  Braten
aus Schweine- und Rindfleisch
stets frisch hergestellt, je 100 g

0.&&

Aktion

Frisches
Ki-Roy Maishähnchen

Hkl. A
beste Fleischqualität

für den Backofen 
oder Grill

je 1 kg

7.))

Aktion

9.))

Aktion
Warsteiner 

Pils
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten 

(1 l = 1.00) 
zzgl. 3.10 Pfand

0.%%

Aktion

Katjes
Fruchtgummi
versch. Sorten
je 200-g-Btl. (1 kg = 2.75)

+ Coupon 
aktivieren

Preis mit  
REWE App 

KW 29 – RD_N_Titel – 36267723  04.07.2022 16:25 – 01

0.$)
1 kg = 2.45

Vegan + Coupon 
aktivieren

Preis mit  
REWE App 

KW 29 – RD_N_Titel – 36267723  04.07.2022 16:25 – 01

0.)%
1 kg = 4.75

0.))

Aktion

1.!!

Aktion

1.%)

Aktion

Hohes C
Saft
versch. Sorten
aus Konzentrat, je 1-l-Fl.
zzgl. 0.25 Pfand

Meggle
Streichzart Vegan 
oder Feine Butter
je 250-g-Pckg. (1 kg = 6.36)

+ Coupon 
aktivieren

Preis mit  
REWE App 

KW 29 – RD_N_Titel – 36267723  04.07.2022 16:25 – 01

0.))
1 kg = 8.25/6.60

Buko
Frischkäse 
versch. Sorten
je 200-g-Bch. (1 kg = 4.95)

Popp
Fleischsalat

je 3 x 40-g-Bch.-Pckg.
(1 kg = 9.25)

oder Eiersalat
je 150-g-Bch. (1 kg = 7.40)

Darboven
Idee oder 
Eilles Kaffee
versch. Sorten
gem ahlener Bohnenkaffee
je 500-g-Pckg. (1 kg = 9.98)

4.))

Aktion

Thomy 
Les Sauces 
Hollandaise
versch. Sorten
je 250-m l-Pckg. (1 l = 3.16)

0./)

Aktion

+ Coupon 
aktivieren

Preis mit  
REWE App 

KW 29 – RD_N_Titel – 36267723  04.07.2022 16:25 – 01

4.&)
1 kg = 9.38

Peru/Brasilien/Costa Rica
Essreife Mango

Sorte: siehe 
Etikett, Kl. I

je St. 

1.“)

Aktion

Deutschland
Wurzelsalat 
»Salattrio«
Kl. I
je St.

1.“)

Aktion

Griechenland
Spargel weiß
Kl. I
je 500-g-Bund
(1 kg = 5.98)

große Früchte

2.))

Aktion

Spanien/M arokko
Erdbeeren

Kl. I
je 500-g-Schale 

(1 kg = 2.78)1.§)

Aktion

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Bitte habt Verständnis, falls einige Artikel vorzeitig ausverkauft sein sollten. REWE Dortmund SE & Co. KG, Asselner Hellweg 1–3, 44309 Dortmund  |  Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!  

Deine Wochen-Highlights

www.rewe-dortmund.de/marktsuche
www.facebook.com/REWE.DORTMUND

NIEDERRHEIN. „Mein sieben-
jähriges Enkelkind möchte un-
sere Regionalsprache sprechen.
Deshalb ist es wichtig, dass in
der Bildung auf das Kleverlän-
disch geachtet wird. Der erste
Schritt dazu ist die Anerken-
nung gemäß der Europäischen
Charta.“

Mit dieser Bemerkung brachte
Ratsmitglied Henk Groote von
der Gemeinde Montferland die
Idee des Symposiums „Het Kle-
verlands in Gelderland, ein Dia-
lekt zwischen Land und Schiff “
im Ratssaal der Gemeinde Zeve-
naar kürzlich auf den Punkt.
Kleverländisch ist die offizielle
Bezeichnung der regionalen
Sprache (Mundart) im deutsch-
niederländischen Grenzraum
zwischen Arnhem und Duis-
burg. Alle Teilnehmer waren sich
einig, dass der erste Schritt zur
Anerkennung des Kleverländi-
schen im Ratssaal von Zevenaar
gut gemacht wurde. „Es gibt
Aufmerksamkeit und Raum für
die regionale Sprache. Viele
Menschen sprechen noch Kle-
verländisch. Daran müssen wir
jetzt wirklich arbeiten“, sagte Dr.
Charlotte Giesbers.

Der Vorsitzende der Arbeits-
gruppe, die sich um die Aner-
kennung bemüht, hielt eine lei-
denschaftliche Rede über den
Wert des Kleverländischen. „Es
ist die Sprache meines Dorfes,
meiner Eltern, meiner Familie in
den Niederlanden und in
Deutschland. Sie ist ein wichtiger
Teil meiner Identität. Wie schade
wäre es, wenn ich auf diese
Mehrsprachigkeit verzichten
müsste.“

Dr. Giesbers unterrichtet Nie-
derländisch für Grundschulkin-
der in Kranenburg. Sie hat an der
Universität Nijmegen ihre Dok-
torarbeit über das Kleverländisch
geschrieben. Für sie ist Klever-
ländisch vor allem eine Sprache
der Verbundenheit und der
Nachbarschaft. Sowohl die nie-
derländische als auch die deut-
sche Seite zeigten großes Interes-
se an dem Symposium. Bürger-
meister, Professoren, Kommu-
nalpolitiker und Mitglieder von
Heimatvereinen hatten sich ein-
gefunden, um den Vorträgen von
em. Prof. Dr. Roeland van Hout,
Dr. Charlotte Giesbers und Ul-
rich Francken, ehemaliger Bür-
germeister von Weeze, beizu-

wohnen. Der Bürgermeister von
Zevenaar, Luciën van Riswijk, er-
öffnete das Symposium mit gro-
ßer Begeisterung. Er unterstrich,
wie wichtig es ist, seine Mutter-
sprache zu sprechen: „Während
meines Studiums an der Univer-
sität Nijmegen bin ich täglich
mit der Fähre von Pannerden
hin und zurück gefahren. Als
Student aus Pannerden zahlte ich
die Hälfte des Geldes für die
Überfahrt. Der Fährmann konn-
te an meiner Sprache hören, dass
ich aus Pannerden kam. Einen
Ausweis musste ich nicht vorzei-
gen.“

Professor Roeland van Hout
erläuterte anschaulich den Stel-
lenwert des Kleverländisch im
niederländischen Sprachraum
und zeigte den Mehrwert der
Sprachenvielfalt auf. „Das jahr-
hundertelange Streben nach ei-
nem Land, einem Volk und einer
Sprache hat zum Verlust vieler
Sprachen geführt, während Spra-
chen die Interaktion zwischen
den Kulturen fördern. Das Nie-
derländische hat wohl die Regio-
nalsprachen an die Grenzen ver-
drängt, während Sprachen keine
rechtlichen Grenzen haben. Kle-

verländisch ist ein typisches Bei-
spiel dafür. Wenn das Kleverlän-
disch weiterhin eine Existenzbe-
rechtigung haben soll, müssen
sich Politik und Verwaltung die
Hände reichen, so wie es auf der
anderen Seite der Grenze gesche-
hen ist.“ Ulrich Francken, aktives
Mitglied des Vereins För Land
und Lüj, zeigte in seiner Rede
auf, wie in Weeze praktisch mit
Kleverländisch umgegangen
wird. Der Verein beabsichtigt in
Kürze die Eröffnung des Hauses
der Geschichte(n), das Raum für
Mundart schafft. Er sprach lei-
denschaftlich über die Arbeit sei-
nes Heimatvereins. Für Francken
ist das Kleverländisch die Spra-
che, die verbindet, anspricht und
identifiziert.

Anschließend konnten die teil-
nehmer eine Petition unter-
schreiben, in der dazu aufgefor-
dert wird, die Bemühungen der
Arbeitsgruppe zu unterstützen.
Die Arbeitsgruppe plant, die Pe-
tition allen Heimatvereinen und
Kommunen zur Kenntnis zu
bringen. Danach will man den
Schritt in die Provinz wagen. Der
Provinziallandtagsabgeordneter
Drs. Peter Drenth hat bereits sei-
ne Unterstützung für die Initiati-
ve der Arbeitsgruppe bekundet,
wenn sich Politiker, Verwaltun-
gen und Menschen in ihrer Un-
terstützung für die Kleverlän-
disch einig seien.

Das „Kleverländisch“ fördern
Symposium „Het Kleverlands in Gelderland, ein Dialekt zwischen Land und Schiff“

Die Teilnehmer des Symposiums setzen sich für die Anerkennung des Kleverländisch als regionale Sprache ein.
Foto: Antoon Berendsen
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Die Verbreitung des Kleverlän-
disch. Karte: Georg Cornelissen

XANTEN. Gute Nachrichten
für Freizeitradler: Auch 2023
laden WestLotto und die Nord-
rhein-Westfalen-Stiftung wie-
der zu einer viertägigen Rad-
tour ein. Start ist am 29. Juni in
Wesel. Gemeinsam geht es auf
275 Kilometer über die Etap-
penziele Kalkar und Duisburg
– mit einer Doppelübernach-
tung – zum Ausgangspunkt zu-
rück. Höhepunkt und Ab-
schluss jeder Etappe sind die
WDR 4 Sommer Open Airs, zu
denen die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer der Radtour,
wie auch interessierte Gäste bei
freiem Eintritt eingeladen sind.

Vom Wunderland Kalkar aus
führt die zweite Etappe – aufge-
teilt in zwei Gruppen – zum
Marktplatz nach Xanten, wo der
Teilnehmertross mittags eine

ausgedehnte Pause mit Verpfle-
gungsangebot und Programm
einlegen wird. Von dort aus geht
es über Rheinberg weiter zum
nächsten Etappenziel Duisburg,
wo die Gruppe zwei Nächte ver-
bringt und weitere Touren in das
Umland unternimmt. Die ge-
samte Tour endet dann am 2. Juli
wieder in Wesel.

Die Veranstaltung wird auch
genutzt, um auf Naturschutz-
und Kulturprojekte entlang der
Strecke aufmerksam zu machen,
die von der NRW-Stiftung unter-
stützt werden. Dazu gehören un-
ter anderem das Siegfried-Muse-
um Xanten, die Kalkarer Turm-
windmühle, Schloss Moyland in
Bedburg-Hau, Museum Haus
Koekkoek in Kleve sowie das Na-
turschutzgebiet Hetter-Millinger
Bruch bei Rees. Ihre Natur- und

Kulturförderungen finanziert die
Stiftung im Wesentlichen aus
Lotteriemitteln von WestLotto.

Unterwegs sorgen Tour-Scouts
des ADFC, der Malteser Hilfs-
dienst und die Polizei für einen
reibungslosen Ablauf. Die Teil-
nahmegebühren für die komplet-
te Viertages-Tour einschließlich
Übernachtungen und weiteren
Leistungen liegen je nach Über-
nachtungskategorie zwischen
200 und 410 Euro.

Die Dauerteilnehmenden kön-
nen sich zusätzlich über ein neu-
es NRW-Radtour-Buch freuen,
welches die Touren der vergan-
genen Jahre in zwei Bänden auf-
greift.

Anmeldungen sind bei allen
WestLotto-Annahmestellen oder
online unter unter www.nrw-
radtour.de möglich.

NRW-Radtour 2023 macht
Station in Xanten und Kalkar
Gemeinsam die Schönheiten der Heimat auf dem Fahrrad entdecken

Bei der NRW-Radtour im vergangenen Jahr haben rund 1.200 Freizeitradlerinnen- und -radler teilge-
nommen. Foto: Bernd Hegert



Balkone erfreuen sich großer
Beliebtheit, denn sie laden zum
Rückzug und Verweilen ein.
Rasten statt hasten, Entschleu-
nigung ist „in“ und die Ent-
spannung an der frischen Luft
erhöht spürbar die Lebensqua-
lität für Körper und Geist. Ein
Glas Rotwein und ein gutes
Buch, ein gemütlicher Grill-
abend, ungestörtes Sonnenba-
den oder Urban Gardening –
Fantasie und Möglichkeiten
sind hier keine Grenzen ge-
setzt. Insbesondere dann, wenn
der Balkon groß genug ist, um
Platz für eine Sitzgarnitur und
Pflanzen zu bieten.

„Planerisch betrachtet weisen
Balkone die Qualitäten eines au-
ßen liegenden Innenraums auf.
Zudem nutzen Architekten den
Balkon bewusst als Gestaltungs-
element, um die Fassadenseite zu
öffnen“, erläutert der Experte
Markus Leeb.

Gerade bei schlichten Fassa-
den kann der Balkon das De-
signelement schlechthin sein
und das Haus im Hinblick auf
Formensprache, Stilrichtung und
Wiedererkennungswert definie-
ren. Doch damit ein Balkon den
gewünschten Mehrwert bieten
kann, wollen Materialien, Design
und vor allem Dimensionierung
sorgfältig geplant werden.

Modell und Farbe sollten in je-
dem Fall zum Erscheinungsbild
des Hauses passen, denn für ge-
wöhnlich bleibt ein Balkon ein
Hausleben lang. Alubalkone sind
beispielsweise eine gute Wahl, da

sie im Vergleich zu anderen Ma-
terialien sehr langlebig und pfle-
geleicht sind. Bei Balkongelän-
dern und Verkleidungen sind die
gestalterischen Freiheiten vielfäl-
tig.

Ob modern, zeitlos oder tradi-
tionell – Balkone gibt es in schier
unzähligen Designvariationen:
Mit Glas-, Sprossen- oder Lat-
tenfüllungen, kombiniert mit
Dekor- oder Sichtschutzelemen-
ten, mit integrierten Blumenkäs-
ten oder schlichtem Handlauf.
Interessant sind auch Designs,
die sich ebenso als Zaun umset-

zen lassen, denn so kann ein ein-
heitliches Bild entstehen.

Steigender Immobilienwert

Für Bauherren von Interesse:
Ein Balkon erhöht auch den
Marktwert der jeweiligen Immo-
bilie. Egal ob zur Eigennutzung
oder als Investitionsobjekt, Ge-
bäude mit Balkon können bis zu
20 Prozent mehr wert sein als
vergleichbare Objekte ohne Bal-
kon. Und schließlich sieht eine
Hausfassade mit Balkon auch
deutlich spannender aus als eine

schlichte Außenwand mit Fens-
tern.

Ein angenehmer Nebeneffekt
in Zeiten heißer werdender Som-
mer: Südseitig auskragende Bal-
kone bieten bei richtiger Dimen-
sionierung eine effektive Be-
schattung darunter liegender
Fenster, speziell während der
Mittagsstunden. Im Winter hin-
gegen entfällt der Schattenwurf
aufgrund der flach stehenden
Sonne und die Sonneneinstrah-
lung kann passiv für die Erwär-
mung des Wohnraumes genutzt
werden.

Wohlfühlzimmer im Freien
Ein Balkon kann in den Sommermonaten als zusätzliches Zimmer dienen

Großzügig dimensionierte Balkone weisen die Qualitäten eines außen liegenden Innenraums auf. Gerade
in der modernen Architektur wird der Balkon bewusst als Gestaltungselement eingesetzt. Foto: tdx/Leeb
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0% Mehrwertsteuer
auf Photovoltaikanlagen 
und Batteriespeicher

Ihr Spezialist am Niederrhein:

PV-Service GmbH 
Boxtelstr. 13 
46509 Xanten 
Tel. 02801 37 69 80 
info@pvass.com

Ab dem 01.01.2023:
Pro� tieren Sie von 0% Mehrwertsteuer auf 
Photovoltaikanlage und Batteriespeicher 
- Sprechen Sie uns an! PV Service GmbH 
- Marktführer für Photovoltaik Neubau, 
Wartung und Service am Niederrhein!

Gas-, Sanitär- und Heizungstechnik, Solaranlagen
Poststraße 53 · 46509 Xanten 

Telefon 0 28 01-7 08 70 · Telefax 0 28 01-7 08 71

Wartung-Reparatur-Notdienst 
Rheinberg · Telefon: 0 28 43 - 6 06 21 

E-Mail: Pumpentechnik.nuehlen@gmail.com
Nordring 38 · U. Nühlen

Verkauf und Beratung 
Schmutzwasser-Fäkalienpumpen 

Hebeanlagen Zubehör und Ersatzteile

Fischerstraße 41a - Xanten - Tel. 0 28 01/98 41 03 - Fax 0 28 01/98 40 54

• Innenausbau • Haustüren
• Küchen • Rolläden
• Möbel/Schränke • Insektenschutz
• Parkett • Fenster u. Türen
• Vertäfelungen  in Holz, Kunststoff
• Zimmertüren  Aluminium

Reparaturen aller Art

www.schreiner-trappmann.de E-mail: info@schreiner-trappmann.de

Wie der Schreiner – so kanns keiner !

Fliesenausstellung
Sonderposten ab Lager
Verlegung von Fliesen
Beratung und Tipps

ein Besuch lohnt sich

Öffnungszeiten:
MO - FR 900  bis 1800 Uhr
SA 900  bis 1300 Uhr
Mittwochs ab 12 Uhr geschlossen

Rheinberg-EVERSAEL 
Zum Rhein 1

Tel. 0 28 43 - 99 01 84 · Fax 99 01 85

Fassaden sind Multitalente: Sie
prägen die Ästhetik des Eigen-
heims, tragen zum Wärmeschutz
bei und unterstützen ein gesun-
des Wohnklima. Um diese An-
forderungen zu erfüllen, sollten
die Komponenten einer Fassade,
wie Wand, Dämmebene, inte-
grierte Elemente und Fassaden-
putze, eng aufeinander abge-
stimmt werden. Wärmedämm-
Verbundsysteme (WDVS) sind
eine bewährte Bauweise. Ver-
schiedene Hersteller bieten ein
breites Sortiment an umwelt-
freundlichen Fassadenputzen als
Oberflächenfinish an. Eine de-
zentrale Lüftung kann dezent
und unauffällig in die Dämm-
ebene integriert werden, die Fas-
sadenfläche bleibt dabei unge-
stört. Gleichzeitig sind ein hoher
Luftdurchsatz ohne lästige Zug-
luft und ein guter Schall- sowie
Brandschutz gewährleistet.  (djd)

Multitalent
Fassade

Mehr als 2000 Besucher kamen am Ostersonntag auf die Anlage des Reitvereins Graf Haeseler Der Sons-
becker Osterrenntag war dabei wieder ein Tag für die ganze Familie. Auf der Waldrennbahn duellierten sich Trab-
reiter und Trabfahrer, während abseits der Strecke ein Familienprogramm geboten wurde.

NN-Fotos (2): Rüdiger Dehnen

ALPEN. In der sechsten Sit-
zung des Jugend-, Schul-,
Sport- und Kulturausschusses
am 14. März wurde von den
Schulleitungen der Sekundar-
schule und der Grundschule ei-
ne Kameraüberwachung ange-
regt, um die Gebäude gegen
jegliche Art von Vandalismus
zu schützen. Auch die aktuellen
Vandalismus-Ereignisse, die
aus den lokalen Medien zu ent-
nehmen waren, nimmt die
CDU-Fraktion zum Anlass,
nun das Thema auf die Tages-
ordnung der nächsten Ratssit-
zung am 18. April zu nehmen.

„Alpen ist sicher, das zeigen
alle Zahlen, die uns letztens von
der Polizei vorgestellt worden
sind. Wir möchten nicht den
Eindruck erwecken, dass man

sich hier unsicher fühlen müsste.
Jedoch besorgt uns der Vandalis-
mus, da gibt es gerade ein Pro-
blem, welches wir nicht ignorie-
ren, verschweigen oder wegdis-
kutieren dürfen. Wir denken,
dass man durch die Installation
von Kameras präventive Arbeit
leisten kann“, erläutert Frederik
Paul, Vorsitzender der CDU-
Fraktion.

Die CDU-Fraktion unterstützt
das Anliegen, welches von den
Schulleitungen vorgetragen wor-
den ist, und möchten die Ver-
waltung bitten, in der nächsten
Ratssitzung zu diesem Thema zu
berichten. Hierbei soll ein
Schlaglicht darauf geworfen wer-
den, wie ein Gesamtkonzept für
die Installation von Kameras
aussehen kann, was geplant ist

und wie sich der aktuelle Stand
der Dinge darstellt. Die Sicher-
heit und Ordnung stellt für die
Bürgerinnen und Bürger ein ho-
hes Gut dar und fördert auch das
subjektive Wohlbefinden.

„Vandalismus kostet der Allge-
meinheit dann Geld, wenn
Schuldige nicht gefasst werden.
Wir sehen die Kosten für die Be-
seitigung der Schäden und
möchten, dass diese durch die
Installation von Kameras redu-
ziert werden. Die SOS- Themen
„Sicherheit, Ordnung und Sau-
berkeit“ sind uns ein wichtiges
Anliegen. Wir nehmen die Anre-
gungen der Schulleitungen sehr
ernst und möchten uns infor-
mieren, um somit möglicherwei-
se politische Ableitungen zu tref-
fen“ ergänzt Paul abschließend.

Kameras als Schutz
vor Vandalismus
CDU-Fraktion Alpen stellt einen Antrag

KREIS WESEL. Die Entwi-
cklungsAgentur Wirtschaft
(EAW) des Kreises Wesel bietet
in Kooperation mit der Nieder-
rheinischen IHK ein kostenfreies
Seminar für Existenzgründer an.
Am Mittwoch, 19. April, geht es
von 14 bis 17 Uhr im Kreishaus
auf der Reeser Landstraße 31 in
Wesel um die Vorbereitung der
Selbstständigkeit. Referent Hol-
ger Schnapka, Mitarbeiter des
Startercenters Kleve, spricht un-
ter anderem über Geschäftsplä-
ne, Gründungsformalitäten und
Rechtsformen. Weitere Informa-
tionen sowie die Möglichkeit zur
Anmeldung gibt es bei Holger
Schnapka unter Telefon
02821/97699 oder per E-Mail an
schnapka@niederrhein.ihk.de.

Die EAW Kreis Wesel bietet
außerdem eine individuelle
Gründungsberatung durch das
Startercenter an. Weitere Infor-
mationen gibt es unter Telefon
0281/207-3003 oder per E-Mail
an startercenter@kreis-wesel.de.

Seminar für
Existenzgründer

Die aktiven Radsportler der Bo-
russia Veen um den Leiter der
Radsportgruppe Dirk Anfang
haben ihre Saison eröffnet. Die
Radsportlerinnen und Radsport-
ler sind nun jeden Dienstag und
Donnerstag um 18 Uhr ab Veen
mit ihren Rennrädern unterwegs
und laden alle Interessierten zu
einer lockeren gemeinsamen
Tour ein. Gestartet wird immer
in verschiedenen Gruppen, so
dass je nach Ambition für alle
ein geselliges Erlebnis möglich
ist. Die Veener Radsportgruppe,
welche nunmehr seit über 20
Jahren besteht, veranstaltet am 4.
August wieder den radsportli-
chen Saisonhöhepunkt, die „17.
Veener Radnacht“. Foto: privat

Borussia eröffnet die Saison
RHEINBERG. Das nächste
SPD-Frühstück findet am Frei-
tag, 14. April, 9.30 bis 11.30 Uhr,
SPD-Geschäftsstelle, Großer
Markt 17 in Rheinberg. Zum er-
schwinglichen Preis gibt es ein
reichhaltiges Frühstück in gesel-
liger Runde. Wer für die Rhein-
berger Tafel spenden will, kann
das bei dieser Gelegenheit tun.,
denn die SPD sammelt beim
Frühstückstermin Hygieneartikel
und Körperpflegeprodukte. Die
SPDler*innen freuen sich auf
viele Gäste, die Lust auf Aus-
tausch und Begegnung haben.
Das SPD-Frühstück findet je-
weils am zweiten Freitag im Mo-
nat von 9.30 bis 11.30 Uhr statt.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

SPD lädt
zum Frühstück
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Telefon 02804 1616 
kontakt@tischlerei-bauhuis.de 
www.tischlerei-bauhuis.de

Matthias Bauhuis 

Uedemer Straße 40 

46509 Xanten

...wir gestalten Lebensräume! 

Besuchen 
Sie unsere 

Ausstellung!

Wir fertigen...

P Kaminabdeckungen 
P Fliesen 
P Küchenarbeitsplatten 
P Terrassenbeläge

Wir fertigen...

P Waschtische 
P Treppenstufen 
P Fensterbänke 
P Tischplatten

Wir sind mit Abstand

die Besten für Sie

Ausstellung und Verwaltung
Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66

info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-12.00 Uhr, So. 11.00-16.00 Uhr*

Granit & Marmor
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Wir fertigen . . .
� Kaminabdeckungen
� Fliesen
� Küchenarbeitsplatten
� Terrassenbeläge
� Waschtische
� Treppenstufen
� Fensterbänke
� Tischplatten

*Keine Beratung, kein Verkauf

Auch sonntags geöffnet:

11.00 - 16.00 Uhr*

Ausstellung und Verwaltung
Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66

info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-12.00 Uhr, So. 11.00-16.00 Uhr*

Granit & Marmor
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Wir fertigen . . .
� Kaminabdeckungen
� Fliesen
� Küchenarbeitsplatten
� Terrassenbeläge
� Waschtische
� Treppenstufen
� Fensterbänke
� Tischplatten

*Keine Beratung, kein Verkauf

Auch sonntags geöffnet:

11.00 - 16.00 Uhr*

<       >
1,5 Meter

WIR MACHEN AUCH IHR TOR
– Tore / Türen – Metallbau
– Zäune / Toranlagen
– Metallbau
–  Brandschutztüren/tore

• Tore / Türen • Metallbau
• Zäune / Toranlagen
• Brandschutztüren/-tore

Niederrhein Technik
 0 28 31 / 973 66 80 

www.niederrhein-technik.de ·  niederrhein technik · Ausstellung Otto-Hahn-Str. 3a · 47608 Geldern

WIR MACHEN AUCH IHR TOR

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

•Dächer/Dachstühle   • An- & Umbauten/Dachsanierung   • Treppen
• Holzbau/Innenausbau   • Bauplanung •   Bestattungen

und alles rund ums Holz...     www.holzbau-ackermann.de

Thorenstraße 4 · 46519 Alpen-Veen · Tel. 02802/2619 · Fax 02802/7877

Entsorgung von A-Z, für gefährliche 
und nicht gefährliche Abfälle
Birtener Ring 26, Xanten - Birten

Tel. 0 28 01 / 9 84 40 64

Wir (ent-) sorgen für den glänzenden Auftritt 
Ihrer Baustelle

Jetzt neu auch 

Kippertransporte

Ausführung aller Dachdecker- und Klempnerarbeiten
an Neu- und Altbauten, Steil- und Flachdächern.

· Neueindeckung · Dachflächenfenster
· Umdeckung · Dachrinnenerneuerung
· Kaminkopfverkleidung · Reparaturdienst rund ums Dach

Hochbruch 29a · 46509 Xanten
Telefon 0 28 01/94 05 · Fax 983804 

mobil 01 71/8 53 07 12

Energiesparende Heizsysteme 
Öl - Gas - Brennwerttechnik 

Solaranlagen - Wärmepumpen - Pelletheizung 
Beratung - Planung - Ausführung 

Ginderich 0 28 03/43 75 - Xanten 0 28 01/30 63 

50 
Jahre

seit 1970

über

Tel: 02801 / 98 62 91

Moritz Kunstschmiede & Schlosserei 

Bruchweg 10 · 46509 Xanten-Birten

47198 Duisburg (Homberg) · Moerser Straße 29
Telefon (0 20 66) 5 60 98 · Telefax (0 20 66) 1 39 74

Internet: www.broeker.de · E-mail: broeker@broeker.de

Schrauben u. Normteile - Bleche
Rohre - Winkel - Ketten

Drahtseile u. Zubehör - Kugelhähne
Fliegengitter - Scharniere
Beschläge - Außenleuchten
Geländer - Hausnummern
Klingelplatten - Briefkästen

Vordächer u.v.m.

!Alles ausschließlich aus Edelstahl!

Geländer
für

Balkon und

Treppen
aus

Meisterha
nd!

Heizungsbau
Gas- und Wasserinstallation

P I E P E R

2441
Andreas Pieper 
Küvenkamp 6 
Xanten 02801/

 Heizungsmodernisierung + Wartung
 Solaranlagen  Staubfreie Badsanierung

0 24 64 / 58 77 88 
gabi.hauch@impetus-marketing.de

© IMPETUS Strategisches Marketing

Es gelten unsere AGB. Diese finden Sie unter https://www.impetus-marketing.de/files/PDFS/AGB.pdf. 
Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter https://www.impetus-marketing.de/files/PDFS/Datenschutzerklaerung.pdf. 
Auf Wunsch senden wir Ihnen beide Dokumente gerne in gedruckter Form zu.    Seite 1 von 1

Holz ist unser Handwerk
0 28 31 .  51 18  � zimmerei-deboer.de
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Holz ist unser Handwerk
0 28 31 .  51 18 

zimmerei-deboer.de

Holz ist unser 
Handwerk
0 28 31 . 51 18

zimmerei-deboer.de

Seit über 40 Jahren Ihr kompetenter Partner

Badsanierung Komplett- oder Teillösung aus einer Hand!

Ulmenweg 18 
Sonsbeck
Telefon 0 28 38/98 98 75
www.fliesen-stracke.deFliesenverlegung
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Mehr Spaß im Bad!

Haben sie schon mal über eine 
Badsanierung nachgedacht? 
Wir setzen Ihre Ideen professionell 
um oder überraschen Sie mit unseren 
Ideen...

Wir beraten Sie gerne und planen Ihr 
„Traumbad“. Rufen Sie an und verein-
baren einen Termin mit uns.

ANZEIGE

Ihr Spezialist für Outdoor-
Glasschiebetüren 
GLAS & SPIEGEL Niederrhein GmbH

Während unsere Glasschie-
betüren für die Terrasse oder 
Balkone bei schlechtem Wet-
ter Wind, Regen oder Schnee 
fernhalten, ermöglicht die 
Schiebetechnik bei schönem 
Wetter, ganz einfach die Glas-
scheiben zur Seite zu schieben 
und so alle Vorzüge des Som-
mers zu genießen.
Die Aluminiumprofile gibt es 
in drei Grundfarben. Sie kön-
nen auf Wunsch auch in ande-

ren Farben hergestellt werden. 
Weiteres Zubehör wie Griffe, 
Dichtungen oder Schließsys- 
teme sind möglich.
Besuchen Sie auch unsere Aus-
stellung: Mo. - Do. von 8.00 
bis 18.00 Uhr, Fr. von 8.00 bis 
16.00 Uhr
Bruchweg 2 
46509 Xanten-Birten 
Tel. 0 28 01 / 7 04 70 
info@glas-niederrhein.com 
www.glas-niederrhein.com

Ihr Heizöl- Telefon
lieferant 02803/282Brennstoffe

Die moderne Ölheizung ist ein kleines
Wirtschaftswunder. Denn sie verbraucht
nur wenig Energie. Und Heizöl ist preis-
günstig. Außerdem sind Ölheizungsbesitzer
unabhängig und entscheiden selbst, wann,
wo und wieviel sie kaufen.

Terrassendielen aus Holz müs-
sen einiges aushalten. Sie sind
ständig den unterschiedlichen
Wettereinflüssen und der UV-
Strahlung ausgesetzt, Regen
und Laub sorgen für Schmutz
und Grünbelag. Damit die Ter-
rasse viele Jahre lange gepflegt
wirkt und vor der allmählichen
Verwitterung geschützt ist,
macht eine jährliche Pflege mit
hochwertigem Holzöl Sinn.

Die Beschichtung erhält den
ursprünglichen Holzfarbton der
Dielen und bewahrt Laub- und
Nadelhölzer zuverlässig vor Ver-
schmutzung und Feuchtigkeit.
Außerdem wirkt das Bodenöl
unerwünschtem Splittern und
Rissbildung entgegen. Die Um-
setzung ist einfach und die Kos-
ten sind überschaubar.

Aufgrund der Trockenzeiten
sollten ungefähr vier Tage einge-
plant werden, unverzichtbar
während der Maßnahme ist
schönes Wetter. Mit diesen Mate-
rialien wird die Terrasse wieder
in Schwung gebracht: Holzent-

grauer, Bodenstreichbürste, Pin-
sel, Bodenöl, Rührholz und ein
Pinselreiniger.

Vorbereitung und Entgrauen

Zunächst den losen Schmutz
mit einem Besen entfernen. Da-
nach die Terrasse gut mit Wasser
abspülen. Einen Holzentgrauer
unverdünnt in einen Kübel ge-
ben und satt mit einer Boden-
streichbürste auftragen. An-
schließend 20 Minuten einwir-
ken lassen. Die Holzdielen dür-
fen in dieser Zeit nicht austrock-
nen. Dann die Dielen mit viel
Wasser und einer Bürste – am
besten mit einer Nylonbürste –
abwaschen. Nun lassen sich Al-
gen und Schmutz leicht entfer-
nen, den Unterschied sieht man
sofort. Danach sollte die Terrasse
zwei Tage gut durchtrocknen.

Erster Auftrag

Ein hochwertiges Bodenöl
frischt den Farbton auf und

macht die Holzoberfläche was-
serabweisend und UV-beständig.
Es ist besonders geeignet für
Holzarten wie Lärche und Exo-
tenhölzer wie Bangkirai, Teak
oder Massaranduba. Beim Auf-
trag des Terrassenöls starke Hitze
oder direkte Sonneneinstrahlung
vermeiden. Das Terrassenöl mit
einem Rührholz gut durchrüh-
ren und danach in einen größe-
ren Eimer oder in eine Farbwan-
ne geben. Nun erfolgt der erste,
satte und gleichmäßige Ölauf-
trag. Dazu am besten eine spezi-
elle Bodenstreichbürste verwen-
den. Kanten und Ecken mit dem
Pinsel streichen.

Zweite Schicht Bodenöl

Nach einer Trockenzeit von et-
wa zwölf Stunden folgt als zu-
sätzlicher Schutz eine zweite
Schicht mit dem hochwertigen
Bodenöl. Nach weiteren 24 Stun-
den Trockenzeit darf man sich
auf eine gemütliche und wie neu
wirkende Terrasse freuen.

Holzterrasse für die neue
Sommersaison aufbereiten
In einfachen Schritten den Außenbereich wieder wie neu aussehen lassen

Terrassenpflege leicht gemacht: Für den gleichmäßigen Ölauftrag sollte man eine spezielle Bodenstreich-
bürste verwenden. Fotos: djd/ADLER

Wenn im Sommer endlich die
Sonne wieder scheint, werden
Terrasse oder Balkon zum Lieb-
lingsplatz unter freiem Himmel.
Um hier lange und ungestört
entspannen zu können, ist ein
durchdachter Sonnenschutz
wichtig. In der Regel kommen
dafür Markisen zum Einsatz, die
in Größe, Ausrichtung und Be-
spannung auf die Gegebenheiten
vor Ort abgestimmt sein sollten.
Für Planung und Montage emp-

fiehlt es sich deshalb, einen qua-
lifizierten Rollladen- und Son-
nenschutztechniker vor Ort zu
beauftragen. Der Fachmann be-
zieht nicht nur den Sonnenstand
in die Planung mit ein, sondern
kennt sich auch mit schwierigen
Einbausituationen aus und kann
die Markise mit Antriebsmotor,
Zeitschaltuhr und Sensoren ver-
sehen. Steht die Sonne hoch am
Himmel, fährt der Sonnenschutz
dann auf Knopfdruck oder

Sprachbefehl aus und spendet
Schatten. Außenjalousien oder
Rollläden lassen sich durch die
gleiche Steuerung ebenfalls auto-
matisch schließen. So bleibt es
auch bei den vielen heißen Tem-
peraturen angenehm kühl im
Haus, selbst wenn niemand zu
Hause ist. Die Technik lässt sich
auch bei bestehenden Anlagen
nachrüsten und sogar ins Smart
Home einbinden.

Foto: BVRS/txn

Die schönen Schattenseiten genießen
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Über 100 verschiedene Sorten  
aus eigener Erzeugung!                                       Seit 1975

Beet- und Balkonpflanzen

Diverse neue Sorten, große Auswahl 
an Hänge- und Kübelpflanzen.

Sehr große Auswahl an Töpfen und verschiedenen 
Gartendekorationen und Blumenerde.

BLUMENVERKAUF 
Wir starten ab Freitag, 14. April

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.,Di.,Mi. 8.00 – 18.00 Uhr · Abendverkauf jeden Do. u. Fr.  

von 8.00 – 20.00 Uhr · Sa. 8.00 – 17.00 Uhr · So. 9.00 – 17.00 Uhr 
An allen deutschen und niederländischen Sonn-  

und Feiertagen im April und Mai geöffnet!

Tuinstraat 10 • 5856 CH Wellerlooi (NL) Tel. 0031 - 478-50 80 25

www.pdemulder.com STRAELSEWEG 370  VENLO 
WWW.GARTENCENTERLEURS.DE

Jeden 
Sonntag 
geöffnet

7 Tage die Woche 
geöffnet.

BBQ-factory

2.000 m2 Gartenmöbel!

Kommen und vergleichen Sie!

20.000 m2

Gartenpflanzen, 

Gartenmöbel,
 

BBQ und viel 

mehr!

Durch den Einstieg von Maximilian Weynert
bieten wir weiterhin folgende Dienstleistungen an:

• Rasenarbeit und Grünschnitt

• Bäume fällen und schneiden

• Jahrespfl ege Ihres Gartens

• Pfl asterarbeiten, auch kleine Flächen

Telefon 0174 / 5451597

Geldern / Kapellen

Riesenauswahl an Beet- und Balkonpfl
anzen 

Neue Baumschulware eingetroffen u.v.m.

Frühlingszeit ist Pflanzzeit 

Xanten · Am Rheintor 2 
☎ (0 28 01) 70 50 40 

INTERNET: www.theunissen.de

• Stahlbau • Gartengeräte • Maschinenverleih

Wir machen Ihren 
Rasenmäher fit

•  Inspektion von Rasenmähern  
aller Marken

• Abhol- und Bringservice

Neuer Bruchweg 8 · 46509 Xanten-Birten
Tel. 02801/985859 · Tel. 0178-5825737 · info@jankowskibau.de

Vermietung von Maschinen und 
Werkzeugen jeder Art für Haus, 
Heim und Garten
A-Z Mietpark und 
Baugerätehandel Xanten GbR

Machen Sie Ihren Garten frühjahrsfit!

B äume f ällen
F ällen v on 
G ef ahrenb äumen

Rodung sarb eiten
H äc k selarb eiten
W urz eln
ausf räsen

Am vergangenen Wochenende
fand das jährliche Eislaufen der
Jugend des Musikvereins Menze-
len statt und brachte nicht nur
viel Spaß, sondern auch einen
starken Zusammenhalt inner-
halb der Gruppe. Über zwanzig
Jugendliche des Musikvereins
trafen sich auf der Eisbahn in
Grefrath, um gemeinsam ihre
Kufen zu schwingen. Dabei
konnte jeder seine Fähigkeiten
unter Beweis stellen und sich ge-
genseitig unterstützen. Beson-
ders für die Neulinge war es eine
tolle Gelegenheit, um sich in der

Gruppe zu integrieren. „Neben
den regelmäßigen Proben und
den zahlreichen Auftritten ist das
jährliche Eislaufen für uns eine
schöne Abwechslung. Hier kön-
nen wir nicht nur unsere Fähig-
keiten auf dem Eis verbessern,
sondern auch unseren Zusam-
menhalt stärken“, sagte Marius
Moldenhauer, der Jugendwart
des Musikvereins. Der krönende
Abschluss war der Staffellauf
über die 800 Meter lange Außen-
bahn in Grefrath. Nach einem
spannenden Duell konnte sich
das Blech-Register gegen das

Holz-Register durchsetzen. Ins-
gesamt war das jährliche Eislau-
fen ein voller Erfolg für die Ju-
gend des Musikvereins Menze-
len. Es hat gezeigt, dass Spaß und
Zusammenhalt in der Gruppe ei-
ne wichtige Rolle spielen und
dass gemeinsame Erlebnisse für
eine positive Stimmung sorgen
können. Der Musikverein plant
bereits jetzt das nächste Eislaufen
im kommenden Jahr, neben den
anderen Aktionen die von der
Jugendabteilung außerdem ver-
anstaltet werden.

Foto: privat

Jugend on Ice – Der Musikverein Menzelen traut sich

KREIS WESEL. Der Kreis We-
sel nimmt gleichzeitig mit
zwölf Städten und Gemeinden
im Kreisgebiet am bundeswei-
ten Mobilitätswettbewerb
„Stadtradeln“ teil. Die Aktion
startet am 1. Mai und endet am
21. Mai.

Damit der Kreis Wesel die
Spitzenergebnisse der letzten
Jahre (2022: 14.038 Aktive,
2.197.203 gefahrene Kilometer)
wiederholen oder sogar noch
übertreffen kann, sollen in den
drei Aktionswochen vom 1. Mai
bis 21. Mai möglichst viele Men-
schen alle von ihnen mit dem
Fahrrad zurückgelegten Kilome-
ter dokumentieren – egal ob das
der Weg zur Arbeit oder zur
Schule ist, zum Einkaufen oder
in der Freizeit.

Jeder Kilometer zählt – und al-
le aktiv Radelnden! Eingetragen
werden die Kilometer in einen
Online-Radelkalender: Per App,
auf der Website oder in manchen
Kommunen über Kilometerer-
fassungsbögen.

Umweltbewusste Mobilität

Stadtradeln bietet die Chance,
zu zeigen und auszuprobieren

wie man umweltbewusst mobil
im Alltag unterwegs kann.
Hauptanliegen ist es, dass sich
viele Menschen aktiv beteiligen,
dabei steht die zurückgelegte
Strecke nicht im Vordergrund.

Der Kreis Wesel hat ein Kno-
tenpunktnetz aufgebaut, mit dem
Radlerinnen und Radler ihre in-
dividuellen Routen ganz einfach
planen können. Unter dem Mot-
to „Radeln nach Zahlen“ kann so
unkompliziert die Region ent-
deckt werden. Auf der Internet-
seite des Kreises Wesel gibt es
viele Angebote zu Radrouten im
Kreisgebiet und darüber hinaus
(https://kreis-wesel.de/de/touris-
mus-wirtschaft/radfahren).

Wettbewerb für Schulen

Schulen können sich außer-
dem wieder fürs Schulradeln an-
melden. Bei diesem Wettbewerb
auf Landesebene werden die
fahrradaktivsten Klassen und
Schulen in NRW gesucht. Die
bisherigen Auszeichnungen auf
Kreisebene – die erfolgreichste
Schulklasse von Grundschulen
sowie weiterführenden Schulen
(Lehrpersonal sowie Schülerin-
nen und Schüler einer Klasse)

sowie der erfolgreichste Kinder-
garten (hier können auch die Ki-
lometer der Familien mit gewer-
tet werden) wird es weiterhin ge-
ben. Die beiden Städte oder Ge-
meinden im Kreis Wesel mit den
meisten aktiven Radfahrenden
(absolut und relativ zur Einwoh-
nerzahl) bekommen, wie in den
letzten Jahren, einen Wanderpo-
kal verliehen.

Zur aktiven Teilnehmen sind
alle Schulen, Kindergärten, Be-
triebe, Vereine, Organisation, Fa-
milien aufgerufen, sowie all die-
jenigen, die im Kreis Wesel woh-
nen, arbeiten, einem Verein an-
gehören, in die Schule oder den
Kindergarten gehen. Als beson-
dere Vorbilder sind auch alle po-
litischen Vertretenden in den
Kommunen, egal ob bisherige
oder zukünftige, aufgerufen, ak-
tiv teilzunehmen.

Unterstützt wird das Stadtra-
deln im Kreis Wesel durch die
Sponsoren Westenergie AG, die
Sparkasse am Niederrhein
(linksrheinisch), die Volksbank
Rhein-Lippe eG und das Kompe-
tenzNetz Energie Kreis Wesel
e.V., sowie in den Städten und
Gemeinden durch individuell
gewonnene Unterstützende.

Die Aktion Stadtradeln ist ein-
gebettet in die Klimakampagne
des Klimabündnisses. Mit ge-
meinsamen Projekten, Initiativen
und Aktionen machen sich die
Kommunen im Kreis Wesel un-
ter dem Motto „Gemeinsam fürs
Klima“ auf den Weg und bieten
eine Mitmachkampagne an, die
informiert und motiviert.

Kostenlose Anmeldung

Weitere Informationen zum
Stadtradeln sind zu finden on-
line unter www.stadtradeln.de.
Auf der Webseite ist die kosten-
lose Anmeldung möglich. Zu-
sätzlich sind die Ansprechperso-
nen der Kommunen zu finden.

Kreisweit finden verschiedene
Veranstaltungen im Stadtradel-
zeitraum statt: In Xanten werden
verschiedene Radtouren in und
um Xanten angeboten. Am Frei-
tag, 5. Mai, findet die „Kibbeling
und Kuchen“ Schlemmertour
über Dinxperlo und Loikum
statt.

Eine „Kaffeefahrt in der Regi-
on“ wird während der Aktion am
Samstag, 13. Mai, und eine „Fei-
erabendtour“ am Mittwoch, 17.
Mai, angeboten.

Stadtradeln startet am
1. Mai im Kreis Wesel
Ziel: Möglichst viele Kilometer, aber vor allem viele Teilnehmende

Endlich ist der Frühling ist da.
Um die kalte Jahreszeit endgül-
tig zu vertreiben und die ersten
wärmenden Sonnenstrahlen
angemessen zu begrüßen, eig-
nen sich farbenfrohe Frühlings-
blüher. Die Auswahl an alten
Bekannten und neuen Züch-
tungen ist derzeit verlockend
groß.

Es ist eine schöne Tradition,
den Frühling mit Pflanzenklassi-
kern zu begrüßen: Violen gibt es
in einer riesigen Farbpalette als
großblütige Stiefmütterchen und
kleinblütige Hornveilchen.

Vergissmeinnicht mit den klei-
nen, meist blauen Blüten hat vor
allem für Liebende seit der Ro-
mantik eine besondere Symbolik.
In Rosa- und Weißtönen stecken
Kultur-Gänseblümchen ihre
Köpfe der Sonne entgegen.

Dicht gefüllt erinnern sie
kaum noch an ihre wilden Ver-
wandten. Noch eleganter wirken

die runden Köpfe von Ranun-
keln. Kräftigen Blütenfarben von
Weiß über Gelb und Orange bis
hin zu Pink und Rot leuchten
mit der Märzsonne um die Wet-
te.

Dankbare Blühpflanzen

Für viele sind Primeln die
schönsten Frühlingsboten. Dank
gärtnerischer Züchtung kommen
sie in zunehmend ausgefallenen
Farben auf den Markt. Egal ob in
einer Schale vor der Haustür, im
Balkonkasten oder im Beet –
Primeln eignen für jeden Ein-
satz. Selbst im Haus an einem
kühlen Standort gedeihen sie
gut. Ihre lange Haltbarkeit macht
sie zur dankbarsten Blühpflanze
in dieser Jahreszeit. Sie trotzen
schlechtem Wetter wie Regen
oder Schnee, vertragen Sonne
und frühe Wärme. Dabei bilden
sie über viele Wochen hinweg

unermüdlich immer wieder neue
Knospen. Voll im Trend ist in
diesem Jahr eine hohe Wuchs-
form: Statt sich als Kissen dicht
über den Blättern zu öffnen, stre-
cken sich Stängelprimeln vorwit-
zig in die Höhe. Verstärkt wird
die elegante Erscheinung durch
Büschel aus zarten, ungefüllten
Blüten. Insgesamt erinnern die
Neuzüchtungen an die wild-
wachsende Schlüsselblume.
Durch einen andersfarbigen
Schlund bekommen die Primeln
zudem die nostalgische Anmu-
tung von Aurikeln. Dabei wirkt
eine gelbe Mitte umgeben von
Blütenblättern in violett mit hel-
lem Rand genauso hübsch wie
bei weißen Blüten. Auch in na-
türlich wirkenden Creme- und
Gelbtönen sind Stängelprimeln
ein echter Hingucker – egal ob in
der Großstadt oder auf dem
Land, auf der Terrasse im Kübel
oder im Bauerngarten.

Farbenfrohe Frühblüher
vertreiben den Winter
Primeln, Ranunkeln & Co. bringen den lang ersehnten Frühling

Nostalgisch muten Stängelprimeln an. Mit ihren kleinen, zum Teil zweifarbigen Blüten liegen sie dieses
Frühjahr voll im Trend. Foto: GMH/FGJ
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Moritz Helling Geldern
Petra Lenßen-Hornbergs Kevelaer
Lotte Widderich Goch
Elias Dejbus Kevelaer
Nils Wenten Bedburg-Hau
Joshua van Dam Emmerich
Angelika Schluetter Rees
Max Lehmkuhl Emmerich
Justin Pitzner Kleve
Ole Seifert Geldern

Mathis Adams Issum
Lennart Lasczok Straelen
Sina Große Geldern

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 09.04.2023 
bis 15.04.2023

Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichte
n.de/musteranzeigen

Ständig aktuelle Tipps und Informationen rund ums Auto
Abonnieren Sie unsere Facebookseite mit regelmäßigen News:
autohaus terlinden

Rathausstraße 81 · 46519 Alpen · Tel.: 028 02-20 41 · www.Terlinden-kfz.de

TERLINDEN – 
Ihr KS Autoglas 
Zentrum 
in Alpen

TERLINDEN-KFZ.DE
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Immer 

für Sie da:

Montag – Freitag: 

8 –19 Uhr 

Samstag:

 8 –16 Uhr

Karosserie · Mechanik · Elektrik · Lack · Meisterbetrieb
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Spenden statt
Geschenke…
Bitten Sie Ihre Gäste um Spenden 
für die SOS-Kinderdörfer. Danke!

www.sos-kinderdoerfer.de

Tel.: 0800/50 30 600 (gebührenfrei)
IBAN DE22 4306 0967 2222 2000 00
BIC GENO DE M1 GLS

SOSKD_Anzeige_AN1_Kuchen_44x70_4c_RZ.indd   125.06.14   12:45

Der Ortsverein Alpen des Kin-
derschutzbundes blickte in sei-
ner Jahreshauptversammlung auf
ein erfolgreiches Jahr zurück und
bedankte sich ganz herzlich bei
allen ehrenamtlichen Helfern*in-
nen, Unterstützer*innen und
Mitgliedern. Die Vorsitzende des
KSB, Karin van Bonn, bedankte
sich insbesondere bei Kerstin

Mosters für 15 Jahre aktive Mit-
arbeit und verabschiedete die
bisherige Beisitzerin mit viel Lob
und Anerkennung aus dem Vor-
stand. Neu wurde Pia Radtke, die
den Vorstand bereits seit lHänge-
rem engagiert unterstützt, ein-
stimmig in den Vorstand ge-
wählt. Im Rahmen der Vor-
standsitzung berichteten Frau

Martina Zimmer und Frau Rena-
te Opgen-Rhein-Kerkhoff als
Mitarbeiterinnen des Malteser
Hilfsdienstes sehr eindrucksvoll
von ihrer Arbeit im ambulanten
Kinderhospizdienst. Dabei wur-
de deutlich, wie schnell Familien
neben den psychischen Nöten,
die eine schwere Erkrankung
bzw. der Verlust eines Familien-

mitgliedes mit sich bringen, auch
in eine finanzielle Notlage gera-
ten können. Der Kinderschutz-
bund bietet auch hier Familien
schnelle, unkomplizierte und
umfassende Hilfen an. Infos über
weitere Aktivitäten und Hilfe-
möglichkeiten des Kinderschutz-
bundes gibt es online unter
www.dksb-alpen.de. Foto: privat

Kinderschutzbund blickt erfolgreich auf 2022 zurück

Was im Sport fast schon normal
ist, wurde jetzt zum wiederhol-
ten Mal auch vom Akkordeonor-
chester Veen durchgeführt. Fast
alle aktiven Spielerinnen und
Spieler des Akkordeonorchesters
Veen (AOV) haben sich ein Wo-
chenende in die Akademie Klau-
senhof in Hamminkeln zurück-
gezogen, um neue Lieder einzu-
studieren, bekannte Stücke zu

verbessern und ausgiebig Zeit
auf verschiedene Techniken der
Musik zu verwenden. Unter-
stützt wurde sie dabei von einem
echten Profi-Musiker. Viktor
Kammerzell, ehemaliger Direk-
tor der Philharmonie Pavlodar
und Konzertmeister für Akkor-
deon, hat einen ganzen Tag ge-
nutzt, um den Aktiven um ihre
Dirigentin Steffi van Bebber die

besonderen Feinheiten in der
Musik zu zeigen. Mit welchen
kleinen Betonungen wird Musik
interessanter? Was für Änderun-
gen gibt es, wenn eine Note ei-
nen Sekundenbruchteil länger
oder kürzer gespielt wird oder
welchen Einfluss hat die Laut-
stärke auf das Gefühl der Zuhö-
rer? All diese Fragen wurden
ausgiebig bearbeitet und geprobt.

Dennoch bleibt das Akkordeon-
orchester Veen ein Hobby-Or-
chester, das jeden Mittwoch
probt. Die Proben finden ab 20
Uhr im Vereinslokal zur Eiche in
Menzelen-Ost statt. Neue Mit-
spieler die schon ein wenig Ak-
kordeon spielen, oder solche, die
das Instrument erlernen möch-
ten, sind zu Schnupperproben
eingeladen. Foto: privat

Akkordeonorchester Veen im Trainingslager

Die Kunstschule Xanten an der
Scharnstraße 14 in Xanten be-
steht seit 2005. Um die Förde-
rung der Kreativität der Kinder
und Jugendlichen zu unterstüt-

zen, hat sich 2006 der Förderver-
ein der Kunstschule Xanten e.V.
gegründet. 16 Jahre lang hat Re-
nate Migas (selbst Künstlerin aus
Vynen) den Verein geleitet. 72-

jährig hat sie dieses Amt im ver-
gangenen September 2022 an Jo-
achim Wahl weitergegeben. Da
die finanzielle Situation mancher
Elternhäuser durch die Corona-

Zeit und die jetztige Ukraine-
Krise sehr angespannt ist, ist eine
finanzielle Unterstützung drin-
gender geworden als je zuvor.

Foto: privat

Joachim Wahl leitet die Kunstschule Xanten

KREIS WESEL. Wenn es am
Niederrhein langsam wieder
grün wird, ziehen auch in der
Direktvermarktung und Gastro-
nomie die Frühlingsgefühle ein.
Unter www.genussregion-nie-
derrhein.de finden Interessierte
vom Frühstücksangebot über
Ostergeschenke bis zum Oster-
menü zahlreiche Hinweise und
Tipps zu regionalen Angeboten.
Frisch vom Feld kommen jetzt
vitaminreiche Freilandgemüse
wie Porree, Kohl und Frühlings-
zwiebeln, Blumenkohl, Pastina-
ken und Rhabarber in die Hoflä-
den und auf die Märkte.

Auch die ersten Spargelbetrie-
be starten jetzt mit der Spargel-
saison und beginnen bereits mit
der Ernte. Aber auch neue Pro-
dukte wie der Senfkaviar der
Rheinberger Kräuterschnecke
oder der gelbe Tomatensaft der
Obstkelterei van Nahmen we-
cken zurzeit das Interesse der
Niederrheinerinnen und Nie-
derrheiner. Neben frischen Ideen
für kommende Hoffeste und
Veranstaltungen stehen außer-
dem bei den niederrheinischen
Genussproduzenten ganz aktuell
die Osterangebote auf dem Pro-
gramm.

Weitere Informationen gibt es
online unter www.genussregi-
on-niederrhein.de und bei der
EntwicklungsAgentur Wirtschaft
Kreis Wesel unter Telefon
0281/207-2018.

Genusserlebnisse
am Niederrhein

VEEN. Die Ehrenamtler vom
Haus der Veener Geschichte prä-
sentieren eine Ausstellung zum
40. Geburtstag des Fan-Clubs-
Veen-83 im Schaufenster der Bä-
ckerei Dams. Zum Internationa-
len Museumstag am 21. Mai gibt
es hierzu im Museum eine Son-
derausstellung. Weitere Infos
gibt es online unter https://fan-
club-veen-83.de/.

Ausstellung
im Schaufenster
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* 10. Juli 1951   † 30. März 2023

Jakob Kremers

47495 Rheinberg, Bruckmannshofweg 39

Wenn ihr an mich denkt seid nicht traurig.

Erzählt lieber von mir

und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,

so wie ich ihn im Leben hatte. 

Dankbar für alles, was er zeit seines Lebens für uns getan 

hat, nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, 

unserem Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager 

und Onkel

In Liebe

Marlies

Christian & Elenia

Melanie & Sven mit Vincent & Noah

Geschwister sowie Anverwandte

Anstelle zugedachter Kranz- und Blumenspenden 

bitten wir um Zuwendungen zugunsten des 

"Palliativ Netzwerks Niederrhein", 

auf das Konto Kremers, 

IBAN DE58 3545 0000 1560 1018 24, 

bei der Sparkasse am Niederrhein.

Den Wortgottesdienst feiern wir am Donnerstag, 

dem 20. April 2023, um 13:00 Uhr in der 

St. Anna Kirche zu Rheinberg. Anschließend findet die 

Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Annaberg statt.

Irmgard Finmans
geb. Zahren

* 18. März 1939     † 13. April 2022

Im Glauben an die Auferstehung, in der Hoffnung auf ein Wiedersehen

und in der Liebe, die wir im Herzen bewahren,

wird die Endgültigkeit des großen Abschieds aufgehoben.

1. Jahresgedächnis

Dein Helmut

Franz-Josef und Marion mit Sabrina

Beate mit Familie

NN 3-spaltig 80
Ausgabe Rheinberg

Erscheinungstermin Mittwoch 12.04.2023

Das Jahresamt findest am 16. April 2023 um 11.00 Uhr in 
der St Evermarus Kirche Borth statt.

Rheinberg-Borth im April 2023

A
BS

C
H

IE
D „Niemand ist fort, den man liebt.

Liebe ist ewige Gegenwart.“
Stefan Zweig 

Ruth Ho� mann
geb. Schmidt
* 03. Mai 1948   † 03. April 2023

In Liebe 
Dein Volker
Rüdiger mit Familie
Martina mit Familie
Farina und Viola
Anverwandte und Freunde

Traueranschri� : Ho� mann, c/o Bestattungen Janßen, Ulrichstraße 9, 46519 Alpen
Auf Wunsch der Verstorbenen wird die Urnenbeisetzung im engsten 
Familienkreis statt� nden.

Statt Karten

Vielleicht
bedeutet Liebe auch lernen, jemanden gehen zu lassen,

wissen, wann es Abschied nehmen heißt,

nicht zulassen, dass Gefühle dem im Weg stehen,

was am Ende wahrscheinlich besser ist für die, die wir lieben.

Reinhard (Resi) Schenk
Schornsteinfegermeister

*20. August 1959    † 15. März 2023

Von Herzen danken wir für die vielen persönlichen Briefe, 

Beileidsbekundungen und Zeichen der tiefen Verbundenheit, 

die uns in der schwierigen Zeit entgegengebracht wurden.

Familie Heike Schenk

Sonsbeck, im April 2023

„Ach, schrittest Du durch den Garten noch 
einmal im raschen Gang, wie gern wollt´ ich
warten, warten stundenlang.“

(Theodor Fontane)

Herzlichen Dank

Liebe und Erinnerungen ist das was bleibt, lässt viele 
Bilder vorüberziehen und dankbar zurückschauen 
auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei allen, 
die ihre Verbundenheit in so liebevoller und 
vielfältiger Weise zum Ausdruck gebracht haben. 

Familie Bellen

Das Sechswochenamt halten wir am Samstag, 15. April 2023 um 17.00 Uhr in Verbindung mit 
der Abendmesse in der Pfarrkirche St. Maria Magdalena, wozu wir recht herzlich einladen. 

Goch, im April 2023

Johannes Bellen
* 1. Januar 1933
† 25. Februar 2023

Regina Voss
geb. Tönnesen

* 14. Juli 1929       † 4. April 2023

Dankbar für alles, was sie zeit ihres Lebens

für uns getan hat, nehmen wir von ihr Abschied.

In Liebe lassen wir sie gehen.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst

gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

         Hermann Hesse

47623 Kevelaer, im April 2023

Das Seelenamt ist am Freitag, 14. April 2023, um 14:00 Uhr in der Beichtkapelle in

Kevelaer. Anschließend findet die Beerdigung von der Friedhofskapelle aus statt.

Wir beten den Rosenkranz am Donnerstag um 19:00 Uhr in der Kerzenkapelle.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende für das

SOS Kinderdorf e.V., IBAN: DE02 7002 0500 7840 4635 27, Stichwort: „Trauerfall Regina Voss“.

Ursula Voss

Hermann-Josef und Gertrud Voss

NIEDERRHEIN. Vierbeinige
Studenten sieht das Audimax
der Hochschule Rhein Waal
(HRW) in Kleve eher selten. Sie
haben dort in der Regel keinen
Zugang. Doch küzrlich machte
die HRW eine Ausnahme, um
engagierten Rettungshunden
ein besonderes Trainingsareal
zu bieten.

Acht Personenspürhunde-
teams der niederrheinischen
Hilfsorganisation I.S.A.R. Ger-
many folgten einer Einladung
der HRW und nutzten das Uni-
versitätsgelände – hauptsächlich
Indoor - um die Rettung von
Menschenleben auch unter
schwierigen Gebäude-techni-
schen Umständen zu trainieren.
Vier Einsatzgeprüfte Teams –
zwei aus Aachen und zwei aus
Keppeln – sowie vier „Azubis“-
Teams stellten sich der großen
Herausforderung und gingen in
Fluren, Hörsälen, Zwischen-
decks, Kellern und Treppenhäu-
sern auf Spurensuche.

I.S.A.R. Germany ist eine rein
Spenden finanzierte Hilfsorgani-
sation, die 2003 in Duisburg ge-
gründet wurde. Der Name steht
für „International Search-and-
Rescue“ und ist ein Zusammen-
schluss aus Spezialisten verschie-
dener Hilfsorganisationen und
dem Bundesverband Rettungs-
hunde. Wenn internationale Hil-
fe u.a. nach Naturkatastrophen
gefragt ist, kommt I.S.A.R. Ger-
many zum Einsatz. Jüngst auch
bei der schweren Erdbebenkatas-
trophe im Syrisch-Türkischen
Grenzgebiet, wo die Mitglieder
mit ihren Trümmersuchhunden,
technischem Equipment und
Know How mehrere Menschen-
leben retten konnten.

Auch auf nationaler Ebene ist
ihre Hilfe gefragt. So hat hier in
Kleve die niederrheinische
Gruppe der Vermisstenspürhun-
deteams ihren Sitz und in den
vergangenen zehn Jahren bereits
mehrfach dabei helfen können,
Menschenleben zu orten, zu ret-

ten oder zu bergen. Dazu zählen
die Wasserortungs- und Man-
trailerteams.

Letztere sind hier am Nieder-
rhein jedes Jahr in circa 70 Ein-
sätzen zur Unterstützung der Po-
lizei NRW unterwegs. 100 Pro-
zent ehrenamtlich. Wann immer
sie gebraucht werden. Im noch
jungen Jahr 2023 traf das Man-
trailerteam bereits 26 Alar-
mierungen. Die meisten davon
nachts. Um stets auf dem besten
Ausbildungsstand zu sein ist re-
gelmäßiges Training auf höchs-
tem Niveau und in den unter-
schiedlichsten Geländen und
Gebäuden nötig. Denn die soge-
nannten Personenspürhunde
(auch Mantrailer oder Vermiss-
tenspürhunde genannt) müssen
nicht nur im ländlichen und ur-
banen Gebiet unbeirrt der einen
Suchspur folgen, sondern auch
in mehrstöckigen und großflä-
chigen Gebäuden individuelle
Geruchsspuren hartnäckig erar-
beiten können – und wollen.

Denn oft werden die Teams zu
Vermisstenfällen in großen Seni-
orenheimen oder Kliniken geru-
fen. Das will geübt werden. Im-
mer und immer wieder.

„Das Audimax der HSRW hat
uns beste Trainingsmöglichkei-
ten für unsere Einsatzhunde und
die Azubi-Vierbeiner geboten.
Das war ein Training unter er-
schwerten Bedingungen mit
wunderbaren Versteckmöglich-
keiten. Dafür danken wir der
HRW sehr“, betonten die Grup-
penführer der Mantrailerteams,
Anke Gellert-Helpenstein und
Norbert Helpenstein.

Dietmar Kopka, der sich mit
seinem Labrador Charly auf die
Einsatzprüfung vorbereitet, hatte
gemeinsam mit dem HRW-Team
das Training auf die Beine ge-
stellt und erklärte augenzwin-
kernd: „Es hat auch jedes Team
die ihm zugeteilte Versteckper-
son wohl behalten aufgefunden
und wir konnten die Übung voll-
zählig beenden.“

Training mit wunderbaren
Versteckmöglichkeiten
I.S.A.R.-Mantrailer durften Audimax der Hochschule als Übungsgelände nutzen

Diese Mitglieder der Hilfsorganisation sind in der nationalen Vermisstenspürhunde dabei und haben die Übung mitgemacht. Foto: Pri-

vat/Isar

XANTEN. In der kommenden
Woche wird eine neue Diabe-
tesschulung im St. Josef Hospi-
tal Xanten für alle Interessierte
stattfinden. Von Montag, 17.
April, bis Mittwoch, 19. April,
bietet die Ernährungsberaterin
Beate Hemmers allen Interes-
sierten jeweils von 10 bis 12
Uhr, „Informationen rund um
den Zucker“, individuell und
aktuell.

Alle Inhalte einer zertifizierten
Schulungsreihe werden bespro-
chen. Die Teilnehmer erhalten
im Anschluss ein Zertifikat für
das DMP (Vorsorgeprogramm).

Das Angebot der Schulung gilt
für Betroffene mit der Erstdia-
gnose „Diabetes“ ebenso wie für
Menschen, die ihr Wissen erwei-

tern, ergänzen und auffrischen
möchten. Herzlich willkommen
sind auch Partner und Angehöri-
ge. Pro Person wird eine Teilneh-
mergebühr von 15 Euro erhoben
Auch die Cafeteria ist wieder ge-
öffnet, Es besteht die Möglich-
keit den Menüplan des Tages aus
unserer Küche zu besprechen
und die günstigste Auswahl für
Ihren Bedarf zu wählen.

Ihre Anmeldung wird an der
Pforte des Krankenhauses entge-
gengenommen, Telefon
02801/7100. Es gelten die aktuel-
len Hygiene- und Schutzmaß-
nahmen des Hauses.

Weitere Informationen gibt es
bei der Ernährungsberaterin
Beate Hemmers unter Telefon
02801/710-2809.

Diabetesschulung
im Xantener Hospital
Der Kurs startet am kommenden Montag

JHV: Mit 41 Frauen war die Jah-
reshauptversammlung der kfd
Lüttingen gut besucht. Nach der
Begrüßung ließ man das vergan-
gene Jahr Revue passieren. Die
Maiandacht, die Radtour, der
Vortrag zur Aromatherapie, ein
Filmabend, der Tagesausflug
nach Köln und die regelmäßigen
Spielenachmittage kamen gut an.
Auch in diesem Jahr können sich
die Mitglieder wieder auf ein an-
sprechendes Programm freuen.
Nach dem Verlesen des Kassen-
berichtes wurde der verstorbe-
nen Mitglieder gedacht und über
die Anpassung des Mitgliedsbei-
trages für das Jahr 2024 disku-
tiert. Wie in jedem Jahr gab es
auch wieder einige Jubilare. Für
ihre treue Mitgliedschaft wurden
geehrt: Dina Düffels und Alwine

Marschdorf für 60 Jahre, Maria
de Vries, Brigitte Manten und
Henny Ahls für 50 Jahre sowie
Gerlinde Becker und Marion
Thibud für 40 Jahre.

WhatsApp: Die vielseitigen
Möglichkeiten von Google-Maps
werden ab Freitag, 21. April, um
11.30 Uhr im Pfarrheim St. Peter
in Wesel Büderich vorgestellt; die
Grundlagen zur Nutzung von
WhatsApp ab Freitag, 21. April,
um 9.30 Uhr. Die Kursgebühren
betragen je Kurs für drei Kursta-
ge 40,20 Euro. Anmeldung bis
zum 14. April unter Telefon
0281/460964-0.

Seniorennachmittag: Heute fin-
det um 15 Uhr (Einlass 14.30
Uhr) der ökumenische Senioren-
nachmittag im Sonsbecker Kas-
tell statt.

■ KURZ & KNAPP
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Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens, 
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle. Sie werden uns 
immer an dich erinnern und dich dadurch nie vergessen lassen.

Wer sie gekannt hat, weiß, was wir verloren haben. So danken wir allen von ganzem Herzen, 
die in gleich welcher Weise an sie gedacht haben. Wir werden es nicht vergessen.

Minni Wenzel
geb. Bollen

* 15. April 1939     † 5. März 2023

Mitglied der KFD

Im Namen aller Angehörigen

Wilma & Heinz-Georg Wirooks

47625 Kevelaer-Wetten, im April 2023

Das Sechswochenamt ist am Samstag, dem 15. April 2023, um 17.00 Uhr

in der St. Petrus-Kirche in Wetten.
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Niederrhein Nachrichten Geschäftsstelle

Unsere Kunden – Nr 221935

z. Hd. Frau Mehlem-Kunze

            Sehr geehrte Frau Mehlem-Kunze!

             Hiermit bestellen wir obige Anzeige im Kundenauftrag 

Erscheinungsdatum: Samstag, den 8. April 2023

Größe:  3-spaltig

Höhe:   100 mm

Ausgabe: Geldern

Bitte geben Sie uns kurz Bescheid darüber, ob die Anzeige so in Ordnung geht.!!! 

Tel.: 02832 / 4544 

Vielen Dank im voraus.

BESTATTUNGEN Mit freundlichen Grüßen:

Hans Hendrix Hans Hendrix
Ossenpaß 15

           47623 Kevelaer

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann, 

steht in den Herzen seiner Mitmenschen. 

Nachruf

In sti ller Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von unserem langjährigen Freund und Ehrenamtler

des Bädervereins Waldfreibad Geldern e.V.

Matt hias Wolters

der am 23.03.2023 im Alter von 72 Jahren verstorben ist.

Matt hias hat mit seinem unermüdlichen und leidenschaft lichen 

Einsatz die Grüne Gruppe und damit den Bäderverein geprägt. 

Seine regelmäßige Unterstützung hat maßgeblich zum Erhalt des 

Waldfreibads Walbeck beigetragen. Unsere Gedanken und unser 

ti efes Mitgefühl gelten seiner Familie und seinen Angehörigen. 

Wir werden Matt hias immer in bester Erinnerung behalten und 

ein dankbares Andenken bewahren.

Bäderverein Waldfreibad Geldern e.V. und deine Freunde von 

der Grünen Gruppe

Friedhelm Lange                   Christi an Pentzek 

1. Vorsitzender                        2. Vorsitzender

Benedikt May                      Jochen Schmidt

Geschäft sführer                      Grüne Gruppe

Stadt Rheinberg
Wir trauern um den Feuerwehrkameraden 

Paul Cremer 
aus der Einheit Rheinberg, der am 08.03.2023 im Alter von 85 Jahren 
verstorben ist. 

Herr Cremer trat am 01.11.1958 der Freiwilligen Feuerwehr Rheinberg 
bei. Am 24.04.1998 wurde er als Unterbrandmeister der Freiwilligen 
Feuerwehr Rheinberg in die Ehrenabteilung verabschiedet. 

Wir haben ihn in den über 60 Jahren Mitgliedschaft bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Rheinberg als einen freundlichen, hilfsbereiten und zuver-
lässigen Kameraden kennengelernt.

Wir nehmen Abschied mit dem aufrichtigen Versprechen, ihm stets 
ein ehrendes Andenken zu bewahren.

Rheinberg, 06.04.2023

Rat, Verwaltung und Feuerwehr
der Stadt Rheinberg

Dietmar Heyde Mario Dröttboom
Bürgermeister Leiter der Feuerwehr

 

 

 

Ein Jahr getrennt, seit einem Jahr wieder vereint. 
 

Otto und Marianne Pöll 
 

Wir vermissen euch. Doch wir wissen, dass ihr bei uns 

seid, ein Auge auf uns habt und unser Leben weiter 

begleitet - nur jetzt von einem anderen Ort.  

Und wir spüren eure Nähe, wenn wir von euch reden 

und uns erinnern.  

Hans-Albert und Heidrun Pöll 

Otto und Ulrike Pöll 

Karl Pöll und Sabine Hölzer-Pöll 

Reiner und Barbara Pöll 

Enkel und Urenkel  
 

* 18. Juli 1932 
† 18. April 2021 

Das Jahresamt halten wir am Sonntag, den 16. April 2023, um 9:30 Uhr in der Wallfahrtskirche 

St. Mariä Himmelfahrt in Ginderich. 

* 25. April 1928  

† 23. April 2022 

Die Trauerfeier ist am Freitag, 14.04.2023 um 13:30 Uhr, in der Friedhofskapelle 
zu Geldern. Im Anschluss findet die Beisetzung auf dem Friedhof statt.

Traueranschrift:
Bestattungen Raeth c/o Edith Albry, Antoniusstraße 14, 47608 Geldern

Angela und Wilfried mit Emily
Wolfgang und Sonja

Sarah und Mirko
Henrik und Hannah
Lena und Thomas
und die Urenkel

Ben, Hanna, Matteo, Paula, Juna und Karlo
sowie Anverwandte

In liebevoller und dankbarer Erinnerung

Edith Albry
* 25 Juni 1938

Du wolltest dich nicht fallen lassen,
du hast so festgehalten.
Und doch musstest du gehen.
Nun bist du erlöst und wir sind traurig.

4. April 2023

Wenn ich gegangen bin, während ihr noch hier seid,
solltet ihr wissen, dass ich weiterlebe,
allerdings auf einer anderen Ebene,

ihr aber solltet euer Leben glücklich und zufrieden leben
und wenn ihr mich braucht, so � üstert meinen Namen

in eurem Herzen ganz leise und ich werde da sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau, unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Helga Düpont
geb. Litjens

* 11. August 1939           † 5. April 2023

Bernhard
Birgit und Lina
Gabi und � omas

Jasmina und Hendrik
mit Jona

Anverwandte und Freunde

Traueranschri� : Familie Düpont, c/o Bestattungen Bauhuis, Uedemer Straße 40,46509 Xanten

Die Trauerfeier ist am Donnerstag, dem 13. April 2023, um 14.00 Uhr in der St. Pantaleon Kirche Lüttingen.
Anschließend erfolgt die Beisetzung von der Friedhofshalle aus.

Auf diesem Wege ho� en wir all jene zu erreichen, die wir in unserer Trauer nicht mit einer besonderen Anzeige bedacht haben.

XANTEN. Die Auferstehung
Jesu Christi hat Weihbischof
Rolf Lohmann mit zahlreichen
Gläubigen in der Osternacht in
der Wallfahrtskirche in Mari-
enbaum sowie am Ostersonn-
tag im Xantener St.-Viktor-
Dom gefeiert. Es gehe in dieser
Nacht um das Leben, sagte er,
stellte dann aber die Frage, was
es denn für ein Leben sei, wenn
man an die Menschen in der
Ukraine denke oder jene, die in
der Türkei und Syrien vom Erd-
beben betroffen sind. „Was ist
mit den Flüchtenden überall
auf der Welt – wie stark betrifft
es uns, wenn das Mittelmeer
dabei zur Todeszone ver-
kommt?“, fragte der Weihbi-
schof.

Ostern könne Antworten ge-
ben. Jesus sei stets einen Weg ge-
gangen, der ausschließlich dem
Leben der Menschen gedient hat.
„Gerade dem hilflosen Leben,
dem Leben am Rand, dafür hat
er alles gegeben, vor allem Bei-
spiele, die uns zeigen, wie wir
dem Leben dienen können, wor-
auf es wirklich ankommt“, er-
klärte Lohmann. Man könne je-
doch den Eindruck haben, dass
„unsere Kirche das mitunter ver-
gessen hat, was es heißt, dem Le-
ben zu dienen. Formalismus, Ka-
techismus alleine dienen nicht
dem Leben. Da muss schon
mehr kommen. Wir brauchen
keine Kirche der Bedenken, son-
dern eine, die ermöglicht“, for-
derte der Weihbischof und erin-
nerte an den Synodalen Weg.
Dort könnten, sowohl in
Deutschland als auch auf Welt-
ebene, Weichen gestellt werden,
damit deutlich werde, dass die
Kirche dienen will. „Und zwar
dem Leben, wie es sich abspielt,
mit allen Höhen und Tiefen, mit
allen Fragen und Zweifeln, mit
allem Auf und Ab, wie es die
meisten von uns erleben“, sagte
Lohmann.

Der Synodale Weg wolle Re-
formen „nicht um der Reformen
willen, er will sich auch nicht
dem Zeitgeist anpassen, er will
der Lebenswirklichkeit und auch
der Glaubenswirklichkeit Raum
geben und dem Evangelium vom
Leben zum Durchbruch verhel-
fen.“ Das sei jedenfalls sein An-
satz, erklärte Weihbischof Loh-
mann.

Mit Blick auf die Osterge-
schichte und die Jünger, die die
frohe Botschaft von der Aufer-
stehung verkünden sagte er:
„Hier kommen wir ins Spiel - die
Botschaft zu bezeugen, mit unse-
ren Mitteln und Möglichkeiten,
aber auch hinein in die Wirk-
lichkeit unserer Zeit und unseres
Lebens. Hier soll sie platziert
werden, gelebt werden, geglaubt
werden. Und dann wird sich zei-

gen, wie lebendig und dyna-
misch dieser Glaube ist oder
eben wie zaghaft, ängstlich, zu-
rückgezogen, einigelnd. Wir
brauchen die neue Weise, die alte
hat ausgedient, sie trägt nicht
mehr. Seelsorge aus den 1970er-
und 1980er-Jahren, die vielen so
lieb war und die viele sich ir-
gendwie zurücksehnen, das wird
nicht funktionieren, das wird
nicht gehen. Nein: wir brauchen
von Ostern her ein Neu-Werden,
eine Wandlung in Richtung
Wahrhaftigkeit, Echtheit, Au-
thentizität, aber eben auch in
Richtung der vielen Menschen,
die uns nicht mehr glauben, die
sich zurückgezogen haben. Das
ist die größte kirchliche Gruppe,
mit der wir zu tun haben.“

Er forderte die Gemeinde auf,
mit diesen Menschen ins Ge-

spräch zu kommen und zu fra-
gen, wie sie sich Christsein und
Kirche vorstellen. „Ich bin mir
sicher“, erklärte Lohmann, „dass
es eine Fülle von guten Anregun-
gen geben wird, die uns weiter-
helfen können, den Glauben an
den gekreuzigten und auferstan-
denen Christus lebendig zu be-
zeugen und auszutauschen.“ Os-
tern helfe den Menschen, sich
neu auszurichten. Der Glaube
bleibe nicht ein Abstraktum,
sondern werde gelebt, bezeugt
und weitergetragen. „Uns ist er
Hilfe und Stütze für unser
manchmal angeschlagenes und
verwundetes Leben; gleichzeitig
fordert er uns auf, am Reich Got-
tes mitzuarbeiten und damit an
einer verwandelten, besseren,
friedlicheren Welt“, sagte der
Weihbischof.

Lohmann: „Wir brauchen
eine Kirche, die ermöglicht“
Weihbischof Rolf Lohmann feiert Ostermesse im Xantener St.-Viktor-Dom

Weihbischof Rolf Lohmann hielt an Ostern eine Predigt in Marienbaum. Foto: privat

KREIS WESEL. „Vertraut den
neuen Wegen.“ Diese Liedzeile
benannte eine Teilnehmerin
beim Initiativtreffen zum pas-
toralen Raum als Motivation,
sich mit etwa 40 anderen akti-
ven Frauen und Männern aus
den Pfarreiräten und Kirchen-
vorständen der vier katholi-
schen Pfarrein in Alpen, Rhein-
berg, Sonsbeck und Xanten zu
treffen.

Auf Initiative der vier Pfarrei-
ratsvorsitzenden kamen haupt-
amtlich Seelsorgende und ehren-
amtliche Laien in Alpen zusam-
men, um sich über die Errich-
tung des Pastoralen Raumes
Xanten zum 1. Januar 2024 zu
informieren und um sich dar-
über auszutauschen, welche Ge-
fahren und Chancen in der neu-
en, vom Bistum Münster errich-
teten Struktur, gesehen werden.
Während eines gemeinsamen
Frühstückes stellten die Teilneh-
mer die derzeitigen seelsorgli-
chen Profile ihrer Pfarren vor,
um anschließend in Gruppen
sich der konkreten Bedeutung ei-
nes gemeinsamen pastoralen
Raumes anzunähern.

Nach einem lebhaften Aus-
tausch wurde vereinbart, weiter-
hin in guter Verbindung zu blei-
ben, die zahlreichen seelsorgli-
chen Angebote der einzelnen
Kirchengemeinden zusammen
zu stellen, um dann anschlie-
ßend konkrete Felder möglicher
Kooperationen zu ermitteln.
Auch wenn die Errichtung der
pastoralen Räume im Bistum
Münster weiterhin viele unbe-
antwortete Fragen aufwirft, so
waren sich die Anwesenden ei-
nig, dass es nun an der Zeit ist,
vor Ort einen transparenten ge-
meinsamen Entwicklungsweg zu
gehen, der den Menschen er-
möglicht, sich aktiv in die Ge-
staltung der zukünftigen Seelsor-
ge einzubringen.

Wenn auch die unbeantworte-
ten Fragen weiterhin ein Unbe-
hagen verursachen, so wurde die
Grundstimmung am Ende der
Veranstaltung als eine für Verän-
derung offene und gespannte Er-
wartung beschrieben. Oder wie
es eine andere Teilnehmerin
ebenfalls mit einer Liedzeile aus-
drückte: man sei nun „unterwegs
in eine neue Welt“.

Initiativtreffen
zum pastoralen Raum
Vier Pfarreien tauschten sich aus

Fit mit Zumba: Noch Plätze frei
sind im Zumba®Kurs, der am
kommenden Montag, 17. April,
ab 19 Uhr im Pfarrheim St. Peter
am Kirchplatz 8 in Rheinberg be-
ginnt. Unter der Leitung von Ti-
na Leger gibt es einen Mix aus
Tanz und Fitness zu lateinameri-
kanischer Musik. Zumba kombi-

niert Aerobic mit lateinamerika-
nischen sowie internationalen
Tänzen. Die Kursgebühr für sie-
ben Kurstage beträgt 38,50 Euro.
Anmeldung beim Katholischen
Bildungsforum, Martinistraße 9,
Telefon 0281/460964-0 oder on-
line unter www.bildung-im-fo-
rum.de.

■ KURZ & KNAPP

Trauerhilfe und Gedenkseiten zu allen Traueranzeigen:
www.trauer.niederrhein-nachrichten.de



Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
In 18 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Gutscheinbuch
SaunaSpass 2023

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

24,90 €

jeden Freitag im 
NN-E-Mail-Newsletter

Jetzt QR-Code scannen 
und zum Newsletter 
anmelden.

Rheinberg
STADTHALLE

www.bv-messen.de

Modellbahn/Auto-, 
Spielzeugmarkt 

von 11-15 Uhr16. April

Kirchplatz 10
tolle Händler-volles Haus!

Modellbahn/Auto-, 
Spielzeugmarkt

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!

�Hilft. Hilft weiter.

brot-fuer-die-welt.de/wasser
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KÖLN. Ab dem 13. April tourt
Disney100: The Concert anläss-
lich des 100-jährigen Jubiläums
der The Walt Disney Company
durch ganz Europa. Dabei gas-
tieren sie am Mittwoch, 26.
April um 20 Uhr, in der Lan-
xess Arena in Köln.

Ob unter Wasser oder auf ho-
her See, in den Weiten des Uni-
versums oder auch nur im Kin-
derzimmer – stets gehen die Ge-
schichten ans Herz und berüh-
ren Menschen aller Generatio-
nen – immer begleitet von groß-
artigen oftmals Oscar prämier-
ten Melodien und Liedern.

Diese werden bei Disney100:
The Concert durch eine erstklas-
sige Besetzung auf die Bühne ge-
bracht. In Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz werden
Anton Zetterholm, Kristina
Love, Roberta Valentini, Gonzalo
Campos López und Charlie Burn
gemeinsam mit dem Holly-
wood-Sound-Orchester unter
der Leitung von Wilhelm Keitel
die schönsten Disney Songs live
auf den großen Bühnen präsen-
tieren und begeistern.

Richard-Salvador Wolff, Geor-
gina Hagen und Tobias Joch wer-
den Teil des neu ergänzten inter-

nationalen Ensembles sein. Die
Moderation der ersten fünf
Show-Termine wird Jan Köppen
übernehmen. Die weiteren
Tour-Termine übernimmt Mo-
derationskollege Simon Beeck.

Präsentiert werden die schöns-
ten Songs aus Filmen wie „Die
Schöne und das Biest“, „Mary
Poppins“ oder „Encanto“, aber
auch Highlights aus den Welten
von Pixar, Star Wars und Marvel.
Die Starsolisten erschaffen ge-
meinsam mit dem Ensemble und
dem fantastischen Hollywood
Sound Orchester unvergessliche
Augenblicke in diesem multime-
dialen Live-Erlebnis und feiern
mit dem Publikum 100 Jahre
Abenteuer, 100 Jahre Emotionen
und 100 Jahre Disney Zauber.

Großereignis zum Geburtstag

Dieses Jahr feiert die The Walt
Disney Company ihr 100-jähri-
ges Jubiläum. Als größtes Ereig-
nis seiner Unternehmensge-
schichte feiert Disney 100 den
Einfluss von Disneys einzigarti-
gem Storytelling und Erlebnissen
auf die globale Kultur und das
Publikum, zusammen mit Krea-
tiven und allen Mitarbeitern, die

diese Geschichten zum Leben er-
weckt haben.

Über das umfangreiche Port-
folio seiner beliebten Marken
hinweg, können Fans weltweit
ganz besondere Attraktionen,
Produkte, Veranstaltungen, Fil-
me, TV Stunts, Livestreams und
Ausstellungen erleben.

Disney 100 wird die Vergan-
genheit würdigen und die Ge-
genwart feiern, blickt aber eben-
so in die Zukunft der nächsten
100 Jahre, in der das Unterneh-
men ein hoffentlich ganz neues
und ebenso wunderbares Dis-
ney-Universum schaffen wird
für Familien und Fans auf der
ganzen Welt. Tickets gibt es bei
www.eventim.de und an allen
bekannten Vorverkaufsstellen.

Disney Zauber wird gefeiert
Die NN verlosen 3x2 Tickets für Live-Vorstellung der schönsten Disney-Songs

Disney-Melodien und -Lieder werden bei Disney100: The Concert durch eine erstklassige Besetzung auf die
Bühne gebracht. Foto: Frank Embacher

Verlosung
Die NN verlosen 3 x 2 Tickets für
„Disney 100: The Concert“. Ein-
fach eine E-Mail mit Name, An-
schrift, Telefonnummer und
dem Betreff „Disney100“ an
gewinnspiel@nn-verlag.de sen-
den. Einsendeschluss ist der 16.
April. Die Namen der Gewinner
werden unter www.niederr-
hein-nachrichten.de veröffent-
licht.

KINO-DIENSTAG ab 6 € Täglich bis SO. So.
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Super Mario Bros.

x x x x
Der Film 
engl. OV am Do. 19.04.

4
COCAINE BEAR

x xNearly true Story
Laufzeit: 95 Min., FSK: 16

3 x xD´Ártagnan
Laufzeit: 121 Min., FSK: 12

2 xRussel Crowe
Laufzeit: 104 Min., FSK: 16

5
BEAUTIFUL DISASTER

xDylon Sprouse
Laufzeit: 96 Min., FSK: 12

5
A I R

xDer große Wurf
Laufzeit: 112 Min., FSK: 6

8
MANTA MANTA

x x xZwoter Teil

2
DUNGEONS & DRAGONS:

x xEhre unter Dieben

7
JOHN WICK: 

xKapitel 4

4
ÜBERFLIEGER 2

x x - DAS GEHEIMNIS DES GROSSEN JUWELS

Laufzeit: 85 Min., FSK: 0

5 x  xWIE ES NIE WAR

Laufzeit: 116 Min., FSK: 12

4 Ladies Night
Laufzeit: 112 Min., FSK: 12

7
MUMIEN

xEin total verwickeltes Abenteuer

Laufzeit: 89 Min., FSK: 6

7
DIE DREI ???

x xErbe des Drachen
Laufzeit: 102 Min., FSK: 6

3
SCHULE DER

x xMAGISCHEN TIERE 2
Laufzeit: 103 Min., FKS: 0

2
SNEAK PREVIEW
Überraschungsfilm
Laufzeit: 125 Min., FSK: 12

1
TÁR
FILM AM MITTWOCH
Laufzeit: 158 Min., FSK:12

TIP: TICKETS BESSER O N L I N E BUCHEN !

www.kleverkinos.de -  Programm 13.04. - 19.04.23

Laufzeit: 93 Min., FSK: 6 2D/3D

DIE DREI MUSKETIERE

THE POPE´S EXORCIST

Laufzeit: 127 Min., FSK: 12

Laufzeit: 134 Min., FSK: 12

x 

bis 

SoLaufzeit: 169 Min., FSK: 18

WANN WIRD ES ENDLICH 
WIEDER SO,

DAS REINSTE VERGNÜGEN
X 

MI.

x 
ab 

Mo

X 

MO.

X 

MI.

Kinoprogramm vom 13.04.2023 - 19.04.2023        

KINOKASSE 02831-5700 

  

SUPER MARIO BROS. 
2D & 3D 

Täglich 
17:00+20:00 

außer Mi. 
Do.-So. 14:30 

MANTA MANTA ZWOTER 
TEIL 

Täglich 
17:00+20:00 
Do.-So. 14:30 

DREI MUSKETIERE 
THE D‘ARTAGNAN 

Täglich 
17:00+20:00 

COCAINE BEAR Täglich 20:00 

DUNGEONS & DRAGONS 
EHRE UNTER DIEBEN 

Täglich 17:00 

JOHN WICK: KAPITEL 4 Täglich 20:00 
außer Mi. 

MUMIEN 
EIN TOTAL VERWICKELTES ABENTEUER 

Do.-So. 14:30 

ÜBERFLIEGER 2 Do.-So. 14:30 

FILMAUSLESE MITTWOCH 20:00 

MARIA TRÄUMT – ODER: DIE KUNST DES NEUANFANGS 

VORPREMIERE MITTWOCH 20:00 

DAS REINSTE VERGNÜGEN 
SONNTAG 12:00 MATINEE AB 5,- € 

# DREI ??? – ERBE DES DRACHEN # LUCY IST JETZT GANGSTER # 
MUMIEN EIN TOTAL VERWICKELTES ABENTEUER # SUPER MARIO 

BROS. # ÜBERFLIEGER 2 

 
 

Die Entwicklung der Wolfspopu-
lation und die zunehmenden
Wolfsrisse bereiten nicht nur den
Weidetierhaltern am Nieder-
rhein, sondern in ganz Nord-
rhein-Westfalen zunehmend
Sorgen. Um die aktuelle Proble-
matik zu besprechen, traf sich
der Kreis Klever CDU-Landtags-
abgeordnete Stephan Wolters (r.)
mit den Schafhaltern Martin Tie-
mann und Jens Holtkamp sowie
Richard Janßen von der Kreis-

bauernschaft Kleve. Seitens der
Schafhalter werden die erforder-
lichen Maßnahmen zum Schutz
der Tiere umgesetzt, trotzdem
kommt es immer wieder zu Ris-
sen bei den Weidetieren. Der ak-
tuelle Vorfall aus Schermbeck
zeige, dass es nicht nur unmittel-
bar zu getöteten Tieren kommt,
sondern auch noch Tage und
Woche später Verluste gebe. Tie-
re sterben auch noch Tage später
und zahlreiche tragende Mutter-

schafe verlammen sehr häufig. In
diesem Zusammenhang stellt
sich aus die Frage, wie weit der
Wolf an die Siedlungsbereiche
und Gehöfte herankommt. Als
Ergebnis aus dem Gespräch wur-
de festgehalten, dass die Umset-
zung eines aktives Wolfsmanage-
mentes mindestens genauso
wichtig ist, wie die Feststellung
über den günstigen Erhaltungs-
zustand des Wolfes. „Wir dürfen
nicht auf Grund einer einseitigen

Betrachtung des Themas die für
uns so wichtige Weidetierhal-
tung in Frage stellen. Gerade in
unserer Region ist die Bewei-
dung der Rheindeiche durch
Schafherden zwingend notwen-
dig, um dadurch nicht nur die
ökologisch geforderten Maßnah-
men umzusetzen, sondern auch
dauerhaften Hochwasserschutz
gewährleisten zu können“, er-
klärte Stephan Wolters.

Foto: privat

Landtagsabgeordneter spricht mit Schafhaltern

NIEDERRHEIN. Ungeachtet
der unsicheren Rahmenbedin-
gungen wächst die sozialversi-
cherungspflichtige Beschäfti-
gung in den Kreisen Wesel und
Kleve weiter an. Mit über
255.000 Beschäftigten wird ein
neuer Höchststand erreicht.

„Der Arbeitsmarkt ist im März
stabil geblieben. Mit einem leich-
ten Anstieg der Arbeitslosigkeit
im Kreis Wesel und einem leich-
ten Rückgang im Kreis Kleve
verzeichnen wir unter dem
Strich ein leichtes Plus bei den
Arbeitslosenzahlen. Mit der ein-
setzenden Frühjahrsbelebung
und den auslaufenden Ein-
schränkungen bei den witte-
rungsabhängigen Berufen wird
der Markt erfahrungsgemäß an
Aufnahmefähigkeit zunehmen.
Zur Entlastung tragen aktuell
auch Qualifizierungen bei, in de-
nen arbeitslose Menschen ihre
Kenntnisse erneuern und erwei-
tern oder eine neue Ausbildung
absolvieren. So befinden sich ak-
tuell über 1.200 Personen in ei-
ner beruflichen Weiterbildung.

Nach dem erfolgreichen Ab-
schluss stehen diese Personen
den Unternehmen zur Besetzung
offener Stellen zur Verfügung.
Der gemeinsame Arbeitgeber-
Service von Arbeitsagentur und
Jobcenter Kreis Wesel hier der
richtige Ansprechpartner“, so
Barbara Ossyra, Vorsitzende der
Geschäftsführung der Agentur
für Arbeit Wesel.

Anstieg der Arbeitslosigkeit

Im März waren in den Kreisen
Wesel und Kleve 25.794 Arbeits-
lose gemeldet. Gegenüber dem
Vormonat waren das 144 Perso-
nen oder 0,6 Prozent mehr. Der
Vorjahresvergleich zeigt einen
Anstieg der Arbeitslosigkeit um
3.297 Personen oder 14,7 Pro-
zent. Die Arbeitslosenquote stieg
um 0,1 Prozentpunkte auf 6,3
Prozent (Vorjahr: 5,5).

Im Bereich der Arbeitslosen-
versicherung (Agentur für Ar-
beit, SGB III) nahm die Arbeits-
losigkeit im Vergleich zum Vor-
monat um 98 Personen oder 1,2

Prozent auf 7.788 Personen ab.
Gegenüber dem Vorjahresmonat
sind es 555 Personen oder 7,7
Prozent mehr. Im Bereich der
Grundsicherung (Jobcenter, SGB
II) werden aktuell 18.006 arbeits-
lose erwerbsfähige Hilfebedürfti-
ge betreut. Das sind 242 Perso-
nen oder 1,4 Prozent mehr als im
Vormonat und 2.742 Personen
oder 18,0 Prozent mehr als im
März 2022. Zum 30. September
2022 (aktuell verfügbare Daten)
waren im Agenturbezirk 255.083
Personen sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigt. Das sind
4.110 Personen oder 1,6 Prozent
mehr als im September 2021.
Aus einer Beschäftigung am 1.
Arbeitsmarkt meldeten sich im
März 1.382 Personen arbeitslos.
Gleichzeitig meldeten sich 1.211
Personen aus der Arbeitslosig-
keit ab, um eine Beschäftigung
am 1. Arbeitsmarkt aufzuneh-
men. Im Berichtsmonat melde-
ten die Unternehmen insgesamt
373 neue Stellen. Insgesamt ste-
hen aktuell 2.282 Stellen zur Be-
setzung offen.

Sozialversicherungspflichtige
Beschäftigung wächst
Arbeitsmarkt im Bezirk der Agentur für Arbeit Wesel im März 2023

WINNEKENDONK. Die KLJB
Winnekendonk-Achterhoek ver-
anstaltet am Samstag, 15. April,
ab 20 Uhr, ihre alljährliche
Scheunenfete in der Reithalle
Winnekendonk, Wissener Weg
19. Bereits seit vielen Jahren fin-
det die Scheuenenfete der Land-
jugend Winnekendonk-Achter-
hoek für alle Erwachsenen und
Jugendlichen ab 16 Jahren statt.
Für die gute Stimmung sorgen
dieses Jahr die Hashtag Party-
band mit ihrer Live Musik sowie
ein DJ in den Bandpausen. Mit
beleuchteter Sektbar und einer
langen Theke ist für Verpflegung
gesorgt. Wie in den vergangenen
Jahren befindet sich auch vor der
Reithalle auf dem Partygelände
ein Bereich mit Getränkepavillon
und Essen sowie einer Gardero-
be. Durch das verbesserte Ein-
lasssystem wird dieses Jahr ein
schneller und unkomplizierter
Einlass ermöglicht. Es gibt kei-
nen Kartenvorverkauf, Bändchen
können somit vorab nicht abge-
holt werden. Wer das Gelände
verlässt, muss sein Bändchen ab-
geben. Der Eintritt kostet zehn
Euro. Alle Besucher über 30 Jah-
ren bezahlen einen Eintritt von
fünf Euro. 

Scheunefete
in der Reithalle

GREFRATH. Der Naturpark
Schwalm-Nette lädt am Samstag,
15. April, zu einer Wanderung
für Hund und Mensch ein. Ursu-
la Prigge begleitet die Teilneh-
mer von 11 bis 15 Uhr. Die
Gruppe wandert mit den Hun-
den durch die Nierslandschaft
südlich von Wachtendonk. Es
geht durch weite Felder, Wiesen
und Weiden, vorbei an Herren-
häusern und Mühlen. Die Niers
prägt die Landschaft, mal einge-
rahmt von Pappeln und Kopf-
weiden, mal mäandernd durch
Bruch- und Auenlandschaften.
Soweit möglich können die Hun-
de freilaufen, in Naturschutzge-
bieten gilt Leinenpflicht. Die
Teilnahme kostet 19 Euro oder
28,50 Euro für zwei Personen
mit Hund. Anmeldung unter Te-
lefon 02222/9770025. Treffpunkt
ist am Parkplatz „Zur Niersaue“,
Mühlengasse in Grefrath-Oedt.
Infos gibt es unter www.npsn.de.

Mit Hund an der
Niers wandern



Auto-Verkauf

Ab  0 2 , T Ü V  neu A n/V erk auf A uto v . B erg en 
K lev er21, K ranenbg . 0172263 1881 Rol-
ler/K leink raftrad  A n-/V erk auf

K lein-P K W , T Ü V  neu 0172/263 1881 Hd l

Auto-Gesuche

Ab  alle B aujah re, A nk auf, D eutscher 
Hä nd ler k auft alle P K W , B usse, L K W  
auch beschä d ig t z u fairen P reisen, auch 
S a./S o.;  S 02152/3 525 

Ab  aller  B aujah re: A nk auf aller P k w s und  
L K W s, Z ustand  eg al S 0283 2/9 2573 45

Ac h tung, suche einen P K W  v on P riv at, 
auch rep araturbed ü rftig , g erne alles an-
bieten  S 0172-163 6605

Ä ltere J ap an B usse/P K W  O p el, V W , Mer-
ced es, 0172/263 1881 D eutsche F a. K au-
fe T oy ota, Hond a, Maz d a, K ia, d efek t

Aktio n: W ir k aufen Ihr A uto eg al ob Mo-
torschad en, U nfallw ag en, ohne T ü v  od er 
sonstig e Mä ng el. W ir interessieren uns 
fü r jed es F ahrz eug . Rufen S ie uns an, ein 
A nruf schad et nicht 0163 /79 409 25

Alle Altfah r z euge k auft d eutsche F ir-
ma, Motor-, G etriebe- od er U nfallscha-
d en eg al, auch am W ochenend e.  
S 0151/1249 4184 

Altwagenkauf  S  0283 1/2685

Ankauf v on K F Z  (auch beschä d ig t), S er-
v icew erk statt: G H &  T  A utohand el und  
S erv ice, Max -P lanck  S tr. 9 a, G eld ern  
S 0283 1/9 73 3 474 o. 0173 /277713 5 

B arkauf v on T op  bis S chrott, A ud i, B MW , 
D B , O p el, T oy ota, L K W , B usse, V W , G e-
lä nd ew g   S 02842/7169 3 22 bis 22 U hr

S c h r o ttfah r z euge d ring end  g esucht z ahle 
bis 200 b   S 02152/3 525

Motorräder

B ar ankauf aller Motorrä d er auch ohne 
T Ü V , sof. B arz ., A bmeld ung  T elefon: 
0163 /2641851

R o ller /  K leinkr aftr ad  d efek t, k auft/ - v er-
k auft 0172/263 1881 A uto v an B erg en

Dienstleistungen

A. N R W -E ntr ü m p lung, Haushaltsaufl ö -
sung   S 02842/9 49 8744

Ac h tung, fä lle B ä ume aller A rt u. A btrans-
p ort (S trauchschnitt, G arteng estaltung  
u. G artenp fl eg e), W urz elfrä sung en  
S 0283 1/869 3 6 od er 0173 /68023 13

Akh tar  p utz e Ihre F enster 0173 /849 8680

Allr o und er  (Malerarbeiten, F liesenarbei-
ten, E lek troarbeiten &  T rock enbau) hat 
noch T ermine frei!   S 0176-9 5827263

Ans tr ic h , T ap ez ier- u. S p achtelarbeiten, 
B od env erleg ung  v . F achmann. U nv erb. 
A ng ebot, K erstjens   S 0173 /59 00459

Auß enanlagen, B ag g erarbeiten, B ep fl an-
z ung en  S 01525/72229 9 9

B es enrein am Nied errhein, Haus-
haltsaufl ö sung , K ellerentrü mp elung ,  
S 01573 /6169 129

D etektiv , P riv at- und  W irtschaft T elefon: 
0172/6627657 w w w .d etek tei-k renn.d e

E lektr o ins tallatio n schnell und  p reisw ert 
v on F achfi rma  S 0152/572229 9 9

F as s ad enans tr ic h e und  V ollw ä rmeschutz -
sy steme z u F estp reisen. A ng ebote k os-
tenlos.  S 02823 /3 63 7

G ar tenar b eit aller A rt  S 0174/89 6829 0

 G las - und  G ebä ud ereinig ung  C erk inaj hat 
T ermine frei  S 0172/2823 73 3

Ih r  M aler b etr ieb  hat noch T ermine frei.  
S 02823 /879 8400

K uns ts to ffe T h . M o er s  e.K . aus K lev e re-
p ariert Ihr T errassend ach od er C arp ort, 
A ustausch v on S teg p latten-W ellp latten, 
P V C -D achrinnen &  Z ubehö r, ink l. Mon-
tag e und  E ntsorg ung  d er alten P latten. 
S chnell &  p reisw ert.  S 02821/9 849 6

M aler  fü hrt sä mtliche Malerarbeiten p reis-
w ert und  fachg erecht aus. Rufen S ie 
an - eg al w ann  S  02823 /3 63 7 F ax : 
02823 /43 3 5

M aler  fü hrt z u fairen P reisen aus, Maler-, 
T ap ez ierarbeiten u. F assand enanstrich.   
S 0174/9 013 563  o. 0178/89 5879 2

M eis ter -G eb r ü d er  ü bernehmen Maler,  T a-
p ete, F liesen, P utz  &  Rig ip s, V iny l, D ä cher  
uv m.  S 0178/465849 6 

P r o f. S tein-, F assad en- &  D achreinig ung   
S 0178/69 3 3 164

T ap ez ieren, B od env erleg ung , S on-
nenschutz ; Ihr jung er Raumausstat-
ter und  T ap ez ierer hat noch T ermine 
frei. Mail: D ennisw osnitz a@ freenet.d e;   
S  0152/59 683 3 9 1 K lev e; F acebook  
P ag e: Raumausstattung  D ennis W osnitz a

W er k ennt d as nicht!? D er P C streik t....W as
nun?  Hilfe rund  um d en P C  fi nd en S ie bei 
mir  S 0173 /54743 22 

Immo-Angebote

K ennen S ie d en W ert ihrer Immobilie?  
G erne ermitteln w ir fü r S ie (einschl. p rof. 
A usw ertung )nur 49 ,--  (mit L uftbild  mö g l.)  
w w w .bk m-fritz -p esch.d e 0283 2/5510 
B ausp ark asse Mainz  G btl.Nied errhein   

Immo-Gesuche

Ah m erkam p  Immobilien:  Hä user am Nie-
d errhein z u k aufen g esucht. K ostenlose 
Mark tp reis-E rmittlung   S 0172/7828643

E F H  g esucht  S 0156/78418442

E igentum s wo h nung ab 3  Z i. v on p riv at 
g esucht.  S 0157/9 251579 5

E igentum s wo h nung g esucht, ab B J  
2000, G eld ern, K erk en, W achtend onk , 
S traelen  S 0283 1/89 082

E T W  g esucht  S 0156/78418442

H and werker  su. Haus  S 0156/78418442

Im m o b ilien ges uc h t! K omp lettserv ice 
fü r V erk ä ufer! K omp etent &  sicher z um 
Hö chstp reis v erk aufen, Immobilien Rü t-
ter, w w w .immo-rü tter.d e, 0172/29 3 4455

K l. E infam ilienh aus  o. Reihenhaus v . p ri-
v at g es.  S 02871/29 09 271

BvB-Immobilien 02832-3303

Kostenfreie Wertschätzung

Wir suchen dringend
Garagen sowie Häuser im Raum 

Kevelaer für unsere guten 

Kunden aus dem Ruhrgebiet und 

dem grenznahen Holland.

*Ein Anruf, der sich sicher lohnt*

Miet-Angebote

G eld ern, V ernumer S tr., 3  Z K D B , 2. O G , 
g roß e K ü che, G ä ste W C , 82 m² , B alk on, 
K M 424 b , 2 K M K aution, k eine T iere  
S 0283 2/649 6

R h einb er g-S tad tm itte, 2,5 Z i-W hg . 
55 m² , 400 b  K M +  170 b  NK   
S 0172/89 659 84

S o ns b ec k, z entrale L ag e, ca 60 m² , D G , 
1-Raum-A p p ., ab sofort, K M 500 b  +  
NK , B  3 02,3  k w h, G ashz g ., B J  19 68  
S 0173 /543 2606

Miet-Gesuche

P aar  56, NR, suchen ein Haus mit G ar-
ten, 9 00 b  V B , in U ed em od er nä herer 
U mg ebung . G erne lang fristig e A nmie-
tung ! W ir sind  hand w erk lich beg abt 
und  haben einen g rü nen D aumen.   
S 0160/9 4622714

R entner  su. k l. W ohnung  o. mö b. Z immer 
in Issum +  50 K m.  S 0174/49 67563

R entner in sucht ebenerd ig e 3 . Z i. W hg ., 
75- 9 0 m² , in V eert  S  0177/3 43 8068

S uc h e fü r mich und  meinen k l. Hund  1,5  
- 2 Z i.-W hg ., K D B , P arterre, behind erten-
g erecht, lä nd lich, W B S  v orhand en, ab 
09 /23  od . fl ex ibel,   S 0176/865479 14

Miet-Angebote Häuser

E m m er ic h  D HH 107m², 4 Z i., E B K , g eh. 
A usst., G a., B J  2017, S olar, K M 9 9 0b  +  
NK  150b , ab 1.6. frei,  S 0170/4552479

Gewerbliche Objekte

S o ns b ec k, L ad enlok al mit B ü ro, ca. 65 m²   
S 0172/29 63 080

Umzüge

U m z ugs s er v ic e A -Z  V og el: Meisterbetr. 
mit g el. S chreiner und  E U -L . mit V ers. 
L ag erbox en z u v erm. W ir sind  g ep rü ft &  
z ug elassen bei allen Ä mtern +  K rank en-
k assen!  S  02823 /4723

Pflege & Betreuung

2 4 h  B etreuung d urch p olnische P fl eg e-
k rä fte http ://w w w .seniorenhilfe24.info 
od er  S 0162/63 04603

Kontakte

FREITAGS & SAMSTAGS FREIBIER
Wellness – Aussenanlage – Gew. Zimmervermietung
Mo.-Do. 11-01 Uhr I Fr.+Sa. 11-05 Uhr I So.+ Feiertags 12-24 Uhr

C h lo e,  auch H &  H  S 0174/3 23 23 44

E inm al M o ni - immer Moni! Reife Hausfrau. 
Nur Hausbesuche.  0162/4218577

E nts p . M as s age K lev e  S 0175/4577761

E nttä us c h te L ieb e, B ez .-F rust od er L eere?  
F ehlt D ir auch  W ertschä tz ung , L eichtig -
k eit, K ribbeln?  E mp ath. E r (55), schlank   
bietet ihr Nä he und  A chtsamk eit.   jetz t.
od er.nie68@ w eb.d e 

M elanie, attrak tiv , heiß  &  sex y , nur Hausbe-
suche. S 0172/5748553

M o na, sex y , erfahren,auch schw ierig e F ä l-
le, tg l. 8-21 U hr.  S 0151/159 40211

S p aß  mit L ena auch H& H,  0163 /443 2063

Freizeit

D am e 7 2 J . sucht  eine F reund in fü r g e-
meinsame U nternehmung en. B ummeln, 
K affetrink en, uv m., A uto v orhand en.  
S 0152/25214811

B ernh ar d  7 4 J . c h ar m . W itwer , g roß , NR, 
w ü rd e sich sehr freuen auf eine neue 
P artnerin z uz ug ehen. E r k ü mmert sich 
g erne um d as E nk elk ind , ist G artenlieb-
haber und  mag  K urz reisen. Rufen S ie 
einfach an unter 0283 1/9 8412 od er sch-
reiben S ie an P V P -P etra, V iernheimer S tr. 
26, 47608 G eld ern.

E r , 3 7 J ., sucht Ihn bis 40 J ., fü r  d au-
erhafte B ez iehnung  in K lev e,  
S 0151/64673 3 62 

E r, 41, sp ortlich, 1,86 g r., sucht S ie fü r 
Hobby s, F reiz eit od er g erne mehr.  
S 01573 /2710729  W hatsA p p

Ic h  G ud run, 7 9  J ., immer noch sehr 
hü bsch, bin e. sorg fä ltig e, fl eiß ig e Haus-
frau und  habe so manchen S chick sals-
schlag  w eg steck en mü ssen. A ls W itw e 
bin ich jetz t g anz  allein und  w ü rd e g erne 
ein Z uhause in Ihrem Herz en fi nd en. Ich 
fahre sicher A uto u. k ö nnte auch z u Ihnen 
k ommen p v   S 0151/ 629 13 874  

Ic h  M ar tina 6 5  J ., leid er v erw itw et, bin 
e. ruhig e, hü bsche, natü rliche F rau, 
sauber und  g ep fleg t, ich habe e. treues 
g utes Herz , k oche sehr g erne u. g ut, 
beruflich habe ich lang e in d er mobilen 
A ltenp fleg e g earbeitet. D as A lleinsein 
ist nicht einfach fü r mich, d eshalb su-
che ich p v  einen z uv erlä ssig en Mann 
bis 80 J ., fü r d en ich d a sein d arf.   
S 0170/79 50816 

Inge 6 6 J . lieb e W itwe, ung ebund en, eine 
brilliante K ö chin und  Hausfrau, w ü rd e 
liebend  g erne w ied er einen P artner um-
sorg en. D abei ist ihr E hrlichk eit und  V er-
lä sslichk eit sehr w ichtig ! Meld en S ie sich 
unter 0283 1/9 8412 od er schreiben S ie 
an P V P -P etra, V iernheimer S tr. 26, 47608 
G eld ern

L eo nie 3 2 J . S ucht p latonisch soz iale K on-
tak te im K reis K lev e. L eonie lacht g erne 
und  ist unternehmung slustig , besond ers 
mit ihrem Hund . 01520/9 23 5579

S ieglind e, 7 1  J ., seit einem J ahr W itw e, 
bin eine einfache, aber sehr hü bsche 
F rau, mit schö ner v ollbusig er F ig ur und  
S onne im Herz en, fi nanz . g ut v ersorg t. 
Ich k oche g ern u. herz haft, bin fl eiß ig  in 
Haus u. G arten. W elcher Mann, g erne 
auch ä lter, mö chte auch nicht mehr allei-
ne sein?  W ä re umz ug sbereit u. habe eig . 
A uto. B itte rufen S ie an u. frag en nach mir 
p v    S 0151/2059 3 017 

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Bekanntschaften

MITTWOCH 12. APRIL 2023 KA 1 | NIEDERRHEIN NACHRICHTEN

Eine leidenschaftliche Hommage
an den Fußball hält Frank Goo-
sen in seinem brandneuen Ro-
man und der dazugehörigen Le-
seshow am Freitag, 21. April, ab
20 Uhr in der Tonhalle der
Kreismusikschule in Geldern
(neuer Veranstaltungsort). Goo-
sen erzählt voller Witz, Herz und
Insiderwissen von einer aufmüp-
figen Bochumer Jugendfußball-
mannschaft, einer ereignisrei-
chen Saison in der Kreisliga und
drei Männern, die von elf Teen-
agern mehr lernen, als sie je für

möglich gehalten hätten. Sie er-
kennen, dass sie die Aufgabe ge-
waltig unterschätzt haben: Die
pubertierenden Jungs tanzen ih-
nen ganz schön auf der Nase
herum, sie bekommen es mit
meinungsstarken Spielereltern,
dubiosen Konkurrenztrainern
und scheuklappentragenden
Schiris zu tun. Doch auf dem Ra-
sen und in der Kabine wächst
nach und nach eine Gemein-
schaft zusammen, in der es um
viel mehr geht als um den Ab-
stiegskampf. Frank Goosen wur-

de mit acht Jahren bei seinem
ersten Stadionbesuch fußballso-
zialisiert und war vier Jahre Ju-
gendtrainer bei einem kleinen
Verein in Bochum. Mit „Spiel
ab!“ hat er den Fußballroman ge-
schrieben, auf den alle gewartet
haben. Eintrittskarten gibt es
zum Preis von 17 Euro plus Ge-
bühr, ermäßigt 12 Euro plus Ge-
bühr im Vorverkauf bei Bücher
Keuck und im Bücherkoffer Der-
rix in Geldern, sowie an der
Abendkasse für 22 Euro, ermä-
ßigt 16 Euro. Foto: Martin Steffen

Leseshow mit Frank Goosen

NIEDERRHEIN. Eine zweitägi-
ge Konferenz zum Thema „Mo-
biles grenzenloses Arbeiten -
neue Perspektiven für die
Grenzregionen nach der Coro-
na Pandemie“ fand im Eure-
gio-Forum der Euregio Rhein-
Waal in Kleve statt. Der Work-
shop wurde gemeinsam vom
Bundesministerium des Innern
und für Heimat (BMI), der Ar-
beitsgemeinschaft Europäi-
scher Grenzregionen (AGEG),
der deutschen Gruppe in der
AGEG und der Euregio Rhein-
Waal organisiert.

Insgesamt nahmen an den bei-
den Tagen rund 30 Vertreter aus
verschiedenen europäischen
Grenzregionen teil, darunter Re-
gionen aus Albanien, Belgien,
Deutschland, Frankreich, Grie-
chenland, den Niederlanden,
Norwegen, Portugal und der
Schweiz. Sjaak Kamps, Ge-
schäftsführer der Euregio
Rhein-Waal, bedankte sich dafür,
dass das Bundesinnenministeri-
um (BMI) das Thema grenz-
überschreitende Zusammenar-
beit zu einem politischen
Schwerpunkt gemacht hat:
„Überall in Deutschland und Eu-

ropa streben die Grenzregionen
einen 360°-Arbeitsmarkt an. Die
Grenzbarrieren, die es noch zu
überwinden gilt, sind meist bü-
rokratische Hürden. Wenn es
uns als Grenzregionen gemein-
sam mit der AGEG gelingt, dies
in Berlin, bei den anderen natio-
nalen Regierungen und in Brüs-
sel zur Sprache zu bringen, dann
wird ein grenzübergreifender
Arbeitsmarkt hoffentlich in nicht
allzu ferner Zukunft eine Selbst-
verständlichkeit sein. Unsere
Volkswirtschaften brauchen ei-
nen offenen Arbeitsmarkt, natio-
nale Grenzen dürfen hier kein
Hindernis mehr sein.“ Der Präsi-
dent der AGEG, Martin Guiller-
mo Ramirez, brachte die Hoff-
nung zum Ausdruck, dass die auf
der Konferenz vorgestellten Bei-
spiele eine Inspirationsquelle für
andere Grenzregionen in Europa
sein werden. Ihm ist es ebenfalls
sehr wichtig, dass die nationalen
Behörden die Bedürfnisse und
Herausforderungen der Grenzre-
gionen berücksichtigen. Deshalb
war es für ihn besonders wichtig,
dass die Konferenz in einer
Grenzregion und nicht in Berlin
stattfand, denn Berlin ist für die

Grenzregionen genauso weit weg
wie die Grenzregionen für Ber-
lin, auch wenn das oft anders
empfunden wird. Ralf Göbel,
Mitarbeiter des BMI, führte aus,
dass gerade in Berlin während
der Corona Pandemie deutlich
geworden sei, dass solche Ereig-
nisse Einwohner, Behörden und
Unternehmen noch mehr als oh-
nehin schon vor Herausforde-
rungen stellen. Die Grenze, die
man im Alltag eigentlich nicht
wahrnimmt, sei wieder da und
behindere Arbeitnehmer, Stu-
denten und Unternehmer bei der
Ausübung ihrer Arbeit, ihres
Studiums oder ihres Geschäfts.
Damit der besonderen Situation
in den Grenzregionen in Zu-
kunft Rechnung getragen wer-
den kann, hat die Bundesregie-
rung im Koalitionsvertrag ver-
schiedene Maßnahmen formu-
liert, die dazu beitragen sollen.
So will Deutschland beispiels-
weise Grenzscouts, Regionalräte
und Experimentierklauseln ein-
führen. Die genaue Ausgestal-
tung möchte das BMI in der
nächsten Zeit gemeinsam mit
den Euregios entlang der deut-
schen Grenze erarbeiten, damit

diese Instrumente möglichst ef-
fektiv genutzt werden können.

Im Mittelpunkt des ersten Ta-
ges standen daher die Themen
„Heimarbeit in Grenzregionen“
und „Auswirkungen und Lehren
der Pandemie auf grenzüber-
schreitende Arbeitsmärkte“. Der
Tag endete mit einer Podiums-
diskussion mit einigen Mitglie-
dern des Deutschen Bundestages
über die Pläne der deutschen Re-
gierung zur Stärkung der Zu-
sammenarbeit mit Grenzregio-
nen. Der zweite Tag begann mit
einer Podiumsdiskussion über
die Verfügbarkeit und den Aus-
tausch von statistischen Daten
und andere technische Heraus-
forderungen. Die Konferenz en-
dete mit einer Bestandsaufnah-
me der politischen Aufgaben, die
demnächst von den Euregios
entlang der deutschen Grenzen
koordiniert und gemeinsam an-
gegangen werden sollen. Diese
Aufgaben beziehen sich vor al-
lem auf die weiteren Abstim-
mungen zum Thema Homeoffi-
ce und die Erarbeitung weiterer
Formen der Vernetzung zwi-
schen den deutschen Grenzregi-
onen.

Mobiles grenzenloses Arbeiten
Konferenz diskutiert neue Perspektiven für die Grenzregionen nach der Corona Pandemie

GELDERN. Mit der Komödie
„Kaltgestellt“ von Michele
Lowe setzt das Kulturbüro der
Stadt Geldern seine Theaterrei-
he fort. Am Mittwoch, 26.
April, beginnt um 20 Uhr in
der Aula im Lise-Meitner-Gym-
nasium das Gastspiel der „Ko-
mödie am Altstadtmarkt“ mit
einer im wahrsten Sinne des
Wortes „coolen“ Inszenierung
von Christian Voss.

In der Geschichte befinden
sich Nicky, Molly und Debra mal
wieder in ihrer Küchen-Zwangs-
gemeinschaft. Monat für Monat
verbringen sie den Abend in ei-
ner ihrer Küchen, während sich
ihre Ehemänner treffen, um die
alte Highschool-Freundschaft zu
begießen. Während die Männer
im Wohnzimmer Minigolf spie-
len und grölen, tauschen die
Frauen in Nickys Küche kleine
Gehässigkeiten aus. Eine spitze
Bemerkung provoziert die
nächste, und dass Nickys Mann

Jay gerade sieben Millionen Dol-
lar veruntreut hat, gibt Anlass zu
besonders anzüglichen Kom-
mentaren. Doch dann überschla-
gen sich die Ereignisse: Als Hob-
byjäger Jay seinen Freunden den
neuen Kühlraum zeigt, fällt hin-
ter ihnen die schwere Eisentür
ins Schloss. Bei klirrenden Mi-
nusgraden sitzen die drei Män-
ner in der Falle. Für die Frauen
die willkommene Gelegenheit zu
einer ziemlich finalen Abrech-
nung – sehr zum Vergnügen des
Publikums, das sich auf eine
scharfzüngige und pointenreiche
Anti-Lovestory dreier starker
Frauen freuen darf. Mit Manon
Straché, Astrid Straßburger und
Sonja Wigger in den Hauptrol-
len.

Karten gibt es im Preisrahmen
von 9,50 bis 13 Euro im Kultur-
büro am Issummer Tor 36 in
Geldern. Infos unter Telefon
02831/398444 (kultur@geld-
ern.de).

Scharfzüngige Abrechnung
„Komödie am Altstadtmarkt“ präsentiert „Kaltgestellt“ am Mittwoch, 26. April, in der Gelderner Aula

In der bitterbösen Komödie „Kaltgestellt“ in Geldern in einer der
Hauptrollen zu sehen: Manon Straché vom Ensemble der „Komödie
am Altstadtmarkt“. Foto: privat

WARBEYEN. Ein bislang unbe-
kannter Täter hat am 1. Novem-
ber 2022 betrat einen Selbstbe-
dienungsladen auf einem Hof
auf dem Schaarweg in Kleve-
Warbeyen betreten.

Er nahm die Spardose mit den
Verkaufserlösen an sich und ver-
ließ die Bude wieder. Bei dem
Diebstahl wurde der Mann von
einer Überwachungskamera ge-
filmt. Der Tatverdächtige ist
demnach zwischen 30 und 40
Jahre alt, hat braune Haare und
ist etwa 1,80 Meter groß. Er trägt
eine Tätowierung an der linken
Hand und sogenannte Tunnel in
beiden Ohrläppchen.

Wer kann weitere Angaben
zur Identität des Mannes ma-
chen? Hinweise dazu nehmen
die Kripo Kleve unter Telefon

02821/5040 und jede andere Po-
lizeidienststelle entgegen.

Fahndung nach Diebstahl
aus Hofladen in Warbeyen
Polizei sucht Tatverdächtigen von November 2022

Die Aufnahme einer Überwa-
chungskamera des Tatverdächti-
gen. Foto: Polizei

Sexuelle Belästigung: Am Sonn-
tagmorgen, 2. April, in der Zeit
von 0.40 bis 1.45 Uhr kam es im
Regionalexpress RE 10 von Kleve
nach Geldern zu einer sexuellen
Belästigung zum Nachteil einer
21-jährigen jungen Frau. Die Be-
lästigung fing schon vor Abfahrt
des Zuges am Bahnhof Kleve an.
Der männliche Täter folgte der
Frau nach Einstieg in den Zug
und hat sich wiederholt neben
sie gesetzt, obwohl die Geschä-
digte mehrfach den Sitzplatz
wechselte. Hierbei ließ der Täter
seine Hose bis zum Schambe-
reich herunter. Die Reisende in-
formierte den Zugbegleiter, der
die Polizei in Geldern verstän-
digte. Die eingesetzte Streifenwa-
genbesatzung nahm die Geschä-
digte und den Tatverdächtigen
am Bahnhof Geldern in Emp-
fang. Die Bundespolizeiinspekti-
on Kleve bittet Zeugen um sach-
dienliche Hinweise unter Telefon
0800/6888000.

■ POLIZEIBERICHT



Wettbewerbsfähiges Gehalt

Festgelegte Routen zwischen der Region Niederrhein und der Eifel Moderne

Fahrzeugausstattung mit nachhaltigem Verbrauchskonzept

Passende Arbeitskleidung für Sommer und Winter

Einzigartige skandinavische Unternehmenskultur, in der Qualität, Sicherheit und

Teamgeist ganz groß geschrieben wird.

ARLA sucht LKW-Fahrer (m/w/d) am Niederrhein für den Nahverkehr

K O N T A K T : N a d i a N y s s e n + 3 2 4 9 6 5 6 2 0 9 4

n a d i a . n y s s e n @ a r l a f o o d s . c o m

www.Arlafoods.de

Wiegenkamp 27, 46414 Rhede

WIR SUCHEN

DICH

WALTHER Faltsysteme GmbH | Hoogeweg 136 | D-47623 Kevelaer | Tel. +49 (0) 2832 9723-0 | www.faltbox.de

Weitere Informationen zu dieser und weiteren freien Stellen findest du 
unter www.faltbox.com/karriere oder scanne einfach den QR-Code.
Bitte sende Deine Bewerbung und Fragen an personal@faltbox.de.

Wir suchen Dich ab sofort in Vollzeit als

► Bilanz- und Konzernbuchhalter (m/w/d)

► Finanzbuchhalter mit Schwerpunkt Kreditoren (m/w/d)

Das neue

ONLINE-Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de

Schäfers Sicht & Blisterpack GmbH & Co. KG
An der Oelmühle 11 · 47638 Straelen

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit:

Informationen zu diesen und weiteren Stellenangeboten 
findest Du über www.schaefers-kg.de unter Karriere.
Bitte bewirb Dich online über den 
QR-Code auf die entsprechende Stelle. 
Wir freuen uns auf DICH!

Mitarbeiter*in Arbeitsvorbereitung 
nachhaltiger Verpackungen  (w/m/d)

sch¬fers
transparent packaging

na
ch

ha

ltig
• ressourcenschonend

verantw
ortlich verpackt
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sc

h¬
fe

rs•

Du suchst zum n¬chstm‘glichen Zeitpunkt Deinen Traumjob als: 

Kfm. Mitarbeiter*in (w/m/d)
In Teilzeit oder Vollzeit?
Dann m‘chten wir uns gerne bei Dir als 
Dein neuer Arbeitgeber bewerben. 
Alle wichtigen Informationen ⁄ber uns fi ndest Du vorab auf
www.schaefers-kg.de. Melde Dich einfach unter 02834/93940 und 
vereinbare einen unverbindlichen Termin, wenn Du uns kennenlernen 
m‘chtest und wir Dich begeistern sollen! Bring bitte zum Termin ein paar 
Unterlagen ⁄ber Dich mit. Wir freuen uns auf DICH!                                                                                                         

 Sch¬fers Sicht & Blisterpack GmbH & Co.KG
 An der Oelm⁄hle 11 ï 47638 Straelen 

Wir suchen ab sofort:

Schreiner / Tischler 
(m/w/d)

Tischlerei Franz Baumgärtner | Weseler Str. 48 | 46519 Alpen | Tel.: 02802 - 700503

Weitere Informationen

www.tischlerei-baumgaertner.de

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams

Anlagenmechaniker
für Sanitär- und Heizungstechnik (m/w/d)

Bewerbungen gerne per Post, Telefon oder E-Mail.

Hubert-Underberg-Allee 10 · 47495 Rheinberg
Tel. 0 28 43/26 55 · info@kubik-rheinberg.de

L and s c h afts g ä rtner u. G artenhel-
fer (m/w /d) in V o ll- o . T eilz eit ges. 
02 8 2 3/3354

L KW -F ah rer F S  Kl. C E  +  9 5 z ur F estanstel-
lung für N ah +  F ernv erkehr ab  so f. ge-
sucht, T ransp o rte R o est,  S 02 8 32 /2 2 55

O nline-S tellenp o rtal am N iederrhein: 
jo b s.niederrhein-nachrichten.de

P ro d u k tio ns h elfer (m/w /d) im 3 - S chicht-
sy stem in Issum-S ev elen gesucht. A gello  
S erv ice G mb H , O stw all 30, 4 7 608  G el-
dern,   S  017 2 /38 05553 M ail: jv dw @
agello .de, J o sef v an den Wy enb ergh

S tap ler-F ü h rers c h eine gut &  günstig. 
B eS ta G mb H ,  H .E rnst  02 8 32 /9 7 52 62 0 

Stellen-Angebote

Sonntagsfahrer

Bei Interesse melden Sie sich bei Dirk

Rosentreter unter: info@baeckerei-tebart.de

Weitere Infos unter www.baeckerei-tebart.de/stellenmarkt

Sonntagsfahrer

M it
 he

rz &
 Handwerk

(m/w/d)

als Aushilfe gesucht!

Wir suchen

Zeitungszusteller  (m/w/d)
für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten am Mittwoch und/oder 
am Samstag.

– freie Zeiteinteilung
– kostenloser erste Hilfe Kurs
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits  
eingelegten Prospekten vor Ihre Haustüre geliefert.  
Zur Verteilung erhalten Sie eine kostenlose  
Zustellerkarre. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code einscannen.

Die Niederrhein Nachrichten sind eine qualitativ hochwertige  
Anzeigenzeitung, die sich besonders durch eine starke Lokalredaktion 
und hohe Druckqualität auszeichnet. Durch eine flächendeckende 
Verteilung der Zeitungen und Beilagen, werden die Menschen bis in die 
kleinsten Orte am Niederrhein stets über lokale Geschehnisse auf den 
neuesten Stand gebracht. Die Niederrhein Nachrichten gelten als 
wichtiges Informationsmedium in den Kreisen Kleve und Wesel.

Für die Tätigkeit als

Springer-Zusteller  (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung bis zu 520 € monatlich)

suchen wir erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Materborn, Bedburg-Hau, 
Griethausen, Kranenburg, Kevelaer, Goch-Pfalzdorf, Straelen, Kleve-Stadt 
und Ortschaften an die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von Verteilbezirken 
bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall des Stammzustellers. 

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten Sie  
eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN-Mitarbeiter.  
Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen. 

Bei Interesse bewerben Sie sich unter 
Telefonnummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 oder per Mail an 
„info@nn-logistik.de“

Niederrhein Nachrichten Logistik GmbH 
Marktweg 40 c  ·  47608 Geldern

A u s g leic h s bes c h ä ftig u ng  mit T ier &  N a-
tur; A ushilfe gesucht für v ielseitige T ä -
tigkeiten im landw irtschaftlichen B etrieb  
N ä he Kranenb urg. V o rkenntnisse nicht 
erfo derlich.  S 0151/54 9 32 4 05

H au s h alts h ilfe für 2  S td., 15b  p ro  S tunde 
nach G eldern gesu.  S 02 8 31/164 3

Kfm. Mitarbeiter*in w /m/d in T eilz eit 
ab  so fo rt für unsere F inanz b uch-
haltung gesucht. Z u den A ufgab en 
gehö rt das B uchen, Ko ntieren der 
E in- und A usgangsrechnungen, die 
R echnungsschreib ung, Ü b erw achung 
des Z ahlungseingangs so w ie v o rb erei-
tende A rb eiten im R echnungsw esen. 
S ie v erfügen üb er umfassende b uch-
halterische Kenntnisse und E rfahrun-
gen mittels D atenerfassung üb er D atev  
o der ein ä hnliches B uchhaltungs-P ro -
gramm. B itte senden S ie Ihre v o llstä n-
digen B ew erb ungsunterlagen an nach-
fo lgende C hiffre b ei den N iederrhein 
N achrichten. *  C hiffre Z 001/139 14

L KW -F ah rer F S  Kl. C E  +  9 5 als A ushilfe 
gesucht  S 02 8 32 /2 2 55

P u tz h ilfe in Kev elaer-Kerv enheim gesu., D i. 
+  F r. je 3 S td.  S 02 8 2 5/1019 0

R einig u ng s k rä fte (m/ w / d ) für einen L e-
b ensmittelm./M etz gereib ereich in Ker-
ken/A ldekerk, U mgehungsstr., auf M ini-
jo b -B asis o . T Z  gesu.,  A Z : jede Wo . M o -F r 
v o n 19 -2 1 U hr (T Z ) o . alle 2  Wo . (M inijo b ) 
IR  S erv ice  S  02 8 4 5/9 4 04 1

R einig u ng s k raft für Kindergarten in Wan-
kum gesucht  S 0163/3150365

Z u v erl. F rü h rentner mit allen H aus- und 
G artenarb eiten v ertraut für 4  S td./Wo che 
in S ev elen so fo rt ges.  S 02 8 35/52 32  o . 
0152 /2 136518 9

Haushaltsretter gesucht! 
Deinen neuen Haushalts-
job findest du hier:
www.haushaltsjob-boerse.de

Pferdeerfahrene 
Stallhilfe (m/w/d)

für Dressurstall (5 Pferde) in Alpen wird nun 
erneut gesucht, da unser Idealkandidat 
aus familiären Gründen nach kurzer Zeit 

abgesprungen ist. Pferde raus/rein bringen, 
Boxen misten, abäppeln der Weiden. 

Fünftagewoche, morgens ca. 3 Stunden. 
Überdurchschnittliche Bezahlung. 

Deutschkenntnisse erwünscht.
Tel. 0151-57 12 35 92

ab sofort für LVR-Wohnverbund auf 
Steuerkarte gesucht.

Einsatzort: Xanten-Marienbaum
Arbeitszeiten: 

15,75 Stunden pro Woche (vormittags) 
13,00 Euro/Std.

Wir bieten Ihnen 
ein nettes Team, 
eine betriebliche 
Altersvorsorge 
und zusätzliches 
Urlaubsgeld!

Zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/x)
mit dem Auge für Sauberkeit

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Mo.- Fr. 08:00 -15:00 Uhr

Herr Klomberg/Frau Trautmann 
0 28 01/9 85 67 90

Dringend gesucht in:
–  Kranenburg
–  Nütterden 
–  Kevelaer
–  Rindern
–  Geldern-Kapellen
–  Donsbrüggen
–  Büderich
–  Haldern
–  Hamb
–  Obermörmter
–  Qualburg
–  Griethausen
–  Kervenheim
–  Uedem-Keppeln
–  Geldern (Barbaragebiet)

Zusteller (m/w/d) für die  
Niederrhein Nachrichten.

Alle Informationen  
und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code  
einscannen.

Teilzeit-Angebote

Amtliche Bekanntmachungen

Hinweis gemäß § 6 Absatz 1 der
Bekanntmachungsverordnung NRW: 

Die Bekanntmachung des Gesamtabschlusses 2019 und die Entlastung 
des Bürgermeisters sind auf der Internetseite der Stadt Goch 
www.goch.de/bekanntmachungen erfolgt. 

Goch, den 4. April 2023
gez. Ulrich Knickrehm
Bürgermeister
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zum 1.5.2023 auf Steuerkarte gesucht.
Einsatzort: 
APX Xanten

Arbeitszeiten: 
Stunden nach Absprache (vormittags) 

13,00 Euro/Std.

Wir bieten Ihnen 
ein nettes Team, 
eine betriebliche 
Altersvorsorge 
und zusätzliches 
Urlaubsgeld!

Zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/x)
mit dem Auge für Sauberkeit

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Mo.- Fr. 08:00 -15:00 Uhr

Herr Klomberg/Frau Trautmann 
0 28 01/9 85 67 90
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Veranstaltungen

1 5 .0 4 .2 0 2 3  F lohmark t D isco E3  G eldern 
W alb eck er/V enloer Str.10 A b  7 :00 U hr  
S 0151/5247 7 07 8 (K L G  T eam) 

1 6 .0 4 . H a llen tr ö d el K alk ar, W isseler See. 
Beenen` s M ä rk te  S 02152/1593  

1 6 .0 4 .T r ö d elm a r k t U edem, P latz a.d. Blei-
che, M ü hlenstr./ Eck e O stw all, Beenen‘s 
M ä rk te  S 02152/1591 

A m  1 6 .0 4 . T rödelmark t N euk irchen-
V luy n, T oom-Baumark t, R ichter,  
S 02843 /903 6903

D em o  fü r F rieden, F reiheit, Selb stb estim-
mung - ohne W affen F rieden schaffen! 
G eldern M ark tp latz 15.04.23  von 10:45 
- 13  U hr.

Verschiedenes

A b n ehm en  mit L aserstrahl in 5 W ochen 
b is zu 10k g    S 02151/3 187 91

Kauf-Gesuche

A chtun g  alte K unst und A ntiq uitä ten –  F a. 
Schomak er k auft und schä tzt G emä lde, 
Ik onen, Silb erw aren, Besteck , P orzellan, 
M ilitaria. U nsere Ö ffnungszeiten: M i und 
D o 15 b is 18 U hr sow ie F r und Sa 8 b is 
13  U hr (M oers-K ap ellen, Bahnhofstr. 2-4). 
G erne auch Hausb esuche b ei Ihnen vor 
O rt. w w w .ank auf-nrw .de oder   S 02841-
9997 7 44

A n k a uf: Bestp reis-G arantie! K leidung aller 
A rt, P elze, T aschen, N ä h- u. Schreib m., 
Sp indel, Haushaltsaufl ., M -Schmuck , 
G ew eihe, J agdzub ., L am-p en, M ilitaria, 
K ameras, P orzellan, P up p en, K rü ge, Blei-
k ristall, T ep p iche, G emä lde, Z inn, M ö-
b el, Bü cher, S.Besteck , M ü nzen, U hren, 
L P ‘s, D .T rab er,  S  0211/8597 9954 od. 
017 7 /3 67 5819 

A n k a uf von M öb el und Hausrat von A -Z  
oder Haushaltsaufl ösung, Stöb ertenne 
K leve  S 017 2/27 11681

F ilm p r o jek to r   fü r Sup er 8 F ilme gesucht,  
S 02821/463 29 oder 017 1/963 7 845 

G o ld , Schmuck , M ü nzen! Z ahle seriös/b ar! 
F achgeschä ft K lein, R oggenstr. 8, W ee-
ze, N ä he B 9,   S 0283 7 /961105

K a ufe T r ö d el, P up p en, Z inn, P orzellan, 
U hren, K ristall, M öb el, N ä h- und Schreib -
maschinen, Bü cher.  S 017 7 /3 965419

M ö b el, L amp en, R adios, Sp ielz. und A ntik -
trödel gesucht  S 02151/7 3 3 295

Ser iö s e F rau su. Hörgerä te, R ollatoren, 
P orzellan, Schreib - u. N ä hmaschinen, 
P elze, M ü nzsammlung, Schmuck , T ep -
p iche, G eigen u. alles aus O mas Z eiten, 
F rau K op p enhagen  S 017 7 /7 3 8127 9

Su. geb r. G erü st der F a. L ay her u. A lfi x .  
S 0283 2/97 97 09

Su. U hren auch defek t 02841/8894455

Suche eine V itrine, Sek retä r, W ohnzim-
mertep p ich und W ohnzimmer-T isch  
S 0163 /887 4645 

Suche K ameras-F otoap p arate (A na-
log &  D igital) auch G roß format, so-
w ie O b jek tive,F ernglä ser, Z ub ehör 
017 0/9283 43 8

Suche k leine Schreinereimaschinen.   
S 0160/245657 6

Suche T rödel, D amenb ek leidung u. Schall-
p latten   S 017 7 /1599957

Hartmann
Seriöser Ankauf

Wir kaufen Möbel (aller Art), Porzellan, 
Uhren, Puppen, Teddys, Bernstein, Schmuck, 

Pelze, Bilder, Nähmaschinen, Teppiche, 
Gläser, Instrumente, Münzen, Kaffeemühlen, 

Spielzeug. Bitte alles anbieten.
Telefon 0 28 41/6 02 09 94
Handy 0174/6 90 98 20

Möbel

C a r it a s  F airK aufHaus G eldern sucht gu-
terhalt. M öb elsp enden - A b holung nach 
A b sp rache möglich. W hatsA p p  oder  S   
0283 1/97 43 02

So f tled er -G a r n itur  w eiß , neuw ertig, 2 +  
3  Sitzer, N P  4000b , fü r V B 97 5b  (auch 
einzeln je 500b ),  S 02828/253 3  Elten

Fahrräder

E -B ik e D a.-R ad, 28“/46 R H, Z emo Z E 11 
Sp ort, Bosch M otor, 7 .825 k m gelaufen, 
N P  3 .7 00b  fü r 1.450b   S 0283 5/3 620

Musik

K la v ierun ter r icht  S 02824/9295158

Sport & Fitness

R ud er g er ä t O x ford IV , 160b  - Heimtrainer 
K etteler P olo M , 60b   S 02821/997 5488

T a uchen  lernen b eim G ocher T auchverein. 
K ursb eginn am  17 .04.2023 . Info w w w .
duc-goch.de

W hir lp o o l A usstellung &  Beratung, Sau-
na, P ooltechnik , Hot-T ub  X antum, N euer 
Bruchw eg 6, 46509 X anten-Birten

Verkäufe

1 0  Stk . D achlatten, a 4m lang 40 b  +  5 
Bretter gehob elt, 10 x  2 cm a 4m lang 40 
b   S 0283 1/3 258

E -R o ller  zu verk .,  S 02821/581095

H o fl a d en  und L ieferservice mit mehr als 
2500 Biop roduk ten - Biohof Bü sch W ee-
ze w w w .b uesch-naturk ost.de

Is s um er  K a m in ho lz ha n d el b ie-
tet F ichte, T anne und Buche an  
S 0152/25654866

K a m in ho lz  Bergmann SR M  ab  7 0b   
S 017 3 /7 407 258

K a m in ho lz  K vG  Service W eeze. T elefon: 
0283 7 /664897  w w w .k vg-k aminholz.de 

L o un g es et faltb ar, b eige, 2 Sessel, 1 T isch 
(50 cm D urchm.), neuw ertig 250b , 
S 02821/997 5488 

M a r d er -Holzfalle, L eb endfalle auch fü r 
W aschb ä r, zu verk .   S 017 3 /952817 4

Gewerbliche Verkäufe

T r a p ez b leche/ T hermoelemente fü r D ach 
u. W and in groß en M engen am L ager, 
auch Sonderp osten. R aiffeisen-Bauzent-
rum W ank um 0283 6/915020

Garten & Landwirtschaft

A lle arb eiten im G arten w ie R ollrasen, 
Heck enschnitt und Baumfä llung. Be-
sichtigung k ostenlos.  S   0283 3 /3 57 4 
017 3 /7 3 45069  

A lle W ur z eln  frä sen,  S 017 1/7 7 6423 8

A lts chr o tt a b ho lun g   S 0283 1/2685

B a um fä llun g en , G artengestaltung u. 
-p fl ege, Strauch- u. Heck enschnitte  
S 0283 1/8693 6 od. 017 3 /68023 13

D E -Z a un .d e F am. R ied  S 0283 7 /7 806

G a L a B a u, G artengestaltung, P fl asterarb ei-
ten, G arten-, Baum- und T eichp fl ege. A l-
les rund ums Haus.   S 02802/5959822, 
w w w .gartenservice-b olz.de

T eichrein ig un g , T eichsanierung u. T eich-
b au - das ist unsere Sp ezialitä t. W ir b era-
ten Sie vor O rt.T eich- und P ump encenter 
V os e.K ., G eldern  S 0283 1/93 480

V er k . ju. K amerunschafe 3  M o. (D .Bock ) 
+  Heu u. Stroh in k l. Ball. in 47 495  
S 0162/9425043

Wohnmobile

B ey l X a n ten  C amp ingfachmark t, A nhä n-
gerzub ehör, Ersatzteile &  R ep . aller C am-
p er, T Ü V , G as-A b n.  S 02801/90941

P r iv a t s ucht von p rivat ein W ohnmob il  
S 017 7 /5952095

V er m ietun g  &  V er k a uf  von Hy mer / 
L aik a / C arado, gelderland-mob ile.de  
S 0283 1/9102828

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Wohnwagen

W o hn w a g en  T ab b ert C ontesse M over, 
Bj 2000, mit Einzelb etten, K amp a V or-
zelt 3 ,90x 2,60m, T V  Schü ssel, A L D EN  
neu, G erä tezelt f. F ahrrä der, V B 6.000b   
S 017 6/963 20860

Urlaub

1 a  F eW o  S-Schw arzw ald nä . T itisee/F eld-
b erg, Balk on, 2-3 P .,   S 017 7 /3 3 7 567 6

A lk en / M o s el N R -F eW o  S  02605/3 282 
w w w .few o-glagau.de

N o r d s ee/N orddeich, F ew o strandnah, gr. 
Balk .,  (google) A ldenk ott,  02842/87 3 9 

Tiermarkt

A us tr a lia n  Shep herd W elp en geb . 2.3 .23 ,   
S 017 3 /3 7 17 896

H eu in Q uadrantb allen zu verk aufen, 
S 0151/11140145

Z w er g p ud el-M ix  W elp en (13 + W ochen) 
zu verk ., gechip t &  fertig geimp ft, 47 608 
G eldern   S 01520/40643 95 + W hatsap p

Teilzeit-Gesuche

A lten p fl eg er in  mit Herz und viel Erfahrung 
sucht seriöse Stelle als 24 Std. Senioren 
Betreuerin   S 0159/01489862

E r fa hren er  M alergeselle sucht A rb eit  
S 0157 /3 3 405889

P utz s telle in K leve ges.,  0163 /1285602

Die Firma Kässbohrer ist ein international agierender Hersteller 
von Nutzfahrzeugen. Wir verfügen über die breiteste Produkt-
palette auf dem europäischen Markt für Sattelau� ieger. Mit im-
mer neuen Innovationen im Bereich von Planenau� iegern und 
Ko� erfahrzeugen über Schwerlasttransporter und Kippmulden 
bis hin zu Tank- und Silofahrzeugen gehört Kässbohrer zu den 
führenden Unternehmen im Nutzfahrzeugsektor.

Wir wollen unser Team erweitern und suchen zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt Mitarbeiter als:

Lagermeister (m/w/d)

Metallbauer oder Land- und
Baumaschinenschlosser (m/w/d)

KFZ-LKW Mechatroniker oder Schlosser (m/w/d)

Schweißer (m/w/d)

Mitarbeiter im Auftragsmanagement (m/w/d)

Auszubildende:
Metallbau – Fachrichtung
Nutzfahrzeugbau (m/w/d)

Verwaltung – Industriekaufmann (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Fachlagerist (m/w/d)

Senden Sie Ihre Bewerbung an:

Kässbohrer Fahrzeugwerke GmbH / personal@kaessbohrer.com
Siemensstr. 74 / 47574 Goch / 0 28 23-9 72 10 / kaessbohrer.com

Die Justizvollzugsanstalt Geldern ist zuständig für den  
Vollzug von Freiheitsstrafen an männlichen erwachsenen  
Strafgefangenen.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 

Die Leiterin der JVA Geldern, Möhlendyck 50, 47608 Geldern  
oder an poststelle@jva-geldern.nrw.de

BEAMTIN/BEAMTER (m/w/d) 
im Allgemeinen Vollzugsdienst

Zu Ihren Aufgaben gehört die Behandlung, Betreuung und 
Versorgung der Gefangenen innerhalb der Justizvollzugs-
anstalt. 

JETZT BEWERBEN

WIR BIETEN IHNEN
■ zunächst die Anstellung in einem befristeten Beschäftigungs- 
 verhältnis nach den Regelungen des TV-L

■ innerhalb von drei Jahren die Übernahme in das Beamten- 
 verhältnis auf Widerruf

■ nach bestandener Laufbahnprüfung ist die Übernahme in das  
 Beamtenverhältnis auf Probe wahrscheinlich

WIE ERWARTEN VON IHNEN u. a. 
■ Fachoberschulreife oder Hauptschulabschluss mit  
 abgeschlossener Berufsausbildung

■ zum Zeitpunkt der Einstellung mindestens 20 Jahre alt und  
 zum Zeitpunkt der Verbeamtung auf Widerruf regelmäßig  
 noch nicht 40 Jahre alt

■ absolute Bereitschaft für die freiheitlich demokratische  
 Grundordnung einzutreten

Weitere Details zu den zu besetzenden Stellen finden Sie auf: 

www.karriere.nrw

QUALIFIKATIONEN

■ Vorurteilsfreiheit, Kommunikations- und Konfliktfähigkeit

■ erfolgreiche Approbation oder Voraussetzungen für die  
 Berufserlaubnis in Deutschland

■ Vorliegen einer Gebietsbezeichnung bzw.  
 Voraussetzungen für die Erlangung einer Gebiets- 
 bezeichnung nahezu erfüllt, z. B. als Fachärztin/Facharzt  
 für Allgemeinmedizin oder als Fachärztin/Facharzt für  
 Innere Medizin oder andere Facharztrichtungen mit  
 allgemeinmedizinischer Erfahrung

■ Zusatzbezeichnung „Suchtmedizinische Grundver- 
 sorgung“ oder die Bereitschaft, diese zu erlangen  
 (Kostenübernahme erfolgt durch die Justiz)

Bewerbungen sind schriftlich oder per E-M ail bis zum 20.04.2023 
zu übersenden an: 
Die Leiterin der JVA Geldern, Möhlendyck 50, 47608 Geldern  
oder an poststelle@jva-geldern.nrw.de

VERTRETUNGS-
ÄRZTIN/ARZT (m/w/d) 
IM JUSTIZVOLLZUG
bei der Justizvollzugsanstalt Geldern

CEM als Pionier und Marktführer in der Mikrowellen-Labortechnik entwi-
ckelt, produziert und vertreibt weltweit seit drei Jahrzehnten immer neue in-
novative Mikrowellensysteme für die drei Geschäftsbereiche Instrumentelle 
Analytik, Prozesskontrolle und Chemische Synthese/Biochemie.

Für die Erweiterung unserer Verwaltung suchen wir zum nächstmöglichen 
Termin eine/n 

kaufmännische/-n Angestellte/-n (m/w/d)
in Vollzeit ab sofort

Ihre Aufgaben:
•  Speditionsabwicklungen
• Allgemeine administrative Aufgaben
• Kaufmännische Abwicklung der Servicevorgänge
• Verwaltung des Servicelagers 

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung in einem kaufmännischen Beruf
• Flexibilität und kommunikationsfreudig
• Freundlicher Umgang mit Kunden
• Selbständiges Arbeiten wird vorausgesetzt
• Englischkenntnisse

Das bieten wir Ihnen:
• Unbefristete Stelle
• Flexible Arbeitszeiten
• Arbeiten im Team in einer stetig wachsenden Firma
• Regelmäßige Teamevents
• Erfolgsorientierte Boni und betriebliche Leistungen 

(z. B. Altersversorgung, Kranken- und Unfallversicherungen)
• Attraktive Anstellungsbedingungen und Vergütung
• Flache Hierarchien und Open-Door-Policy
• Einarbeitungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung mit mög-
lichem Eintrittstermin und Gehaltsvorstellungen. 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen entweder per Mail an info@cem.de oder 
per Post an folgende Adresse.

CEM GmbH
Dr. Volker Schaible  ·  Carl-Friedrich-Gauss-Str. 9  ·  47475 Kamp-Lintfort

Für unsere beratungsaktive und lebhafte Apotheke suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Apotheker (m/w/d) und

einen PTA (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit zur Unterstützung unseres Teams. 

Gerne auch Minijobber und/oder Wiedereinsteiger

Freuen Sie sich auf
 übertarifliche Bezahlung
 flexible Arbeitszeiten
 eine modern eingerichtete Apotheke
 individuelle Weiterbildungsangebote
 ein großes, abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
 ein hochmotiviertes, dynamisches Team mit Freude am Beruf

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich bitte unter 

stern-apotheke-kevelaer@t-online.de 
oder telefonisch unter der unten genannten Telefonnummer.

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

Monika Schwarz
Annastraße 23 

47623 Kevelaer
Telefon 0 28 32/51 87 

stern-apotheke-kevelaer@t-online.de

Stellen-Angebote

Kommen Sie (m/w/d) zu uns in Vollzeit als

Pförtner
Sind Sie organisiert und serviceorientiert? Sie wissen, 
wer informiert werden muss und leiten Besucher und 
Dienstleister zielsicher weiter? Mit Ihrem freundlichen 
und einladenden Auftreten geben Sie jedem  
Gast und Kollegen das Gefühl, willkommen zu sein? 
Dann freuen wir uns Sie kennen zu lernen!

D heinrichmanten.de/pfoertner
Ihre Ansprechpartnerin ist  
Stefanie Küch: 

  oder WhatsApp: 0151 14823135 
bewerbung@heinrichmanten.de 

Heinrich Manten · Möhlendyck 11 · 47608 Geldern-Pont
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Stellen-Gesuche

F lies en leg er /  M auer  S 017 0/4691610

H a us m eis ter, b etreut Ihre Immob ilien.  
S 01525/17 8197 0   

M a urer m eis ter,   S 0157 /3 83 58827

Schrein er  hat noch T ermine frei: Innenaus-
b au, Inneneinrichtung, R ep araturen…  S   
01525/17 8197 0 

T er r a s s en b a u, U mgestaltung er-
ledig langjä hriger Sp ezialist.  
S 01525/17 8197 0   
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...mit der

größten

Auswahl.

www.ruesen.de
Die Nr.1 in Duisburg und Neukirchen-Vluyn

Möbel und Küchen

Jägerruh 26 · 46519 Alpen (Menzelen) · Tel. 02802/6369
Öffnungszeiten: Täglich auch Samstag, Sonntag u. Feiertag von 9 – 19 Uhr

Unseren Spargel können Sie auch per Internet bestellen
www.spargelhof-hussmann.de

Neuer Standort in Rheinberg: Bahnhofstraße, vor den Schienen

Schälgutschein gegen Vorlage 
dieser Anzeige bekommen Sie 2 kg 
Spargel kostenlos geschält. 



Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

AEG  BOSCH  MIELE  SIEMENS  ZANKER  etc.

Hausgeräte QUIL Xanten Inh. Achmed Michalek

Marsstr. 65 - 67 · Tel. 0 28 01/92 43

Öffnungszeiten: Mo.- Do. 10 -13 u. 15 -18.30 Uhr · Fr. 10 -13 u. 15 -18 Uhr · Sa. 10 -13 Uhr

ab 99 €
Waschmaschinen · Wäschetrockner
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Ihre Anzeigenberater für  
Alpen, Xanten, Rheinberg, Sonsbeck, Büderich, 
Ginderich und deren Ortsteile:
Johannes Gietmann / Rainer Beckmann
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 60, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: gietmann@nn-verlag.de 
E-Mail: beckmann@nn-verlag.de

Redaktion für die Ausgabe Xanten:
Sabrina Peters
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 66, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: peters@nn-verlag.de

Verteilung
Wenn Sie Fragen zur Zustellung haben, dann rufen Sie bitte 
unter der Tel.-Nummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 an. 
Mo. - Fr. 9.00 - 16.00 Uhr

Woran das liegt und wie die NN-Logistik eine qualitativ hoch-
wertige Zustellung Woche für Woche gewährleistet, erklärt 
Vertriebsleiterin Heike Haupt nun in dem 
Video und bittet Leser sich bei fehlender 
Zeitung gerne unter 02831/97770-688 oder 
per Mail an info@nn-logistik.de zu melden.

Zeitung nicht erhalten?

Die NN-Logistik ist die zweitbeste Zeitungs-
logistik der bundesweiten Anzeigenblatt-
branche und stellt das jährlich durch die 
GPZ-Prüfung unter Beweis.
Dennoch sind fehlende Zeitungen in den 
Briefkästen der NN-Leser nicht zu 100% 
auszuschließen.

Zum Video:

Der neue Bundesfreiwilligendienst:

Nichts erfüllt mehr, 

als gebraucht zu werden.

Ab dem 1. Juli kann sich jeder 

im neuen Bundesfreiwilligen-

dienst engagieren – ob alt 

oder jung, Frau oder Mann. 

Kinder- und Jugendhilfe, 

Altenpfl ege, Behindertenhilfe, 

Kultur, Sport, Integration, Um-

weltschutz - vieles ist möglich.

Also: direkt informieren 

und jetzt anmelden!

www.bundesfreiwilligendienst.de

Jetzt mitmachen!

www.freiwillige-im-naturschutz.de

www.bundesfreiwilligendienst.de

Apotheken:

Mittwoch: Adler-Apotheke in
Alpen, Burgstr. 14-16,
02802/2170; Löwen-Apotheke
in Kamp-Lintfort, Moerser Str.
220, 02842/2384
Donnerstag: Löwen-Apotheke
in Wesel, Großer Markt 3,
0281/22533; Adler-Apotheke in
Rheinberg, Kuhstr. 19,
02844/1353
Freitag: Adler-Apotheke in
Sonsbeck, Hochstr. 75,
02838/91966; Budberg-Apot-
heke in Rheinberg, Rheinber-
ger Str. 82, 02843/92730
Samstag: Sonnen-Apotheke in
Hamminkeln, Bahnhofstr. 31,
02857/92200; Apotheke 35 in
Rheinberg, Bahnhofstr. 38a,
02843/904840

Sonntag: Markt-Apotheke in
Uedem, Mühlenstr. 8,
02825/6405; Apotheke 35 in
Rheinberg, Bahnhofstr. 38a,
02843/904840
Montag: Hirsch-Apotheke in
Xanten, Markt 8, 02801/3024;
Hirsch-Apotheke in Kamp-Lint-
fort, Auguststr. 45,
02842/10433
Dienstag: Viktor-Apotheke in
Xanten, Viktorstr. 15,
02801/1233; Einhorn-Apotheke
in Rheinberg, Gelderstr. 8,
02843/2274
Zahnärzte:
Auskunft über den zahnärztli-
chen Notdienst unter der Tele-
fonnummer 01805/986700.
Notdienst der HNO-Ärzte:
Bitte wenden Sie sich an den
allgemeinärztl. Notdienstarzt.
Tierärztlicher Notdienst:
Auskunft erteilt Ihr Haustier-
arzt.

XANTEN. Gemeinsam organi-
sieren die Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Xanten und die
Willi-Fährmann-Gesamtschule
am 6. Mai den „Tag der Berufe“.
Die Ausbildungs- und Prakti-
kumsbörse findet zum 18. Mal
in der Mensa der Gesamtschu-
le, Heinrich-Lensing-Straße 3
in Xanten, in der Zeit von 10
bis 12.30 Uhr statt.

An diesem Tag dreht sich alles
wieder um die Themen Berufs-
welt, Ausbildung und Nach-
wuchsförderung. Insgesamt 50
Aussteller verschiedener Bran-
chen sowie Ansprechpartner von
schulischen Bildungswegen und
beratenden Institutionen werden
vertreten sein und den Schüle-
rinnen und Schülern Rede und

Antwort stehen.
Da in diesem Jahr erstmalig

auch das Obergeschoss der Men-
sa als Ausstellungsfläche genutzt
wird, stehen weitere Ausstel-
lungsplätze für interessierte Be-
triebe zur Verfügung. „Wenn Sie
Ihr Unternehmen den Fachkräf-
ten von morgen vorstellen möch-
ten, melden Sie sich gerne bei
uns“, sagt Christian Boßmann,
Wirtschaftsförderer Stadt Xan-
ten.

Die Teilnahme am Tag der Be-
rufe ist kostenfrei möglich. Nä-
here Informationen erhalten in-
teressierte Unternehmen bei
Wirtschaftsförderer Christian
Boßmann, Telefon
02801/772330, E-Mail wirt-
schaft@xanten.de .

Die Stadt Xanten lädt
zum Tag der Berufe
Ausstellungsplätze für Unternehmen frei

KREIS WESEL. Der Kreis We-
sel wird älter. Umso wichtiger
ist da die umfassende und
rechtzeitige Beratung rund um
das Thema „Pflege“. Diese er-
halten Betroffene, Angehörige
und interessierte Dritte nach ei-
ner qualitativen und personel-
len Neuausrichtung vom Fach-
personal der trägerunabhängi-
gen kommunalen Pflegebera-
tung. Anlaufstellen gibt es in al-
len 13 Städten und Gemeinden.

Noch immer wissen viele
Menschen nichts von den Bera-
tungsangeboten und den sich
daraus ergebenden Möglichkei-
ten. Aber selbst wenn doch: Das
Thema ist nicht allzu beliebt. „So
weit ist es noch nicht“ ist einer
der Sätze, die Melanie Segerath
von der Pflegeberatung der Stadt
Dinslaken immer wieder zu hö-
ren bekommt.

Aber: „Pflege ist ein drängen-
des Thema im Kreis Wesel“, weiß
Landrat Ingo Brohl. Das belegen
auch die Zahlen: Bereits Stand
Dezember 2021 gab es 38.700
pflegebedürftige Menschen im
Kreis Wesel. „Das sind ungefähr
8,5 Prozent der Bevölkerung.“
Aber nicht nur sie profitieren
von einer Beratung, wie Kreisdi-
rektor Ralf Berensmeier sagt:
„Pflegende Angehörige sind der
bundesweit größte Pflegedienst.“
Ohne sie gehe nichts, daher sei
es auch in ihrem Sinne, sich
rechtzeitig über die Möglichkei-
ten zu informieren, vorsorgend
tätig zu werden und sich somit
zu entlasten.

Frühzeitig vorsorgen

Weil sich alle Kommunen und
der Kreis bei der Wichtigkeit des
Themas einig sind, gibt es mit
der Neuausrichtung – die mit ei-
ner Konzeptüberarbeitung vor

anderthalb Jahren ihren Anfang
nahm – nun ein umfassendes
Beratungs- und Hilfsangebot in
allen Rathäusern im Kreis. „Es
ist eine große Errungenschaft,
die nicht alle Kommunen bieten“,
sagt Dr. Ralf Tebest vom Fach-
dienst „Hilfe in besonderen Le-
benslagen“.

Wohnortnah, niederschwellig,
bedarfsgerecht und kostenlos
steht das gelernte Fachpersonal
mir Rat und Tat zur Seite. Er-
klärtes Ziel ist es, dass die Men-
schen so lange und so selbststän-
dig wie möglich in den eigenen
vier Wänden leben, während
gleichzeitig auch die pflegenden
Angehörigen gesund bleiben.
Das Angebot zielt zwar vor allem
auf präventive, frühzeitige Vor-
sorge ab, „wir wollen aber auch
Partner sein, wenn die Pflege in-
tensiviert werden muss“, sagt
Ingo Brohl.

Wie Ralf Tebest empfiehlt,
sollte man Rat nicht erst dann
einholen, wenn man bereits auf
der Suche nach einem Pflege-
heim ist, sondern bereits dann,
wenn sich erste gesundheitliche
Verschlechterungen bemerkbar
machen und der Alltag schwerer
fällt. Es gelte, sich stufenweise
nach dem eigenen Bedarf anzu-
passen und damit so gut und so
lange es geht die Selbstständig-
keit aufrechtzuhalten.

Die Berater freuen sich daher
auch über all jene, die sich noch
vor dem Auftreten gesundheitli-
cher Probleme informieren
möchten, um zum Beispiel ihr
Zuhause barrierefrei zu gestal-
ten. Auch Hausbesuche sind
möglich.

„Wir nehmen uns Zeit, um uns
vor Ort ein Bild zu machen“, sagt
Martina Matenaers, Pflegebera-
terin des Kreises. Bei einer ein-
maligen Beratung bleibt es aber

nicht, Stichwort „Casemanage-
ment“: „Wir bleiben auch dran“,
betont Berensmeier.

Kreisweite Qualität

Ein Leitbild soll sicherstellen,
dass die Angebote in allen Kom-
munen qualitativ vergleichbar
sind und überall die gleiche, ver-
ständliche Sprache gesprochen
wird. „Wir arbeiten als Team“,
betont Ralf Tebest. Die Berater
bringen teils unterschiedliche
Qualifikationen mit, was beim
Austausch untereinander den
Lösungsansätzen für jede Fallbe-
sprechung zugutekommt – die
darüber hinaus aber vertraulich
behandelt werden. „Den typi-
schen Pflegefall gibt es nicht.“
Das denkt auch Melanie Sege-
rath: „Keine Lebenssituation ist
wie die andere.“ Oft sei sogar
den Menschen selbst ihr eigentli-
ches Anliegen gar nicht bewusst,
wenn sie erste Fragen stellten.
Ein Gespräch bringe aber schnell
die wichtigen Aspekte zum Vor-
schein. „Daher ist es wichtig, ei-
nen Ansprechpartner zu haben.“

Abgestimmt wird sich auch
mit anderen, bestehenden Bera-
tungsangeboten. „Wir sind von-
einander abhängig“, sagt Tebest.
Viele Themen seien miteinander
verknüpft, zum Beispiel, wenn es
um das Wohnen oder Menschen
mit Behinderungen geht – die
mittlerweile ebenfalls zuneh-
mend älter werden und der Pfle-
ge bedürfen. Durch die Vernet-
zung der Angebote sehe man, wo
es noch Bedarfe gebe, um ent-
sprechend zu reagieren und Pri-
oritäten zu setzen.

Weitere Informationen mit-
samt Kontaktdaten gibt es online
unter kreis-wesel.de/de/the-
men/pflege-beratung.

Thomas Langer

Hilfe rund um die Pflege
Die trägerunabhängige kommunale Pflegeberatung hat sich neu ausgerichtet

Das Team der trägerunabhängigen kommunale Pflegeberatung hilft mit Rat und Tat. Foto: privat

„Genuss für einen guten Zweck“:
Unter diesem Motto können
Weinliebhaber Weine aus ver-
schiedenen Anbaugebieten kos-
ten und bestellen. Am Samstag
29. April, veranstaltet der Lions
Club Kamp-Lintfort/Rheinberg
im Schirrhof, Friedrich-Hein-
rich-Allee 79c, in Kamp-Lintfort
erstmals eine Weinmesse. Der
Reinerlös aus Eintrittskarten,
Sponsoring und Spenden ist für
gemeinnützigen Projekten in
Kamp-Lintfort und Rheinberg
bestimmt. In der Zeit von 12 bis
19 Uhr besteht die Möglichkeit,
bei zehn verschiedenen Winzern
aus Anbaugebieten der Pfalz,
Südpfalz, Rheinhessen, Nahe,

Mosel und Ahr aktuelle Weine
kostenlos zu probieren und per-
sönlich mit ihnen in Kontakt zu
treten. Bestellungen werden vor
Ort angenommen. Mit dem Er-
werb einer Eintrittskarte für
zehn oder an der Tageskasse
zwölf Euro erhält der Besucher
am Veranstaltungstag ein exklu-
sives Weinglas, mit dem er bei
den Weinanbietern verschiedene
Weiß- und Rotweine verkosten
kann. Für musikalische Unter-
haltung sorgt die Band „Acoustic
Lounge“. Eintrittskarten können
persönlich in folgenden Vorver-
kaufsstellen erworben werden: In
Kampt-Lintfort bei Brillen Kai-
ser/Kathage, Moerser Straße 235

sowie bei Foto Pöpplinghaus,
Friedrichstraße 13a. In Rhein-
berg bei CH Komossa Audio Vi-
deo, Orsoyer Straße 11 und bei
Fliesen Johannes Rundmund, An
der Neuweide 18. In Neukri-
chen-Vluyn in der Linden Apo-
theke, Andreas-Braem-Straße 16
sowie in der Lavendel Apotheke,
Hochstraße 5. Ferner können
Eintrittskarten per Mail an in-
fo@weinmesse-kamp-lintfort.de
bestellt werden. Weitere Infor-
mationen gibt es auf der Inter-
netseite www.weinmesse-kamp-
lintfort.de. Das Foto zeigt (v.l.):
Markus Schommer, Petra Böh-
mer, Christian Frick (Präsident)
und Jochen Eichenauer. Foto: privat

Erste Weinmesse im Schirrhoff in Kamp-Lintfort
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